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Einladung zur Jahreshauptversammlung
des TSV Trittau von 1899 e.V.

Zu der am Freitag, dem 28. März 2014 um 20.00 Uhr stattfindenden Jahreshauptversammlung im
TSV-Sportlerheim laden wir alle TSV-Mitglieder herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Jahreshauptversammlung und Begrüßung der Gäste
2. Grußworte
3. Festsetzung der Tagesordnung und Beschlußfähigkeit
4. Ehrungen
5. Jahresbericht des Vorstandes
6. Genehmigung des Protokolls vom 22.03.2013
7. Bericht des Schatzmeisters und Aussprache
8. Bericht der Kassenrevisoren
9. Entlastung

a) des Schatzmeisters
b) des Vorstandes

10. Wahlen
a) stellv. Vorsitzender für 1 Jahr *
b) 1. Vorsitzender (bisher Axel Schulz)
c) stellv. Schatzmeister (bisher Jens Hoffmann)
d) Schriftführer (bisher R. Sprung)
e) stellv. Schriftführer für 1 Jahr (Pos. vakant)
f) Kassenprüfer
g) Bestätigung des Jugendwartes

11. Erhöhung des Grundbeitrages
12. Anträge
13. Verschiedenes (unter diesem Tagesordnungspunkt können keine

bindenden Beschlüsse gefaßt werden.)

* Harald Anschütz legt sein Amt nach langjähriger Tätigkeit nieder

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens bis zum 14. März 2014 in der Geschäftsstelle oder beim
1. Vorsitzenden vorliegen.

gez. Axel Schulz, Vorsitzender
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Einladung zur Jugendvollversammlung
des TSV Trittau von 1899 e.V.

Zu der am Freitag, dem 28. März 2014, um 18.00 Uhr stattfindenden Jugendvollversammlung
im TSV-Sportlerheims laden wir alle Jugendlichen TSV-Mitglieder herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht der Jugendwartin
3. Wahl des Jugendwartes
4. Verschiedenes

gez.. Svenja Kramm, Jugendwartin

Der TSV Trittau als Breitensportverein kann nur dann funktionieren wenn ihm
Mitglieder/innen helfen seine vielfältigen Aufgaben zu erfüllen.

Beispielweise suchen wir Mitglieder/innen für einen “Organisationsausschuß”. Dieser
Ausschuß sollte Aktivitäten außerhalb des Sportbetriebes anregen, planen und mitgestalten.
Wir denken hierbei an TriLaNa, an den Neujahrsempfang oder an besondere Ereignisse
im Vereinsleben. Auch bei Veranstaltungen im Ort bei dem der Verein eingeladen wird

mitzuwirken kann der Ausschuß helfen, zum Beispiel “Schützenfest” oder “Trittau bewegt sich”.

Der zeitliche Aufwand ist gering aber notwendig. Die gesuchten Personen gehören dem
geschäftsführenden Vorstand an, sind also nahe dran an den Geschehnissen im Verein.

Darüberhinaus werden dringend Mitglieder/innen für die Sportplatzpflege gesucht.
Es gilt dafür Sorge zu tragen, dass die Sportstätten funktionsgerecht bleiben.

Interessierte bitten wir sich an die Geschäftsstelle zu wenden.
Tel. 04154-4644 oder E-Mail an: info1@tsv-Trittau.de
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Bahnhofstraße 10 · 22946 Trittau · Tel. 0 41 54 / 84 40 -0 · Fax 0 41 54 / 84 40 -21 

Rosenweg 5 · 23898 Sandesneben · Tel. 0 45 36 / 13 33 · Fax 0 45 36 / 14  

E-Mail:   info@plehn-partner.de
Internet:  www.Plehn-Partner.de

Ferdinand Plehn Frank Hartmann Martina Hüppauff Maani Behrens
Rechtsanwalt und Notar Rechtsanwalt und Notar a.D. Dipl.-Kaufmann Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht und Steuerberaterin 
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bis April 2010

Wir suchen einen ‚Web-Master‘Wir suchen einen ‚Web-Master‘
Liebe Mitglieder/innen,

der TSV sucht einen pfiffigen Jugendlichen,
männlich oder weiblich, der/die Lust hat, sich ehrenamtlich für

die Pflege der Internetseiten und Vereinshistorie zur Verfügung stellt.
Voraussetzung sind Kenntnisse am PC, die in der Regel

bei jungen Menschen vorhanden sind.
Diese Aufgabe kann auch für den späteren Beruf von Vorteil sein, da

junge Menschen gerne nach ihren Hobbies gefragt und beurteilt werden.
Ihre Fähigkeiten, die sie bei Computerspielen, bei Facebook oder beim Chatten

erprobt haben können hier effektiv und nutzbringend umgesetzt werden.
Interesse geweckt???

Dann meldet euch im Geschäftszimmer,
Tel. 4644 und vereinbart einen Termin mit uns.

Der Vorstand
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Turn- und Sportverein Trittau v. 1899 e.V.

Badminton, Bogensport, Fußball, Handball, Karate, Leichtathletik, Schach, Schwimmen -
Eisbaden, Triathlon, Taekwon-Do, Tennis, Tischtennis, Turnen - Cheerleading, Gymnastik,

Gerätefitness, Kunstturnen, Kinderturnen, Röhnradturnen, Radwandern, Step Aerobic, Volleyball

Geschäftsstelle:
Jasmin Holst · e-mail: info@tsv-Trittau.de
Birgit Woidich · e-mail: info1@tsv-Trittau.de

Sportlerheim · Im Raum 25 · 22946 Trittau · Tel. 04154-46 44 · Fax 04154-842 963

Bank Kto. Hauptkasse (Beiträge): Sparkasse Holstein · Kto.-Nr. 120 252 896 · BLZ 213 522 40
IBAN DE27 213 522 400 120 252 896 · BIC NOLADE21HOL

Öffnungszeiten:
Montags und Dienstags 15.00 - 20.00 Uhr · Donnerstags und Freitags 8.00 - 13.00 Uhr

(In den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet)

Änderungen der persönlichen Daten (Adressen, Bankverbindungen u.a.)
bitte schriftlich der Geschäftsstelle melden.

Homepage des TSV Trittau und der Sparten
TSV Trittau von 1899 e. V. www.tsvtrittau.de
GHG Hahnheide www.ghghahnheide.de
Turnflöhe Trittau www.turnfloehe.de
Fußball www.tsvtrittau-fussball.de
Badminton www.tsvtrittau-badminton.de
Tennis www.tsvtrittau-tennis.de
Taekwon-Do www.taekwondo-trittau.de

Inhaltsverzeichnis
TSV Trittau Organe und Sparten Seite 9
Jahresrückblick Seite 10
Protokoll Jahreshauptversammlung vom 30.03.2012 Seite 13
Sponsoren Seite 15
Ehrungen Seite 21
Aktion Sportabzeichen Seite 23
Tennis Seite 25
Taekwon-Do Seite 29
Volleyball Seite 31
Schach Seite 33
Karate Seite 35
Tischtennis Seite 37
Schwimmen Seite 39
Bogensport Seite 41
Badminton Seite 45
Leichtathletik Seite 49
Belegungsplan der Sporthallen Seite 55
Handball Seite 59
Fußball Seite 73
Turnen Seite 89
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Wir gedenken unserer
Mitglieder,

die uns im Jahre 2013
verlassen haben.

�

Dankeschön . . .

allen Spartenleitern,
Übungsleitern,
Betreuern

und
Schiedsrichtern
für die gute

Zusammenarbeit
2013

Die Redaktion
wünscht allen
Sportlerinnen
und Sportlern

ein
erfolgreiches
Jahr 2014
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TSV Trittau von 1899 e.V.

Organe und Sparten

Geschäftsführender Vorstand

Vorsitzender: Axel Schulz
Billetal 68, 22946 Trittau, Tel. 04154 / 84 60

stv. Vorsitzender: wird in der JHV 2014 neu besetzt

Schatzmeister: Birgit Woidich
Heinrich-Hertz-Str. 3, 22946 Trittau,Tel. 04154/85279

stv. Schatzmeister: Jens Hoffmann
Lerchenstr. 19, 22946 Trittau,Tel. 04154 /84430

Schriftführer: Regina Sprung
Rausdorfer Str. 69c, 22946 Trittau,Tel. 04154 /842931

Jugendwart: Svenja Denise Kramm

Ehrenvorstandsmitglied: Wolf Russmeyer
Möllner Landstraße, 22946 Grande, Tel. 04154 /2022

Ältestenrat:
Hans Rücklies,Engeline Ihde, Günter Majert,
Peter Kross, Hans-Werner Schulz

Fahnenabordnung:
Christian Krebs, Ferdinand Haupt, Peter Kross,
Hans-Werner Schulz, Heiko Dülge

Hallenkoordinatorin: Wiebke Broscheid
Steinrade 5, 22946Großensee, Tel. 04154/6445

Vereinszeitung: Norbert Emmrich
Lampéstraße 11e, 22523 Hamburg, Tel. 0179 / 7852715

Spartenleiter

Badminton: Kim Persson
Krokusweg 1, 22946 Trittau, Tel. 04154 / 47 01

Bogensport: Peter Jürgens
Mühlenweg 6a, 22946 Trittau, Tel. 04154 / 37 16

Fußball-Senioren: Matthias Burmeister
22946 Trittau, Tel. 0179 / 2012241

Fußball-Jugend: Carsten Müller
Billetal 50, 22946 Trittau, Tel. 04154 / 999 691

Handball: Claudia Punzius
Am großen Wasser 9, 22958 Kuddewörde,
Tel. 04154 / 82 35?

Karate: Antje Schumacher-Neitzel
Steinkamp, 22946 Dahmker, Tel. 04154 / 46 55

Leichtathletik: Karl-Ludwig Tauber
Schillerstr. 14, 22946 Trittau, Tel. 04154 / 587 593

Schach: Sascha Fröhlich
Vorburgstraße 11, 22946 Trittau, Tel. 04154 / 28 55

Schwimmen: Eberhardt Petschelies
Billetal 14, 22946 Trittau, Tel. 04154 / 707355

Taekwon-Do: Thomas Höger
Ernst-Barlach-Ring 2, 22946 Trittau, Tel. 04154/82481

Tennis: Reinhard Burmester
Schillerstr. 16, 22946 Trittau, Tel. 04154 / 83 90 81

Tischtennis: Gerd Ludwig
Hegebymoor 1, 22946 Trittau, Tel. 04154 / 84 13 47

Turnen: Frauke Kramm
Timm-Kröger Weg 6, 22946 Trittau, Infos Seite 90

Volleyball: Andrea Hoffmann
Lerchenstr. 19, 22946 Trittau, Tel. 04154 / 844326
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Liebe Sportfreunde,

sehr viel lässt sich über das vergangene Jahr be-
richten, viel Gutes und wenig Ungutes, doch wird
ein Ereignis in unserer Vereinsgeschichte einen
markanten Platz einnehmen. Erstmalig hat es
eine Mannschaft geschafft, neben dem THW Kiel
und der Flensburg Handewitt in Schleswig-Hol-
stein in die 1. Bundesliga aufzusteigen. War es
schon vor nunmehr 5 Jahren ein Höhepunkt, in
der 2. Bundesliga mitzumischen, gelang es unse-
rer Badmintonabteilung als eine von drei Mann-
schaften in der Bundesrepublik gleich in beiden,
sowohl der 1. als auch in der 2. BL eine Mann-
schaft zu melden. Bemerkenswert ist dabei, dass
diese Leistung ohne besondere äußerliche Ein-
flüsse erreicht wurde. Wir sind weder einem Lei-
stungszentrum angegliedert, noch haben wir
einen Sponsor, der unsere Rahmenbedingungen
optimal abgedeckt hat. Unser Budget wird in mü-
hevoller Kleinarbeit bei mittelständischen Unter-
nehmen eingeworben und auch die Gemeinde
Trittau hat diese Leistung durch einen Zuschuss
von 5.000,00 € anerkannt. Dennoch ist die finan-
zielle Situation angespannt. Wir bewegen uns
immer noch am Rande des Abgrundes und nur
Kreativität und Einfallsreichtum haben uns bislang
vor dem Scheitern des Spielbetriebes bewahrt.

Auch wenn sie es in ihrer zurückhaltenden
Bescheidenheit nicht gerne hören möchte ich der
Familie Persson meinen besonderen Dank aus-
sprechen. Sie haben es durch unermüdlichen
Einsatz möglich gemacht, Trittau im sportlichen
Oberhaus Deutschlands einen Platz zu verschaf-
fen. Diese Familie lebt für den Badmintonsport und
es ist ein Glücksfall für Trittau, dass sie in unserer
Gemeinde eine berufliche und sportliche Zukunft
gefunden haben. Wir wissen heute noch nicht, wie
das Abenteuer BL enden wird. Der Tabellenplatz
lässt auf eine harte Rückrunde schließen.

Drücken wir also gemeinsam mit unserem Innen-
minister Andreas Breitner die Daumen, dass uns
diese Mannschaft erstligatauglich erhalten bleibt
und es sportlich und auch finanziell weiterhin auf-
wärts geht. Die Wertschätzung zu unserer BL
Mannschaft durch den Innenminister, der es sich
nicht nehmen ließ, im Dezember 2013 gegen
Mühlheim bei uns anwesend zu sein, ist ein groß-
artiges Zeichen der Anerkennung für die Familie
Persson und einem hochmotivierten Team, wel-

ches sie unterstützt. Viele Logistik und gründliche
Vorbereitung der Heimspiele sind nötig um den
Spielbetrieb zu ermöglichen. Die überaus erfolg-
reiche Nachwuchsarbeit, unser Fundament für die
starke Leistung dieser Sparte, wurde trotz der BL-
Anstrengungen zu keiner Zeit vernachlässigt.

Unsere finanzielle Situation ist, was die Kasse des
Hauptvereins angeht, merklich durch die Fertig-
stellung der Umkleidekabinen auf dem Zingel-
mann Sportpark angespannt. Wir hatten
Ausgaben für die Fachfirmen von ca. 60.000,00 €
zu verkraften und konnten eine Kreditaufnahme
bei der Bank nur dadurch abwenden, das uns ein
Mitglied ein zinsloses Darlehen über 34.000,00 €
zur Verfügung stellte. Wir sind daher sehr dank-
bar, dass die Gemeinde eine alte Zusage, die Ma-
terialkosten zu erstatten, nun eingehalten hat. Die
Nettokosten des verbauten Materials in Höhe von
25.000,00 € wurden in den Haushalt aufgenom-
men worüber wir außerordentlich dankbar sind.
Auch wenn die Gemeinde Eigentümer der Anlage
ist, so sind wir die unbestrittenen Nutznießer und
werden im März, rechtzeitig zum Spielbeginn die
Anlage in Betrieb nehmen und mit einer kleinen
Einweihungsfeier der Öffentlichkeit vorstellen.

Ich habe mich sehr gefreut, dass wir, was leider
nur wenig bekannt ist, neben unseren erfolgrei-
chen Jugendmannschaften auch im Fußball eine
weibliche Jugend B Mannschaft haben, die den
Aufstieg in die höchste Spielklasse Schleswig-
Holsteins erreicht hat und nun in der S.-H. Liga
kickt.

Unsere 1. Herren überwintert trotz Punkteabzug
wegen nicht gestellter Schiedsrichter auf einem
respektablen 8. Tabellenplatz. Den Schiedsrich-
termangel zu lösen, sollte unser vordringliches
Ziel sein, denn in der nächsten Saison erhöht sich
der Punkteabzug von 3 auf 6. Das ausgerechnet
die Mannschaft bestraft wird, stößt dabei bei mir
auf wenig Verständnis.

Wenig bekannt aber dafür genauso anerken-
nenswert sind die Ergebnisse unserer Turnmäd-
chen, die im vergangenen Jahr auf Kreis- und
Landesebene 6 Bronzemedaillen, 9 Silber- und
beachtliche 14 Goldtitel errungen haben.
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‚Bewegung macht klug, selbstbewusst und stark‘
unter diesem Motto beteiligten sich die Leichtath-
leten 2013 bei der Aktion ‚Sterne des Sportes‘ und
erreichten einen hervorragenden 2. Platz nach
dem TSV Reinbek und vor dem TSV Glinde. In
Anwesenheit des Kreispräsidenten Hans-Werner
Harmuth und den Vorstandsmitgliedern der Volks-
bank, Kay Schäding und Holger Wrobel konnte
Carlo Tauber und Axel Schulz das Preisgeld in
Höhe von 500 € entgegennehmen. In diesem Jahr
wird sich die Fußballjugend mit dem Gemein-
schaftsprojekt “Rabauken FC St. Pauli-TSV
Trittau” bewerben und hoffentlich auch in die en-
gere Wahl kommen.

Die Aktion Sportabzeichen erlebte im letzten Jahr
einen tiefen Einbruch. Nur 168 Abnahmen, das
gab es seit Jahrzehnten nicht mehr, waren das Er-
gebnis einer Reform, die der Deutsche Olympi-
sche Sport Bund anlässlich des 100-jährigen
Bestehens vorgenommen hat. Die Regeln sind
nicht mehr kompatibel mit den Bundesjugend-
spielen und somit sind die Kinder und Jugendli-
chen der Schulen bis auf 11 Ausnahmen komplett
ausgeblieben. Frustrierend für das engagierte
Helferteam um Christian Krebs, das sich aber mit
ausführlichen Darlegungen der praxisfernen Ab-
nahmebedingungen schriftlich an den für das
Sportabzeichen zuständigen DSA gewandt hat.
Bleibt zu hoffen, dass auch andere Vereine kon-
struktive Beiträge geleistet haben, denn wenn
man die Menschen erreichen will, sollte man in
dieser Frage bewährte Strukturen weitestgehend
erhalten.

Ein neues Bauprojekt wird z. Zt. von der Tennis-
sparte in Angriff genommen. Im Sommer wird un-

sere Tennisanlage vollendet sein und die Rah-
menbedingungen für unsere Sportler erheblich
verbessern. Die Finanzierung wird von der Sparte
vorgenommen und ein neuer Gemeinschaftsraum
mit großzügigem Zugang wird die Enge der bis-
herigen Anlage schnell vergessen lassen.

Trittau hat sich mittlerweile für Sportler aus ganz
Deutschland zu einem attraktiven Standort ent-
wickelt. Von den Gastmannschaften im Badmin-
ton vernehmen wir es und auch andere Sparten,
die nicht ganz oben mitmischen, richten hier auf
Wunsch der Verbände gerne ihre Landesmeister-
schaften aus. Dazu gehört auch unsere TT-
Sparte, die in diesem Monat zum zehnten Mal
Gastgeber sein darf.

In ihrer Neujahrsbotschaft hat Angela Merkel tref-
fend darauf hingewiesen, dass in unserer Gesell-
schaft ein hohes Potential an Menschen
vorhanden ist, das sich ehrenamtlich und unei-
gennützig in den Dienst der ehrenamtlichen Arbeit
einbringt. Sie meinte aber nicht nur die spontane
Welle der Hilfsbereitschaft während der Flut im
letzten Sommer. Sie bemerkte, dass die Politik
nur Rahmen abstecken kann, das alles mit Leben
zu erfüllen aber der Mitarbeit vieler Menschen be-
darf, die von der Idee überzeugt sind. Wir ver-
spüren in unserem Verein genau das. Neben den
vielen Spartenvorstandsmitgliedern und den Müt-
tern und Vätern, die als Fahrbereitschaft und als
Hilfskräfte beim Auf-und Abbau auf Sportveran-
staltungen zur Verfügung stehen, beschäftigen wir
113 Ü-Leiter und Helfer, die eine bescheidene Zu-
wendung für die vielen Stunden ihrer Bereitschaft
erhalten.
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Die Summe der Ü-Leiterzuwendungen haben fast
die 100.000,- € Grenze erreicht. Für diese Auf-
wendungen erhalten wir aber auch speziell für die
Jugendarbeit Zuschüsse. So bekamen wir von der
Gemeinde 19.635 € und vom KSV 9.126,41 €.
Dieser Betrag setzt sich zusammen aus einem
Beitrag der Sparkassenstiftung als auch vom
Kreis Stormarn. Den Löwenanteil trägt aber der
TSV mit exakt 70.290,97 €. Ich darf an dieser
Stelle allen aufrichtig danken, die sich zumWohle
unseres TSV Trittau selbstlos einbringen und mit
uns im geschäftsführenden Vorstand den Verein
durch Dick und Dünn manövrieren. Was wir sport-
lich und auch in Sachwerten erhalten ist eine
großartige Anerkennung dieser Leistung.

Die Selbsthilfe in Bezug auf notwendige Arbeits-
einsätze kommen nicht in allen Sparten optimal
voran. Ich denke da an die sehr lange Bauphase
der Umkleidekabinen auf dem Zingelmann Sport-
park, die aber nun durch den bereits erwähnten
Kraftakt zum Abschluss gekommen sind. Die Zu-
sammenarbeit mit den Schulen war hervorragend;
auch dafür ein herzliches ‚Danke schön‘ an Leh-
rer und Hausmeister. Es ist mir ein Anliegen, auch
unseren Bm. Walter Nussel zu danken, der in die-
sem Jahr in den wohlverdienten Ruhestand geht.
Er hatte stets ein offenes Ohr für uns, auch wenn
nicht alle Wünsche in Erfüllung gegangen sind.
Ich konnte mich immer darauf verlassen, dass
das, was wir miteinander mündlich und ohne viel
Schreiberei vereinbarten, auch eingelöst wurde.
Ich weiß diesen Pragmatismus zu schätzen und
hoffe, dass auch der Nachfolger bzw. Nachfolge-
rin von gleichem Schrot und Korn ist.

Zu guter Letzt auch ein „Danke schön“ an unsere
Förderer aus der Wirtschaft. Durch den Aufstieg
der Badmintonsparte in die BL versuchen wir,
noch mehr Betriebe anzusprechen, um uns in un-
serem sportlichen Erfolg zu unterstützen. Mir ist
wohl bekannt, dass diese Werbung nach Geld
nicht bei allen auf Verständnis stößt, doch ohne
sie kann keine Spitzenleistung erbracht werden.
Wir brauchen die Wirtschaft und die Wirtschaft
braucht auch einen attraktiven Sportverein. Daher
appelliere ich an alle Gewerbetreibenden noch
mehr darüber nachzudenken, welchen angemes-
senen Anteil sie zur Förderung des Sportes bei-
tragen können. Bitte; beteiligen Sie sich bei den
verschiedenen Sparten im Laufe des Jahres
durch direkte Spenden und Beiträge, an der Ban-
denwerbung, durch Anzeigen in unserer Vereins-

broschüre oder anderen Sachzuwendungen. Un-
terstützen Sie uns bei den vielen Veranstaltun-
gen, die wir organisieren und durchführen. Ihr
Geld ist bei uns sehr gut angelegt, denn was Ju-
gendliche an Leistung erbringen, kann sich weit
über unsere Grenzen sehen lassen. Sollten Spit-
zenleistungen nicht erbracht werden, erhalten
unsere Kinder ein Gefühl für die Gemeinschaft,
werden integriert und erleben, wie man zusam-
men Erfolg haben kann. Ihr Geld ist bei uns in
guten Händen und wir versprechen Ihnen, auch
verantwortungsvoll damit umzugehen. Bestim-
men Sie den Zweck Ihrer Spende und kontrollie-
ren Sie selbst, was mit Ihrer Zuwendung
geschieht.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein Ge-
sundes Neues Jahr und viele sportliche, ge-
schäftliche und private Erfolge, Gesundheit,
Glück und Frieden.

Euer

Axel Schulz
-Vorsitzender-

TREIBE SPORT
BLEIB GESUND
KOMM ZUM TSV
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Protokoll
der Jahreshauptversammlung
des TSV Trittau von 1899 e. V.
am 22. März 2013 um 20.00 Uhr
im Sportlerheim

Anwesend: Siehe Anwesenheitsliste

1) Eröffnung der JHV und Begrüßung der
Gäste
Der 1. Vorsitzende Axel Schulz eröffnet um 20:07
Uhr vor 56 Anwesenden die Jahreshauptver-
sammlung. Er stellt fest, dass die Einladung form-
und fristgerecht im Hahnheider Landboten
veröffentlicht wurde und somit die Versammlung
beschlussfähig ist. Zur Vereinfachung der Proto-
kollführung läuft mit Genehmigung der Anwesen-
den ein Tonband mit.
Der Vorsitzende bittet um eine Gedenkminute für
die verstorbenen Mitglieder des letzten Jahres.

2) Grußworte
Als Vertreter der Gemeinde richtet der Bürgervor-
steher Thomas Mertens-Ammermann
die Grüße der Gemeinde aus und stellt das ver-
trauensvolle Verhältnis zwischen der
Gemeinde und dem TSV Trittau in den Mittelpunkt
seiner Rede.

3) Festsetzung der Tagesordnung und Be-
schlussfähigkeit
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Versammlung
über den Hahnheider Landboten
fristgerecht einberufen wurde und somit be-
schlussfähig ist.
Sodann stellt der Vorsitzende den Antrag, die Ta-
gesordnung wie folgt zu ändern:
Unter Punkt 10d und e entfällt die Befristung für
ein Jahr. Beide Kandidaten werden satzungsge-
mäß für 2 Jahre gewählt.

4) Ehrungen
Die Ehrungen werden vom Vorsitzenden und sei-
nem Stellvertreter vorgenommen.
Rainer Wrage wurde von der Fußballsparte für
seine über zwanzig Jahre ehrenamtliche Tätigkeit
als Kassenwart separat geehrt.
Alle anderen Ehrungen sind in der Anlage A auf-
geführt.

5) Jahresbericht des Vorstandes
Der Vorsitzende verweist auf die Veröffentlichung
des Jahresberichtes im Vereinsheft, stellt aber die
hervorragende Leistung und den Aufstieg der
Badminton-Mannschaft in die 1. und 2. Bundes-
liga noch einmal heraus. Der Jahresbericht wurde
ohne weitere Wortmeldung zur Kenntnis genom-
men.

6) Genehmigung des Protokolls vom 30. März
2012
A. Schulz bittet die Versammlung um Genehmi-
gung des in der Vereinszeitung veröffentlichen
Protokolls. Das Protokoll wird ohne Gegenstimme
genehmigt.

7) Bericht des Schatzmeisters und Ausspra-
che
Jens Hoffmann erläutert anhand einer PowerPoint
Demonstration den Kassenbericht, der erstmals
zusätzlich die Ein- und Ausgaben aller Sparten er-
fasst. Das Ergebnis endet mit einem Überschuss
von 49.000 €, das allerdings an alle Sparten und
der Geschäftsstelle unterschiedlich aufgeteilt wird.
Danach stellt Jens Hoffmann den Haushaltsplan
für 2013 vor. Hier wird für die Erstellung der Um-
kleideräume auf dem Zingel Mann Sportplatz eine
höhere Summe vorgesehen. Ansonsten wird der
Kassenbericht ohne Gegenstimme angenommen.

8) Bericht des Kassenrevisoren
Klaus Harders trägt den Prüfungsbericht der Re-
vision vor und stellt fest, dass bis auf eine Sparte
alle Belege sorgfältig geführt wurden. Er regt an,
künftig Auslagen ohne Beleg nicht mehr auszu-
zahlen. Danach stellt er den Antrag auf Entla-
stung.

9) Entlastung
Auf Antrag von Klaus Harders erteilt die Ver-
sammlung folgende Entlastung:
a) Schatzmeister ohne Gegenstimme
b) des Vorstandes ohne Gegenstimme

10) Wahlen
Es gibt keine Einwände gegen eine offene Wahl.

a) Stellv. Vorsitzender
Harald Anschütz stellt sein Amt zur Verfügung.
Trotz intensiver Suche nach einem Kandidaten,
konnte der Vorstand keinen Bewerber präsentie-
ren. Aus der Versammlung stellt sich kein Kandi-
dat zur Verfügung. Der Vorsitzende reagiert
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verbittert über die mangelnde Bereitschaft und
richtet kritische Worte an die Versammlung. Auf
Bitten des Vorstands stellt sich H. Anschütz le-
diglich für ein Jahr wieder zur Verfügung.
Abstimmung ohne Gegenstimme

b) Jens Hoffmann stellt sich zur Wiederwahl und
wird ohne Gegenstimme in seinem Amt bestätigt.

c) stellv. Schriftführer bleibt weiterhin mangels
einer Kandidatur unbesetzt.

d) Schriftführer bleibt Regina Sprung.
Weitere Vorschläge erfolgen nicht.
Abstimmung ohne Gegenstimme

e) Kassenprüfer
Als Kassenprüfer müssen zwei neue Kandidaten
gestellt werden.
Dieter Schmidt und Peter Maibom stellen sich zur
Verfügung und werden ohne
Gegenstimme bestätigt.

f) Timo Woidich wird als stellvertretender Jugend-
wart von der Versammlung bestätigt.

11) Änderung § 7 der Satzung
§ 7 der Satzung musste modifiziert werden, da er
teilweise missverständlich formuliert war. Das
Wort „Bankeinzug“ wurde durch die SEPA Be-
stimmung, die ab 01.02.2014 wirksam wird, durch
das Wort „Mandat“ ersetzt.
Die Abstimmung erfolgte ohne Gegenstimme.

12) Änderung der Finanzordnung
Die Finanzordnung musste ebenfalls den prakti-
schen Anwendungen angepasst werden. So er-
halten z.B. die Sparten das Recht Kursgebühren
über einen vereinfachten Vorstandsbeschluss und
nicht über eine Spartenversammlung festzulegen.
Die Abstimmung erfolgte ohne Gegenstimme.

13) Anträge
Es liegen keine Anträge vor.

14) Verschiedenes
• Kim Persson ruft die Versammlung zur Teil-
nahme des letzten Heimspiels der Badminton-
Sparte am kommenden Samstag auf.

• Die Fußball-Sparte ruft zur Teilnahme an der
Sportplatzreinigung mit anschließendem Grillen
auf.
Der Vorsitzende Axel Schulz schließt die Jahres-
hauptversammlung um 21:52 Uhr.

R. Sprung A. Schulz
-Protokollführerin- -Vorsitzender-

Europaplatz 2 · 22946 Trittau · Tel. 04154 / 25 70
Inh. Annett Pohl

Mo. - Fr.:
9.00 - 18.00 Uhr
Sa.:
9.00 - 13.00 Uhr
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Protokoll
der Jugendvollversammlung
am 22.03.2013 um 18:00 Uhr im
Sportlerheim

Anwesend: Siehe Anwesenheitsliste

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung
der Beschlussfähigkeit

2. Bericht der Jugendwartin

3. Wahl des stellv. Jugendwartes

4. Verschiedenes

1. Axel Schulz begrüßt die Anwesenden und über-
gibt das Wort an Svenja Kramm. Sie stellt fest,

dass die Versammlung ordnungsgemäß einberu-
fen und somit beschlussfähig ist.
2. Svenja zeigt sich sehr überrascht über die
große Teilnahme und verbindet damit die Hoff-
nung, dass sich auch gemeinsame Aktionen ent-
wickeln lassen.
3. Zur Wahl des stellv. Jugendwartes steht als
einziger Kandidat Timo Woidich zur Verfügung. Er
ist nicht anwesend, da er sich bereits im Urlaub
befindet. Ein Gegenkandidat ist nicht angetreten.
Somit erhielt Timo alle 13 Stimmen der anwesen-
den Wahlberechtigten.
4. Svenja nimmt die Auszeichnung der Lei-
stungsträger vor und verteilt die Gutscheine an
die Sportler, deren Leistungen von den anwesen-
den Spartenvertretern vorgestellt werden.
Ende der Sitzung: 18:45 Uhr

Axel Schulz
- Protokollführer-

Wir danken folgenden Personen und Firmen für die

Unterstützung unseres Vereins im Jahre 2013

Sponsoren:
A. Johnsen Zimmerei & Hausbau GmbH & Co. KG, Aderhold, Joachim und Monika, Aktiv Markt Süllau
GmbH, all about Tea & Coffee, Alte Apotheke, Allianz Versicherung, Antje Birnbaum, AOK Nordwest, Au-
tohaus Peter Beckmann GmbH & Co. KG, Autohaus Riegel GmbH, Autohaus Russmeyer GmbH, Axel
Schulz, Axel Hohenegger GmbH, Bernd Geisler, Bettina Holz, Blumenhaus Kubbernuß, Bobsie Moden,
Braaker Mühle, Bücherecke Hagedorn, Büro für Deutsche Vermögensberatung, Cabrio Sport, Croque
Curt, DC Dental Central Holding GmbH & Co. KG, Die Brille, edp Steuer Beratung, Eis Cafe Griem, Elke
Baum, Evermann GmbH & Co. KG, Fahrschule Malte Behn, Famila, Familie Lorenzen, Flügge Druck,
Fritz Siemers KG, Friseur KLINCK GmbH, Fußpflegepraxis Meyer, Gasthof Hamester, Gasthof Heydorn,
Getränkedienst Trittau, Goesch Ruge, Goldschmiede TM-Art Kollektion, Gronau DTP Druck Verlag,
H & R Autoservice GbR, Hansen Einbruch & Sonnenschutz, Hans Agatz, Hartkop & Pfau, Haßler GmbH
& Co. KG, Heinrich Gosch, Höfges Versicherungen, Holger Schackier, HVP GmbH, Ihre Galerie, Im-
mobilien Zimmermann, J. Lantz, Jörg Kinder, Jens Hoffmann, Jürgen Klement, Kahl GmbH & Co KG,
Kanzlei T. Hellinger, Ketelhut, Kuno und Erika, Klaus Beckmann GmbH, Krüger Insektenschutz, La Fe-
nêtre, LandGasthof Stahmer, Lernspaß Trittau, LVM-Servicebüro, M & C, Mahlke Hörakustik, Malerei
Menken, Martin Zinn, Michael Zimmermann, Möbel Ketzel, Modehaus Schumacher & Ankes Trachten-
galerie, Natur & Technik, Nordvlies GmbH, Nürminger Wein und Wohnen, Oliver Rund, Ose Zahntech-
nisches Labor GmbH, Opel Rohlf, Otto Dörner, Otto Holländer GmbH, Papierhaus, Physiopraxis
Münstermann, Peter Reischel, Plehn & Partner, Postapotheke, Praxis Persson & Persson, Raiffeisen-
bank Südstormarn, Rako Etiketten GmbH & Co. KG, Rechtsanwälte & Notare Neitzel, Rechtsanwältin
Winteroll, RTC Solutions GmbH, Sanitär Mathias Pross, Sauberland Textilpflege, Schlosserei Stahlbau
Schlösser GmbH, Schmelzer Hörsysteme Trittau GmbH, Schuhhaus Behsen, Schuh´s Food GmbH,
Schulz Fitness GmbH, Schwarz & Grantz, Securitas Holding Gmbh, Sen.Partner Elisabeth Schulz GmbH
& Co. KG, Sesiani GmbH, Sparkasse Holstein, Sparkassen-Stiftung Stormarn, Sportlerheim, Sven
Ediger, Strandhus Großensee, Taxenruf Trittau GmbH, Trapp Immobilien OHG, Trittauer Reisebüro,
Uwe Harmsen, Volksbank Stormarn, WeWa Optik, Wilke Fahrzeugbau GmbH, Wohnen im Norden,
Zingelmann GmbH & Co KG
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TSV Trittau von 1899 e.V.

Beiträge

Nach Beschluss der ausserordentlichen Mitgliederversammlung vom 8.11.2011 ändern sich die Beiträge
des TSV-Trittau wie folgt:

Neue Beiträge ab 1. Januar 2012
Vereinsgrundbeitrag Jahr Quartal Monat V
Kinder und Jugendliche 17 Jahre 24,00 € 6,00 € 2,00 € 

Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 36,00 € 9,00 € 3,00 €

Erwachsene 54,00 € 13,50 € 4,50 € 

Familienbeiträge

Zwei Erwachsene, ein Kind, jedes weitere Kind frei 132,00 € 33,00 € 11,00 € 

Ein alleinerziehender Erwachsener, ein Kind, jedes weitere Kind frei 78,00 € 19,50 € 6,50 €

Passive 24,00 € 6,00 € 2,00 € 

Spartenbeiträge ab 1.1.2012 Bogensport
Jahr Quartal Monat Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 74,00 € 

Kinder und Jugendliche 17 Jahre 60,00 € 15,00 € 5,00 €

Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 84,00 € 21,00 € 7,00 €

Erwachsene ab 24 Jahre 108,00 € 27,00 € 9,00 €

Passive 36,00 € 9,00 € 3,00 €

Spartenbeiträge ab 1.1.2012 Badminton K

Jahr Quartal Monat Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 102,00 € 

Kinder und Jugendliche 17 Jahre 108,00 € 27,00 € 9,00 €

Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 123,00 € 30,75 € 10,25 €

Erwachsene ab 24 Jahre 150,00 € 37,50 € 12,50 €

Passive 36,00 € 9,00 € 3,00 €
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Spartenbeiträge ab 1.1.2012 Fußball K

Jahr Quartal Monat Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 66,00 € 

Kinder und Jugendliche 17 Jahre 72,00 € 18,00 € 6,00 € 

Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 90,00 € 22,50 € 7,50 € 

Erwachsene ab 24 Jahre 108,00 € 27,00 € 9,00 € 

Passive 36,00 € 9,00 € 3,00 € 

Spartenbeiträge ab 1.4.2012 Handball K

Jahr Quartal Monat Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 36,00 € 

Kinder und Jugendliche 17 Jahre 84,00 € 21,00 € 7,00 € 

Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 120,00 € 30,00 € 10,00 € 

Erwachsene ab 24 Jahre 138,00 € 34,50 € 11,50 € 

Passive 36,00 € 9,00 € 3,00 € 

Spartenbeiträge ab 1.1.2012 Tennis
Jahr Quartal Monat

S Kinder und Jugendliche 17 Jahre 72,00 € 18,00 € 6,00 €

Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 102,00 € 25,50 € 8,50 €

Erwachsene ab 24 Jahre 120,00 € 30,00 € 10,00 €

Passive 36,00 € 9,00 € 3,00 €

Schwimmen, Teakwondo, Tischtennis, Karate,
Volleyball, Leichtathletik,

Jahr Quartal Monat

J Kinder und Jugendliche 17 Jahre 54,00 € 13,50 € 4,50 €

Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 60,00 € 15,00 € 5,00 €

Erwachsene ab 24 Jahre 72,00 € 18,00 € 6,00 €

Passive 36,00 € 9,00 € 3,00 €
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Spartenbeiträge ab 1.7.2013 Turnen
Jahr Quartal Monat

S Kinder und Jugendliche 17 Jahre 60,00 € 15,00 € 5,00 €

Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 74,00 € 18,00 € 6,00 € 

Erwachsene ab 24 Jahre 90,00 € 22,50 € 7,50 €

Passive 36,00 € 9,00 € 3,00 € 

Spartenbeiträge ab 1.4.2012 Schach
Jahr Quartal Monat

S Kinder und Jugendliche 17 Jahre 54,00 € 13,50 € 4,50 €

Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 66,00 € 16,50 € 5,50 € 

Erwachsene ab 24 Jahre 66,00 € 16,50 € 5,50 €

Passive 36,00 € 9,00 € 3,00 € 

Spartenbeiträge ab 1.1.2012 ohne Spartenzugeh.
Jahr Quartal Monat

S Kinder und Jugendliche 17 Jahre 24,00 € 6,00 € 2,00 €

Junge Erwachsene ab 18 bis 23 Jahre 36,00 € 9,00 € 3,00 €

Erwachsene ab 24 Jahre 36,00 € 9,00 € 3,00 €

Passive 36,00 € 9,00 € 3,00 €

Aufnahmegebühr: Jugendliche 5,00 Euro, Erwachsene 7,50 Euro
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Aus der Historie (70er Jahre)
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Senioren Wohnpark
Trittau
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Ehrungen
Auf der Jahreshauptversammlung am 28. März 2014 sollen folgende Mitglieder

für langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt werden:

Für 25-jährige Mitgliedschaft:
Dudde, Gerhard, Fehrs, Gisela
Harders, Cai N. Lünnemann, Annegret
Vollmer, Antje

Für 40-jährige Mitgliedschaft:
Ahlers, Brigitte Fietz, Alice
Flöter, Silke Heidtmann, Christian
Ihde, Engeline Jenauer, Ursula
Ketzel, Rolf Ketzel, Horst
Knorbin, Elisabeth Liesener, Hans-Jürgen
Müller, Lothar Nork, Dora
Rücklies, Hans-Joachim Schulz, Hans-Werner
Tomys, Hans Trapp, Dorit

Für 50 jährige Mitgliedschaft
Sallach, Hilmar

25

40

50

Liste der Inserenten

Wenn sie demnächst ihre Einkäufe tätigen oder Dienstleistungen suchen, berücksichtigen sie
doch bitte unsere Inserenten. Ihre Anzeigen helfen mit dieses Heft kostenfrei zu drucken. so kön-
nen wir unsere finanziellen Mittel ausschließlich für einen optimalen Sportbetrieb nutzen.

Autohaus Peter Beckmann, Mercedes Klaus Beckmann, Autohaus Riegel, Braaker Mühle, Baumarkt
Evermann, edp Steuer- Beratung, Gasthof Heydorn, flügge Druck, Eis Cafe Griem, Bücherecke und
Presse-Center S. Hagedorn, Fleischerei Haßler, Höfges Versicherungen, Holländer, Ihre Galerie,
A. Johnsen Zimmerei, KE-Finanzmanagement, Küchenstudio Ketzel, Kinder Elektrotechnik, Blumen-
haus Kubbernuß, La fenetre, Maack Immobilien, Mahlke Hörakustik, Meyer Fusspflege, Physiopraxis
Münstermann, Natur und Technik, Rechtsanwalt + Notar Joachim Neitzel, Die Brille - Neubert, Ristorante
Noi Due, Nürminger, Plehn + Partner, Post Apotheke, Mathias Pross, Opel - Rohlf, Santa Rio Bistro +
Restaurant, Sauberland Textilpflege, Schlösser, Schweim Deutsche Vermögensberatung, Senioren Part-
ner Elisabeth Schulz, Sesiani, Sparkasse Holstein, Super 2000, Trapp Immobilien, Trittauer Reisebüro,
Wilke Fahrzeugbau, Rechtsanwältin Monika Winteroll, Wohnen im Norden H. Sassner, Zingelmann
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Eichenweg 6 · 22946 Dahmker

Telefon 04154 / 8 52 31
www.Zingelmann-Trittau.de

� Abbruch

� Asbestrückbau

� Containerdienst

� Erdarbeiten

� Sielarbeiten
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Aktion Sportabzeichen 2013
im TSV-Trittau

Das Jahr 2013 war für die Aktion Deutsches Sport-
abzeichen (DSA) im TSV Trittau unbefriedigend.
Nur 168 erfolgreiche Abnahmen wurden erzielt.
Das ist in meiner 11jährigen Amtszeit als DSA-
Beauftragter das schlechteste Ergebnis.

Woran lag das? Der Deutsche-Olympische-
Sportbund (DOSB) hat anlässlich seines 100jähri-
gen Bestehens seine Regeln für das Deutsche
Sportabzeichen grundlegend geändert. Die Schu-
len z.B. beklagen, dass die neuen Regeln nicht mit
den Regeln der Bundes-Jugendspiele angepasst
wurden – oder umgekehrt. Das war auch ein
Grund, warum die Beteiligung der Trittauer Schu-
len ausblieb. Lediglich die GS-Trittau kam im letz-
ten Moment mit 11 Abnahmen hinzu.
Das Gymnasium-Trittau war in diesem Jahr ohne-
hin nicht dabei, Triathlon war an der Reihe. Das
Sportabzeichen wird nur alle 2 Jahre durchgeführt.

Unsere negativen Erfahrungen mit den neuen Be-
dingungen des DSA haben wir auf Wunsch des
Landes- u. Kreis-Sportverbandes schriftlich dort
mitgeteilt. Warten wir ab, ob sich was in dieser
Sache 2014 ändert!

Auf der Feier am 10. November 2013 konnten nur
152 Urkunden verliehen werden. Inzwischen sind
weitere 16 Abnahmen hinzu gekommen. Also jetzt
insgesamt 168 erfolgreiche Abnahmen. Peter
Jürgens bekam seine 49. Gold-Urkunde.
Das ist die absolute Spitze!
Ingrid Lorenz und Guido Feldmeier waren mit je-
weils 88 Jahren die beiden Ältesten.
Der KSV-Stormarn lädt die Erwerber der Urkun-
den mit der Zahl 25 u. 30 zur Ehrung am
26.3.2014 nach Bad Oldesloe ein.
Es sind dies Birgit Brüdigam + Reinhard Donder –
jeweils mit Gold 25 und Peter Ritzel mit Gold 30.
Nach Kiel zum LSV werden die Erwerber der Ur-
kunden mit der Zahl 40 und 45 am 21.3.2014 ein-
geladen: Norbert Koop u.Gisela Tauber (beide
Gold 40) Reinhold Grenz (Bronze 45).

Fahrgemeinschaften nach Bad Oldesloe und Kiel
werde ich zu gegebener Zeit organisieren.
Ich bedanke mich bei dem Sportabzeichen Prüfer-
team, das von Anfang Mai bis Ende September auf
demSportplatz, im Schwimmbad und auf der Land-
straße (für die Radabnahme) tätig war. Ferner be-
danke ich mich bei Peter Reischl für die Spende.

Christian Krebs,
Sportabzeichen-Beauftragter im TSV Trittau
Tel.: 04154-4216, E-Mail:krebs.trittau@gmx.de

Tim Dörre, Bruder Thorben, Vater Marcus und
Mutter Sabine haben alle 4 das Sportab- zeichen
erlangt. Tim war mit 5 Jahren der jüngste Teil-
nehmer. (Foto: A. Willkomm)

Gasthof
Heydorn

Fremdenzimmer
Industriegebiet Trittau

Heinrich-Hertz-Str. 2

� 0 41 54 - 8 60 50

Täglich wechselnder
Mittagstisch
auch außer Haus
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Der Start in das Tennisjahr ist 2013 besonders ge-
glückt, denn auf der Spartenversammlung ist es
seit Jahren das erste Mal wieder gelungen, alle
Vorstandsposten zu besetzen. Durch Ulrike Klisch
als Sportwartin und Martina Wolkewitz als Ju-
gendwartin wurde der ansonsten unveränderte
Vorstand endlich wieder komplettiert.
Ein besonderes Thema dieser Versammlung war
der Bericht des Vorstandes über die Planungen
zum Bau eines neuen repräsentativen Clubhei-
mes. Was sich zu diesem Zeitpunkt noch theore-
tisch anhörte, sollte im Laufe des Jahres konkrete
Formen annehmen – aber dazu später mehr.
Auch die sportlichen Pläne der Sparte, mit der Be-
teiligung an „Deutschland spielt Tennis“ und
einem überregionalen Jugendturnier, das von
einem Tennisausrüster gesponsert wurde, ließen
schon zu diesem frühen Zeitpunkt erkennen, dass
das Jahr 2013 für die Tennissparte dynamischer
werden sollte, als die vorherigen.
Selbst für das leidige Thema „Arbeitsdienste“ wur-
den neue Ansätze gefunden, mit denen eine stär-
kere Beteiligung angestrebt wurde. Erstmals
wurde in der Saisonmitte ein zusätzlicher ge-
meinsamer Arbeitsdienst angesetzt, um die Ten-
nisplätze über die gesamte Sommersaison in
einem repräsentativen Zustand zu halten.

Der Start in die Außensaison war dann etwas
holprig, denn der lange Winter führte dazu, dass
der Platzaufbau verschoben werden musste.
Letzten Endes war der Saisonstart aber nicht ge-
fährdet und es standen gut bespielbare Plätze zur
Verfügung. Im Laufe der Saison war zu merken,
dass andere Vereine mehr Schwierigkeiten mit
der zeitgerechten Platzherrichtung hatten.

Medenspiele

Die Medenspielsaison 2013 haben sechs Er-
wachsen- und zwei Jugendmannschaften des
TSV Trittau mit folgenden Ergebnissen bestritten:
• die Damen „30“ konnte dieses Jahr wieder mit
eigener Mannschaft für den TSV in der zweiten
Bezirksklasse antreten. Aufgrund von Spielerin-
nenmangel hatte sie letztes Jahr noch als Spiel-
gemeinschaft mit dem TTC gespielt und konnte
einen Aufstieg verzeichnen. Leider blieb dieser
Erfolg diese Saison aus. Nur wenige Punkte fehl-

ten zum Aufstieg in die erste Bezirksklasse.
Dieses Ziel hat sich die Mannschaft nun für 2014
gesteckt und sie ist mehr als zuversichtlich, dass
sich dieser Wunsch auch erfüllt.
• die 1. Damen „50“ hat sich in der Bezirksliga er-
neut gut geschlagen und punktgleich mit dem Drit-
ten den vierten Platz belegt.
• die 2. Damen „50“ hat in diesem Jahr in der
2. Bezirksklasse leider nur den 8. Platz erreicht
und ist damit abgestiegen
• unsere Herren „50“ hat in der 2. Bezirksklasse
den 5. Platz erreicht und konnte damit die Klasse
halten,
• die Herren „55“ („Trittau Tigers“) erreichte in der
1. Bezirksklasse unangefochten den ersten Platz
und ist in die Bezirksliga aufgestiegen,
• die Herren „60“ erreichte in der 2. Bezirksklasse
mit einer ebenso guten Leistung den ersten Platz
und spielt 2014 nun in der 1. Bezirksklasse
• die Juniorinnenmannschaft hatte in der 2. Be-
zirksklasse gegen starke Konkurrenz keine
Chance und belegte den letzten Platz.
• Die Knabenmannschaft ist im ersten Jahr in der
2. Bezirksklasse gleich dritter geworden und
konnte dabei zwei Spiele mit 3:0 gewinnen!

In der laufenden Wintersaison spielen erneut die
gemeinsam mit dem TTC antretende Damen „50“
und die als Herren „60“ antretende Mannschaft
der „Trittau Tigers“ in der Medenspielrunde mit.

Meisterschaften

Clubmeisterschaften wurden im abgelaufenen
Jahr im Herrendoppel ausgespielt. Dabei ergaben
sich folgende Platzierungen:
1. Klaus Hacker und Reinhard Burmester,
2. Hans-Jürgen Dassui und Peter Rodenhagen
3. Reiner Möller und Michael Zimmermann

Sonstige Aktivitäten

Zum Abschluss der Wintersaison 2012/13 wurde
im vergangenen Jahr ein Mitternachtsturnier mit
Spielern aller Erwachsenenmannschaften in der
Trittauer Tennishalle ausgetragen. Hier ging es
weniger um Auf- und Abstieg als vielmehr um
Spaß am Sport und entspannte Ballwechsel.
Auch das leibliche Wohl kam an diesem Abend

Tennis �
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22946 Trittau, Kirchenstrasse 20, Telefon: 04154 - 8 27 24
Öffnungszeiten: Mo - Fr. 9 - 18.30 h, Sa. 9 - 14 h

info1@nuerminger-wein.de      www.nuerminger-wein.de

Mode & Accessoires
Immer edel und besonders

Feine Schals für Sie & Ihn
Edle Strickmode 

Handtaschen, Schuhe & Schmuck
Blumen und Gestecke

Geschirr, Silber
Tischleuchten, Kerzen …

Wein & Spirituosen
Kompetent und individuell beraten

Direktimport von 
Wein & Spirituosen 
Whisky-Raritäten 

Gastronomie-Service 
Professionelle 

Weinverkostungen & Schulungen

Nun ist die alte Hütte, mit der wir viel erlebt haben,
weg und 2014 kriegen wir hoffentlich ein schönes
neues Holzhaus, das wir dann alle stolz als unser
Clubheim bezeichnen können.

nicht zu kurz, denn die Verpflegung der Spieler
wurde durch Alexis, den Wirt der Tennishalle, si-
chergestellt.

Die Vorbereitung auf die Sommersaison haben
die Herren „50“ und „55“ diesmal gemeinsam im
Tenniscamp in Perleberg absolviert. Angesichts
der guten Saisonergebnisse soll das 2014 wie-
derholt werden.

Aber auch neben dem Tennisplatz gab es berich-
tenswerte Aktivitäten. Am verregneten „Pfingst-
samstag“ trafen sich 30 Mitglieder der Sparte zum
Fahrradausflug in die stormarnsche Schweiz.
Trotz des suboptimalen Wetters waren alle gut
gelaunt. Das war sicher nicht die letzte Fahrrad-
tour der Sparte.

Zum Saisonfinale, nachdem die Plätze schon ab-
gebaut waren, haben sich im Oktober zehn wak-
kere Tennisspieler zusammengefunden, die
unsere alte marode Tennishütte abgerissen
haben. Das „olle Ding“ war beim Abriss ziemlich
widerspenstig und die Einzelteile hatten es ge-
wichtsmäßig ganz schön in sich.

Andreas Kipp
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Trittauer Tennisjugend

Der Jugendbereich des TSV Trittau freut sich der-
zeit über 55 aktive jugendliche Tennisspieler.
Unser Trainerteam, Mischa Langner und Thomas
Rupp, bildet die Jugendlichen in festen, wöchent-
lichen Trainingseinheiten kontinuierlich weiter.
Freies Spielen auf der Anlage, auch außerhalb
der Trainingszeiten, ist ausdrücklich erwünscht.

In diesem Jahr hatten wir eine Knaben- und eine
Juniorinnenmannschaft, die am Punktspielbetrieb
teilgenommen haben. Für die Knaben war es die
erste gemeinsame Saison. Mit 4:4 Punkten konn-
ten sie sich den dritten Tabellenplatz erkämpfen.
Bei den Juniorinnen lief es leider nicht ganz so er-
folgreich, so dass sie am Ende nur Tabellenletz-
ter wurden.

Das große Highlight in diesem Jahr, war sicher-
lich der Sommercup. Nachfolgend ein Bericht
über das Turnier:

1. Global Wilson Cup - Erfolgreicher erster
Jugendcup auf der Anlage des TSV Trittau

Vom 13.-15.09.2013 war es endlich soweit, der 1.
Global Wilson Cup startete.

Es wurde an drei Tagen spitzen Jugendtennis ge-
boten. In den Altersklassen U 10, U 12 und U 14
traten über 80 Spieler und Spielerinnen an. Auch
das Wetter spielte einigermaßen mit und es
musste nur am Samstag eine kurze Regenunter-
brechung geben. Die Spiele wurden alle fair und
sportlich beendet. Alles in allem kann man sagen,
dass es eine rundum gelungene Veranstaltung
war. Die Vorbereitung und Durchführung des Tur-
niers durch unsere Trainer Mischa Langner und
Thomas Rupp waren hervorragend. Auch die Be-
köstigung durch das Sportlerheim ließ keine Wün-
sche offen.

Nach vielen spannenden und umkämpften Par-
tien, konnten sich die nachfolgenden Gewinner/
innen über einen Pokal und eine neue Wilson Ta-
sche freuen:

U10 weibl. Lena Ludewig (TSV Trittau)
U12 weibl. Johanna Brauer (TUS Aumühle-Wohltorf)
U14 weibl. Pauline Hagen (Ratzeburger TV Blau Weiß)
U10 männl. Sean Saal (SV Henstedt-Ulzburg)
U12 männl. Alexander Reese (TSV Duwo 08)
U14 männl. Marko Vukoja (Club an der Alster)

rechts Lena Ludewig, Siegerin U 10, mit unseren
Trainern

Die Zweitplatzierten bekamen einen neuen Wil-
son Rucksack und auch für die übrigen Platzierten
konnte man, durch Wilson als Sponsor, schöne
Preise vergeben.

Die durchgeführten Finalspiele, insbesondere bei
der männl. U 14, machen viel Lust auf mehr. Es
war ein temporeiches Spiel, mit unfassbar harten
und platzierten Schlägen, welches ein paar mehr
Zuschauer verdient gehabt hätte.

Zur Begeisterung der angetreten Spieler/innen
und Zuschauer gab es noch eine große Tombola.
Hauptgewinn war ein handsignierter Tennisschlä-
ger von Roger Federer!! Weitere Preise waren
Tennisschläger, Taschen, Handtücher, Bälle und
alles, was ein Tennisspieler noch benötigt.

Fazit:
Wir sind frohen Mutes, dieses Event im nächsten
Jahr erneut durchführen zu dürfen und hoffen,
dass sich dann noch der ein oder andere Zu-
schauer mehr auf die Anlage verirren wird - es
lohnt sich auf jeden Fall.

Martina Wolkewitz
(Jugendwartin TSV Trittau Tennis)
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RECHTSANWALT & NOTAR

JOACHIM NEITZEL

Anwaltliche Schwerpunkte:
• Erbrecht • Mietrecht

• Vertragsrecht • Verkehrsrecht
• Familienrecht

Technologiepark 24 · 22946 Trittau
Tel.: 0 41 54 - 25 00 und 27 00 · Fax: 0 41 54 - 8 25 90

E-Mail: info@notar-neitzel.de

Technologie- und Wirtschaftspark Trittau/HH
Ihre Arbeits- und Wohlfühlatmosphäre

Büro-, Gewerbe-, Produktions-, Forschungs-,
Lager-, Labor- und multi-funktionale Flächen

• Kurz vor Hamburg - beste Verkehrslage
• Günstiger Mietpreis; flexible Mietverträge
• Ca. 60 angesiedelte Firmen;Wohlfühlatmosphäre
• Provisionsfrei; kostenlose DSL-Konferenzräume;

Bistro/Cafe; DSL/TV; ab 25 m2 bis über 250 m2

Bürofläche im repräsentativen Technologie Center

Technologiepark 32 Tel.: 04154-2026 info@natur-technik.de
22946 Trittau Fax: 04154-81721 www.natur-technik.de
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Taekwondo ist ein koreanischer Kampfsport und
steht für Fuß (Tae), Faust (Kwon) und den geisti-
gen Weg (Do). Die Taekwondo-Techniken sind
auf Schnelligkeit und Dynamik ausgelegt, wobei
Fußtechniken deutlicher als in vergleichbaren
Kampfsportarten dominieren.

In 2013 konnten wir den
Großmeister Frank Schneider
(6. DAN) für uns als Trainer
gewinnen und so die Qualität
der Ausbildung in unserer Gruppe
bereichern. Taekwondo unterteilt
sich heute im Schwerpunkt in
folgende Disziplinen, wie

Formenlauf: festgelegte Techniken werden in vor-
gegebener Reihenfolge durchgeführt.
Selbstverteidigung: Selbstverteidigung gegen
einen/mehrere unbewaffnete oder bewaffnete
Gegner.

Einschrittkampf: Techniken-Reihenfolgen gegen
einen Gegner
Bruchtest:
Holzbrettern, Ziegeln
oder sonstigen Materialien
mittels Taekwondo-Techniken
Freikampf:
abgesprochener oder freier
Kampf in verschiedenen
Kombinationen
Grundschule: Gymnastik, Grundtechniken,
Kraftübungen, Koordination und Theorie

Kontakt: Thomas Höger
Telefon: 04154/82481 oder via E-Mail:
Taekwondo@HoegerBIT.de

Training: Campehalle Trittau
Mittwoch: 18:00-19:00 Uhr
Freitag: 18:00-20:00 Uhr

Taekwon-Do �
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Gesucht: Architekt
für Vermögensaufbau.

Der Bedarf an kompetenter Allfinanzberatung wächst.
Unterstützen Sie uns dabei, unseren über 6 Millionen Kunden
branchenübergreifend die bestmöglichen Lösungen aus den
Bereichen Altersvorsorge, Geldanlage, Finanzierung und Ver-
sicherung zu empfehlen.

Rund 37.000 Vermögensberater gehören bereits zu unserem star-
ken Team. Nutzen auch Sie die exzellenten Chancen, die wir
Ihnen als einer der größten eigenständigen Finanzvertriebe eröff-
nen. Eines ist sicher: Wir bieten mehr als nur attraktive Einkom-
mensmöglichkeiten. Jetzt bewerben!

^1234567890ß qwertzuiopü+asdfghjklöä#<yxcvbnm,.-^1234567890ß QWERTZUIOPÜ+ASDFGHJKLÖÄ#>YXCVBNM,.-!?%&'()+,-./@\`~àáâãäåæçèéêëìíîï ðñòóôõö÷øùúûüýÀÁÂÃÄÅÆÇÈÉÊËÌÍÎÏÐÑÓÒÔÕÖØÙÚÛÜÝ

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Detlev Schweim
Manhagener Allee 57
22926 Ahrensburg
Telefon 04102 81891
www.dvag.de/Detlev.Schweim
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Damen Mannschaft

Let’s go TSV, let’s go! Dies war auch das Motto
unserer zweiten Saison in der Kreisliga der
Damen. Zusammengefunden hat sich unser
Team Anfang 2012 vor allem durch unseren Trai-
ner Matthias Dornhecker. Von da an war es mit
der Quatscherei beim Training vorbei und Mus-
kelkater war ein häufiger Begleiter während der
folgenden Wochen.
Wir trainieren jeden Montagabend und während
der Herbst- und Wintermonate haben wir alle zwei
bis drei Wochen ein Punktspiel. Durch unser neu
erlerntes Läufersystem kam immer mehr Bewe-
gung ins Spiel und sichtbare Fortschritte haben
uns immer mehr motiviert und als Mannschaft zu-
sammengeschweißt. So konnte nun auch der
erste Sieg verbucht werden und endlich waren wir
diejenigen, die nach dem Spiel lauthals durch die
Halle riefen: „So sehen Sieger aus!“. Gemein-

Volleyball �
same Unternehmungen, wie unsere Saisonab-
schlussfeier im Sommer, unsere Weihnachtsfeier
oder auch die gemeinschaftlichen Autofahrten zu
den Spielen haben unser Mannschaftsgefühl wei-
ter gestärkt.
Im Moment freuen wir uns auf unser Winter-Jah-
resabschluss-Turnier und fiebern unseren weite-
ren Siegen entgegen, die mit Sicherheit ganz bald
kommen werden! Die weibliche Jugend ab 14
Jahre ist seit einigen Monaten nun aufgelöst und
mit uns Damen zusammengeschlossen worden.
Bei allen Mannschaften sind neue Spieler und
Spielerinnen gerne willkommen.
Einziger Wermutstropfen, wir können leider aus
Mangel an Trainer keine männliche Jugend an-
bieten.
Vielleicht ist jemand interessiert an einem Trai-
nerjob?? Für alle Fragen steht die Spartenleiterin
Andrea Hoffmann jederzeit gerne zur Verfügung.

Andrea Hoffmann Tel.: 04154 / 84 43 26
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Volleyball Mixed-Mannschaft

Montags nach der Damenmannschaft stürmen die
Alten Wilden die Gymnasiumhalle. Tatsächlich, ab
Mitte 2014 könnten wir geschlossen die Ü30 Par-
tys unsicher machen.
Auch wenn wir hauptsächlich aus Freude am
Spiel und am Spielen treffen, beginnen wir unser
Training mit dem Einüben von spielnahen Situa-
tionen. Schließlich wollen wir uns in der Freizeit-
liga Stormarn/Lauenburg achtbar schlagen. Wir
spielen in der B-Staffel und haben es in den letz-
ten beiden Jahren geschafft mit Rang 3 knapp an
den Aufstiegsrängen vorbei zu schrammen. Der
Aufstieg ist aber eh kein ausgeschriebenes Ziel.
Es macht mehr Spaß in der niederen Klasse gut
mitzuhalten als in der höheren Klasse die Bälle
um die Ohren geschlagen zu bekommen. Außer-
dem können wir so auch Neulinge leichter inte-
grieren.
Nachdem wir in der Angriffsreihe schon lange mit
festen Positionen spielen, haben wir nach der
letzten Saison begonnen unser System auch in
der Abwehr auf feste Positionen umzustellen. An
guten Tagen hilft uns das selbst ehemalige
„Angstgegner“ zu besiegen, an schlechteren
Tagen verlieren wir aber auch mal Spiele, die wir

hätten gewinnen sollen. Dennoch hatten wir bei
der Umstellung des Systems viel Spaß im Trai-
ning, auch oder gerade weil die Laufwege nicht
sofort funktionierten.
Auch wenn die Trainingsbeteiligung im Moment
gut ist, mehr als 8 Leute sind wir immer, mehr als
12 nur ganz, ganz selten, freuen wir uns über
neue Gesichter. Selbst wenn sie den Altersschnitt
deutlich senken würden.
Wir trainieren montags zwischen 19:45 und 22:00
Uhr. Im Winterhalbjahr haben wir zusätzlich 7 bis
8 Liga-Spieltage. Wobei es auch völlig in Ordnung
ist nur zum Training zu kommen. Für alle Fragen
steht die Spartenleiterin Andrea Hoffmann und
unsere Trainerin Sabine Marynek jederzeit gerne
zur Verfügung. Andrea Hoffmann Tel.: 04154 /
844326 Sabine Marynek Tel.: 04154 / 707184
Wer Lust hat: einfach mal reinschauen…
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Nachdem die Kinder außer bei den Landesju-
gendeinzelmeisterschaften in Neumünster teilge-
nommen hatten, kamen auch noch weitere
kleinere Schnellschachturniere dazu.
Am schönsten war das Schachballturnier. Nach-
dem zuerst ein kleines Schachturnier ausgespielt
wurde, wechselten die Kinder die Sportart und
spielten gemeinsam mit einer anderen Mann-
schaft sowie die Betreuer ein Fußballturnier auf
dem Fußballplatz. Man mag es kaum glauben,
aber es waren auch viele gute Spieler auf dem
Platz, die definitiv eine gute Figur auf dem Spiel-
feld abgaben. Am Ende gab es dann eine gute
Mittelfeldplatzierung für unsere Mannschaft.
Im letzten Jahr hatten wir ein paar Abgänge und
ein paar Neuzugänge. Die Neuzugänge Olli,
Stella, Michel und Nico konnten sich schnell in die
Gruppe integrieren und die Gruppe durch Spaß
am Spielen auch deutlich bereichern. Die Gruppe
besteht momentan aus 8 Jungen und einem Mäd-
chen (4. -10. Klasse).
Wir treffen uns jeden Mittwoch im Sportlerheim
um 17:00 Uhr und lösen die erste Zeit Schach-
probleme oder spielen Partien.
Ab 18:00 Uhr spielen die Kinder am liebsten Tan-
dem. Tandem wird mit einem Partner gespielt

(also 4 Spieler), der nicht die gleiche Farbe spielt,
wie man selbst. Das Besondere beim Tandem ist,
dass man die Figuren, die mein Partner seinem
Gegner weggenommen hat, selbst auf seinem
Brett einsetzen darf. Dadurch verändert sich das
Spiel und fördert die Kreativität zusätzlich.
Wir als Schachsparte freuen uns über jedes neue
Mitglied. Zwischen 7-99 Jahren darfst du gerne
sein. Auch mit geringen oder keinen Vorkenntnis-
sen bist du herzlich willkommen.
Sascha Fröhlich, Spartenleiter

Schach

von rechts nach links: Tristan, Olli und Nico

hinten links: Florian und Michel; Bild hinten rechts: Moritz und Stella; Bild vorne links: Nico
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Trittaus Fleischspezialist bietet Ihnen

Haßler GmbH & Co. KG

Bahnhofstraße 36 • 22946 Trittau
Tel.: 04154 - 2792 u. 2091 • Fax: 70 77 38

www.fleischerei-hassler.de www.partyservice-hassler.de
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Die Karatesparte trainiert zweimal in der Woche.
Montags in der Zeit von 17:00 Uhr bis 19:30 Uhr
werden die Kinder und Erwachsenen von unserer
Trainerin, Susanne Schley, in der kleinen Sport-
halle der Hahnheideschule unterrichtet. Ihre
Söhne Daniel und Malte unterstützten sie dabei
tatkräftig. Sie haben den 4. und 5. Kyu. Frau
Schley hat den 1. DAN im Wado-Ryu/Wado-Kai.
Unsere Gruppen werden in der Stilrichtung
Wado-Ryu trainiert. Außerdem besitzt Susanne
Schley eine Lizenz für Soundkarate. Vielfach
wendet sie dieses bei unseren Anfängern an.
Beim Soundkarate wird unter anderem Musik als
Hilfsmittel eingesetzt, um gewisse Abläufe und
Techniken leichter zu erlernen. Ziel ist eine breite
motorische Grundlage zu erschaffen, sowie eine
bessere Körperwahrnehmung und längerer Kon-
zentrationsfähigkeit zu fördern, sodass ein gutes
Körperbewusstsein geschult wird.
Freitags wird in der großen Sporthalle in der Zeit
von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr trainiert. Der 4. DAN
Karatemeister, Kurt Nehlsen, der sich seit vielen
Jahren im deutschen Karatesport auf Landes-
ebene etabliert hat; steht unseren Gruppen mit
seinen überaus großen Erfahrungswerten zur
Verfügung. Sein Co-Trainer ist Ralf Rummelha-
gen. Er hat den 3. Kyu und bringt ebenfalls lang-
jährige Erfahrungen mit.
Unsere Trainer nehmen mehrfach im Jahr an ver-
schiedenen Weiterbildungen teil, um so den Un-
terricht so lebendig und abwechslungsreich wie
möglich zu gestalten. Auch in diesem Jahr hatten
wir Herrn Werner Budrus (6. DAN) zu Gast, der
Stockkampf und Selbstverteidigung lehrte.
Der all-jährliche Wado-Kai -Winterlehrgang fand
wieder in Reinbek statt. Hierbei bieten viele hoch-
graduierte Wado-Kai Trainer in drei Tagen unter-
schiedliche Lerninhalte , wie z.B. verschiedene
Katas, Selbstverteidigung, Kumite, Grundschule,
Wurf-und Hebeltechniken, etc.an.
Auch hier haben unsere Trainer teilgenommen,
Kurt Nehlsen hat außerdem selbst Kurse für Kin-
der geleitet.
Im Jahr 2013 wurde unserem Trainer Kurt außer-
dem eine besondere Ehrung zuteil. Er bekam vom
Karateverband Schleswig-Holstein die Ehren-
nadel in silber für seine langjährigen Verdienste
für unseren Sport verliehen.

Darüber sind wir natürlich sehr stolz!
Im Oktober waren wir mit unserer kompletten
Gruppe in Hamfelde zum Kegeln und natürlich
ganz wichtig, anschließendem Pommes-Essen.
Das hat sehr viel Spaß gebracht, sodass wir das
im nächsten Jahr bestimmt wiederholen werden.

Trainingszeiten
Montags (kleine Sporthalle der Hahnheideschule)
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr für Anfänger
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr für Fortgeschrittene

Freitags (große Sporthalle)
18:00 Uhr bis 19:00 Uhr für Anfänger
19:00 Uhr bis 20:00 Uhr für Fortgeschrittene

Karate
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Jugendabteilung

Auch im Jahr 2013 hat sich die gute Zusammen-
arbeit mit der Mühlau Schule bewährt. Der Zulauf
gerade bei den Jahrgängen 2003 und jünger ist
erfreulicher Weise recht hoch. So konnten wir uns
glücklich schätzen Sude Ata ( 2005 ) und Hans
Tummescheit ( 2004 ) zu gewinnen. Beide zeigen
für ihr Alter ein außergewöhnliches und tolles Ball-
gefühl für diese Sportart, wenn man bedenkt,
dass sie gerade ein halbes Jahr dabei sind.

Somit sind sie in kürzester Zeit in die Trittauer Ta-
lentförderungsgruppe aufgenommen worden, wo
bereits Brijan Christiansen – Pierre Gleichmann –
Emily Janusch – Alexander Beifus – Josephin Rik-
kert – Florenz Feistle und Hannah Ullmann sind.
Dieses Zusatztraining wird vom Landesverbands-
trainer Mirsad Fazlic geleitet.

Zur weiteren Unterstützung des Trainings konn-
ten wir außerdem Jonas Weber vom TSV
Schwarzenbek für ein Jahr gewinnen, der als
Nachfolger von Ann-Katrin Gericke beim TTVSH
ein Bundesfreiwilligen Jahr begonnen hat.

Anfang Dezember fand wieder die Talentsichtung
des Jahrgangs 2003 und jünger statt. Hier nah-
men Sude Ata, Hans Tummescheit und Brijan
Christiansen teil. Sie alle haben erfolgreich den
Tag absolviert und wurden mit einer Urkunde ge-
ehrt.

Besonders erfolgreich ist es, dass wir mehrere
Kinder zum Kreistraining entsenden und Josephin
Rickert zum Bezirkstraining.

Auf Kreisebene haben wir zur Zeit 4 Mannschaf-
ten gemeldet.
Die Schüler A mit Alexander Beifus, Emily Ja-
nusch, Brijan Christiansen und Pierre Gleich-
mann.
Die Mini Mix mit Hannah Ullmann, Sude Ata, Flo-
renz Feistle und Hans Tummescheid.

Unsere Mädchen müssen in 1. Kreisklasse der
Jungen antreten. Sie spielen in der Aufstellung:
Josephin Rickert, Alicia Polte, Alina Quelle, Luisa
Quelle und Kim Adib-Moghaddam. Im älterem
Jahrgang spielen: Jalte Christiansen, Max Hart-
kop, Melina Lahrraf und Melina Schwandt.

Alle Mannschaften nehmen sehr erfolgreich am
Punktspielbetrieb teil.

Sportliche Erfolge:

Emily Janusch: Landesrangliste in Wesselburen
7. Platz, Bezirksrangliste 1.Platz, Eulenspiegel-
turnier in Mölln 1.Platz.

Tischtennis �

v.l. Brijan Christiansen – Alexander Beifus – Pierre
Gleichmann – Hans Tummescheit – Florenz Feistle

v.l. Alicia Polte – Kim-Adib Moghaddam – Josephin
Rickert



38

Josephin Rickert Kreismeisterin der Schülerinnen
und Mädchen 1.Platz, Kim Adib-Mogghaddam
Kreismeisterschaften 2.Platz.

Bei den Landesmannschaftmeisterschaften 2013
erreichte der TSV Trittau in der Aufstellung Alina
und Luisa Quelle, Josephin Rickert und Alicia
Polte sensationell den dritten Platz.

Zu guter Letzt möchte ich mich bei Michel Ham-
memeister und Volker Janusch für die außeror-
dentliche Unterstützung beim Jugendtraining
bedanken. Ohne Euch hätten wir diese schönen
Erfolge nicht feiern können.

Hans-Jürgen Liesener
Jugendwartt

Damen und Herren

Durch zahlreiche Aktivitäten konnte der Zusam-
menhalt in der Sparte gefördert werden.
So fand unser Sommerfest, dass wir zusammen
mit den Kindern und Jugendlichen sowie ihren El-
tern feiern konnten, großen Anklang. Für die Or-
ganisation bedanke ich mich bei Laura Lütjens,
Karl-Heinz Liggesmeier und Fritz Haenning recht
herzlich.

2013 haben wir die Landesmannschaftsmeister-
schaften in der großen Sporthalle durchgeführt.
Die Ausrichtung solch großer Turniere über zwei
Tage fordert von unserer „ kleinen „ Sparte einen
hohen logistischen und persönlichen Aufwand.
Alle TT-Platten und Zubehör müssen in die große
Sporthalle transportiert werden. Auch für das leib-
liche Wohl haben wir gesorgt. Hierbei vielen Dank
an Frau Polte und Frau Rickert, die an beiden
Tagen Kaffee und Kuchen verkauft haben. Der
Erlös ging an den Förderverein für die TT-Jugend.
Auch in diesem Jahr wird die TT-Sparte die Lan-
desmeisterschaft der Schüler und Schülerinnen
am 22.02. und 23.02 ausrichten. Wir laden alle
Sportbegeisterten zu dieser hochkarätigen Ver-
anstaltung ein.
Sportlich konnte sich das Jahr 2013 sehen lassen.
Sowohl die erste als auch die zweite Mannschaft
konnten als Vizemeister aufsteigen.
Die erste Manschaft in der Aufstellung Gerd Lud-
wig, Helmut Griem, Edgar Pachert, Bernd Klasen,
Volker Janusch und Marcel Orlowsky kann auch
diese Saison mit etwas Glück aufsteigen.

Die zweite Mannschaft hatte Aufstellungssorgen
und wird auf einem guten Mittelfeldplatz in der
Aufstellung Manuela Hartkop, Michel Hammer-
meister, Karl-Heinz Liggesmeier, Fritz Haenning,
Horst Niemann, Laura Lütjens landen.
Auch unsere dritte Mannschaft befindet sich auf
einem Mittelfeldplatz.
Hier spielen Rosi Voß, Torsten Hacker, Hans Jür-
gen Liesener, Heidi Dwarfs, Mohammed Chaib,
Kerstin von Cossel, Andreas Lütjens, Bärbel Al-
brecht, Bert Brinckmann, Miriam Franke und Di-
mitios Alexiou.

Alle, die sich für Tischtennis begeistern, laden wir
recht herzlich zu unseren Trainingabenden ein.

Wir trainieren in der Sporthalle der
Hahnheide Schule an folgenden Tagen:
Dienstag 18:00–19:45 Jugend

20:00–22:00 Damen und Herren
Freitag 18:00–19:45 Jugend

20:00–22:00 Damen und Herren
Kontakt:
Jugendwart: Hans-Jürgen Liesener

04154 - 81591
kirchenmaler@t-online.de

Spartenleiter: Gerd Ludwig
04154 – 841 347
gerd.ludwig@kabelmail.de

Gerd Ludwig
Spartenleiter

v.l. Frau Polte – Frau Rickert
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Im allgemeinen wird das Schwimmen zur Erhal-
tung der körperlichen Fitness und der Gesundheit
empfohlen. Dabei zieht man innerhalb einer be-
stimmten Zeit nach Lust und Laune nur seine
Bahnen – ob in der Halle oder im Freien.

Anders jedoch ist es im Schwimmsport. Hier ver-
sucht man durch gezieltes Training eine vorgege-
bene Strecke in möglichst kurzer Zeit zu
absorbieren.

Hierfür gibt es vier Gruppen innerhalb der
Schwimmsparte.
In der sogenannten „Seepferdchengruppe“ üben
die Kleinsten – unter der Leitung von Frau Haupt
– auf einfachster Weise / teilweise auf spielerische
Art die Bewegungsabläufe der einzelnen Schwim-
marten zu erlernen.
In der Aufbau- sowie in der Leistungsgruppe die
von Herrn Haupt und Herrn Petschelies trainiert
werden, ist das Ziel, seinen Schwimmstil und die
Kondition zu verbessern.
Die letzte Gruppe sind die „Senioren“. Hier wird
unter Anleitung von Herrn Haupt jeder nach sei-
nen Vorstellungen und Möglichkeiten fachkundig
trainiert und durch abschließende Wassergymna-
stik bei Frau Haupt fit bis ins hohe Alter gehalten.

Da der Schwimmsport jedoch nicht nur aus Trai-

ning besteht können sämtliche Schwimmer auch
an Wettkämpfen teilnehmen um sich mit anderen
Schwimmern zu messen. Dazu nehmen wir re-
gelmäßig an Wettkämpfen wie im Frühjahr am
Reinfelder Sprint „um den silbernen Delphin“, dem
Nachwuchsschwimmfest des Möllner SV teil
sowie dem Oher Swim-Meeting.
Im Sommer folgte dieses Jahr dieses Jahr unser
eigenes Schwimmfest im Freibad. Da das
Schwimmfest 2012 leider ausgefallen war, waren
leider nicht soviele Schwimmer wie sonst anwe-
send. Die kleine Trittauer Leistungsgruppe konnte
mit etlichen guten persönlichen Leistungen auf
sich aufmerksam machen und in der Staffel sogar
einen Pokal in Trittau behalten.
Im August fanden die alljährlichen Kreismeister-
schaften statt, wo Laura und Luca Therese Kie-
nert, Eske und Stina Schermer, Johanna Wöhr
sowie Marco Moritz den TSV vertreten haben.
Auch hier konnten sich die Trittauer wieder mit
teilweise persönlichen Bestleistungen behaupten.

Anfang September fanden die stark besuchten
Sprintmehrkampflandesmeisterschaften statt. Zu
diesen Meisterschaften konnten sich Johanna
Wöhr und Laura Kienert qualifizieren.
Am Ende eines langen Tages sprang für beide
Schwimmerinnen Plätze im Mittelfeld in der offe-
nen Klasse heraus.

Schwimmen r
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SG Bille in Bergedorf. Hier war der TSV mit den
Schwimmer Marco Moritz sowie den Schwimme-
rinnen Laura und Luca Therese Kienert, Eske und
Stina Schermer vertreten. Durch teilweise weitere
persönlichen Bestleistungen konnten Stina Scher-
mer und Marco Moritz sogar Podestplätze errei-
chen.

Für die kleine Wettkampfgruppe kann das Jahr als
erfolgreich angesehen werden.
Wir hoffen es nächstes Jahr vielleicht noch stei-
gern zu können.

Unsere Trainingszeiten:

Im Winter trainieren die drei Jugendgruppen
immer Montags von 17 – 18.00 Uhr im Hallenbad
in Barsbüttel.
Dienstags ist Training in der Campehalle in
Trittau für alle über 10 Jahre.
Donnerstags ist Training für die Senioren von
19-20.00 Uhr in Barsbüttel.
Freitags ist Training für die Aufbau- und Lei-
stungsgruppe ab einem Alter von 10 Jahren von
18.-19.30 Uhr im Badlantic in Ahrensburg.

Im Sommer ändern sich die Trainingszeiten da
dann im Freibad Trittau trainiert wird.
Die Trainingszeiten hängen mit Öffnung des Frei-
bades am 01.05. im Schaukasten aus.
Es wäre schön wenn sich dazu einige aufraffen
könnten die Wettkampfgruppe zu unterstützen
zum einen als Schwimmer oder als Kampfrichter
sogar wer will und kann auch als Trainer in dieser
Sparte mitarbeiten. Alle sind bei uns willkommen.

Wer Interesse hat kann sich gerne beim Sparten-
leiter Eberhard Petschelies telef. melden unter
04154 707 355.

Eberhard Petschelies

Eisbaden
Trainer: Andreas Schulz
Telefon: 0 41 54 - 84 62 49

Triathlon
Ansprechpartner: Christian Obst
Telefon: 0177 - 400 28 45

Kochen neu erleben -  Küche neu erleben! 

KÜCHENSTUDIO
KETZEL

Ihr Küchenspezialist im von Trittau

Möbel Ketzel GmbH – Kirchenstraße 3
22946 Trittau – 04154/4659 

www.kueche-ketzel.de
Möbel Ketzel GmbH - Kirchenstraße 3

22946 Trittau - 04154/4659
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Bericht der Bogensparte 2013

Bogensportler, eigentlich gewohnt im Freien zu
trainieren, müssen im Winter wie auch andere
„Outdoor- Sportler“ in der Halle trainieren. Dazu
stehen uns Zeiten in der Campe-Halle und in der
Hahnheide-Halle zur Verfügung. Wenn der unge-
liebte Winter dann endlich vorbei ist,können wir
unseren Bogenplatz am ehemaligen Bahndamm
wieder für den Sommerbetrieb herrichten. Die
Maulwurfshügel werden eingeebnet,der Elektro-
zaun wieder deaktiviert und die Scheiben können
aufgestellt werden.Dann können wir nur hoffen,
das im laufenden Jahr die Vandalen unsere Stän-
der verschonen (Im Jahr 2013 mussten sechs von
zehn Ständer erneuert werden!)

Auf unserem Bogenplatz, der so idyllisch gelegen
ist,findet bis zu den Herbstferien unser Übungs-
betrieb statt und gelegentlich wird nach dem
Training auch gegrillt. Gleich nach der Saison-
eröffnung startet schon mit der Kreismeisterschaft
die Wettkampfsaison. Zwei Kreismeister, zwei 2.
und drei 3. Plätze waren in diesem Jahr die Aus-
beute. Bis zu den Sommerferien wird fleißig trai-
niert, und bis die Jugend aus den Ferien zurück
kehrt sieht der vorbeikommende Beobachter nur
die Erwachsenen auf dem Platz beim Bogen-
schießen. Der Nachwuchs greift erst danach mit
unserem 3D Turnier wieder ins Geschehen ein.
Lebensechte Plastiktiere müssen „erlegt“ werden.
Dem Gewinner winkt eine Gürtelschnalle in Form
einer Bärentatze. In diesem Jahr gewann Juri den
begehrten Preis.

Bogensport a
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Am Ende des Jahres waren die Erwachsenen
zum Kegeln im „Rio Santo“ mit anschließendem
Essen.Wir hatten viel Spaß bei den unterschied-
lichsten Techniken unserer „Kegler“.
Die Woche vor den Festtagen gehört immer dem
Weihnachtsschießen der Erwachsenen und der
Schüler.Von den Jahren übrig gebliebene Glas-
kugeln müssen als Ziele herhalten und wenn
nichts mehr übrig ist, wird gefeiert und geklönt.
So klingt das Jahr dann aus und der Kreislauf be-
ginnt von vorn.
Die Trainingszeiten in der Campe-Halle sind am
Montag von 19:30-21:30 für die Erwachsenen und
am Freitag von 15:30-17:30 für die Schüler und
Jugend.

In der Hahnheide-Halle kann die Jugend am Mitt-
woch von 17:00-18:30 trainieren.
Im Sommer können die Erwachsenen jeden Tag
trainieren, der Nachwuchs am Montag von 16:00-
18:00 und am Donnerstag von 16:00-18:00 unter
der Leitung von Peter Jürgens Tel. 04154/3716
und Martina Lohmann Tel. 04154/83630
Ab Januar steht uns, der in der Ausbildung zum
Übungsleiter befindliche Jugendliche, Timothy
Lohmann als Helfer zur Verfügung.

Als Ansprechpartner steht
der Spartenleiter und Pressewart
Peter Jürgens jederzeit zur Verfügung.
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Der Weg zu Ihrem Wunschhaus: 

Anbauten
Carports

Dachaufstockung
Dachdeckung

Energ. Sanierung
Fertighaussanierung

Holzrahmenbau

A. Johnsen 
 Zimmerei & Hausbau 
 GmbH & Co. KG 

22946 Grande 
Tel. 0 41 54 / 98 98 0 - 0 
www.zimmerei-johnsen.de 
 

• Schlüsselfertiges Bauen 
• Passivhäuser 
• Energieeffizienzhäuser 
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TSV Trittau Badminton spielt in der 1. und in
der 2. Bundesliga
Die Badmintonsparte des TSV Trittau hatte im
Jahr 2013 das erfolgreichste Jahr der Vereinsge-
schichte. Im Frühjahr gelang unserer ersten
Mannschaft der Aufstieg in die höchste deutsche
Spielklasse, die 1. Bundesliga. Und auch die

entscheidenden Gruppenspiel, ein Sieg musste
gegen TUS Schwanheim her, ansonsten wäre
das Erreichen des Halbfinals nicht mehr möglich
gewesen. Nach vielen knapp umkämpften Spie-
len reichte es leider nur zu einer 3:5 Niederlage,
für die junge Mannschaft war damit das Turnier
trotz einer super Leistung beendet.

Badminton m

zweite Mannschaft schaffte als Meister der Re-
gionalliga Nord den Aufstieg in die 2. Bundesliga
Nord. Das bedeutet, dass das kleine Dorf Trittau
in ganz Norddeutschland die erste Adresse für
Badminton ist.

Deutsche Mannschaftsmeisterschaft
U15 & U19
Als einziger Verein Deutschlands war der TSV
Trittau Badminton am Wochenende vom 03. bis
zum 05. Mai 2013 bei der Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaft in Berlin mit beiden Mann-
schaften vertreten. Sowohl in der U19er Disziplin,
als auch bei den U15ern bestand das Starterfeld
aus den acht besten Vereinen Deutschlands der
jeweiligen Altersklasse. Bereits am Freitag wurde
mit dem ersten Gruppenspiel begonnen, die junge
U15er Mannschaft konnte sich hierbei gegen das
an 2 - 4 gesetzte Team aus Hövelhof mit 5:3
durchsetzen.
Später am Tag zogen die U19er um Jonathan
Persson mit einem souveränen 7:1 Sieg nach.
Während die U15er sich am nächsten Morgen
den an 1 gesetzten Rosenheimern klar mit 7:1 ge-
schlagen geben mussten, konnten die U19er
einen weiteren 8:0 Kantersieg einholen. Am spä-
ten Nachmittag kam es für die U15er dann zu dem
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Im letzten Gruppenspiel der älteren Klasse
schaffte der TSV eine kleine Sensation. Mit 5:3
konnte der haushohe Titelfavorit aus Refrath be-
siegt werden, vor allem Jonathan Persson glänzte
dabei mit seinem Sieg gegen Jugendeuropamei-
ster Fabian Roth. Am Sonntagmorgen verlor man
dann leider das Halbfinale, im nachfolgenden
Spiel um Platz drei lief dann wieder alles nach
Plan, durch einen 5:3 Sieg wurde die Bronzeme-

daille gesichert!
Für alle Beteiligten Spieler, Eltern, Betreuer, Er-
satzspieler, Fans und Coachs hat dieses Wo-
chenende so ziemlich alles parat gehalten, was
den Badmintonsport ausmacht. Wir bedanken uns
bei allen, die uns unterstützt haben und blicken
auf ein erfolgreiches und spannendes Wochen-
ende zurück!

Kreismeisterschaften 2013 - Alle Titel
für den TSV Trittau
Lediglich in der Altersklasse U13 Jungen ging der
Kreismeister nach Bad Oldesloe, da unsere Jun-
gen zeitgleich bei einem internationalen Turnier in
Refrath waren.Alle Kinder haben super gekämpft
bis zum letzten Spiel und wurden hervorragend
von Bundesliga Coach Tanner Strehse motiviert.
Besonders hervorzuheben sind die 3-fachen
Kreismeister in Mädchen U17 Frederike Hecker,
in U15 Jungen Knut Hecker und in U15 Mädchen
Rebecca Bader.

Die Jugend des TSV Trittau Badminton
gewinnt erstmals den Pokal beim
größten deutschen Jugendturnier
Die Erfolgsserie des TSV Trittau reißt nicht mehr
ab. Nach dem Aufstieg in die 1. und 2. Bundes-
liga, dem Gewinn der Norddeutschen Mann-
schaftsmeisterschaft U19 und dem Vizetitel bei
demselben Turnier in U15 nun der nächste Titel.
Beim größten Jugendbadmintonturnier Deutsch-
lands, dem “Flora Cup”, konnte sich der TSV Trit-
tau den Gesamtsieg in der Vereinswertung mit
mehr als 30 Punkten vor Esbjerg und Neumün-
ster-Wittorf erspielen! Damit winkt dem Verein
neben dem großen Wanderpokal eine Siegprämie
von 200€. Mit vielen jungen und neuen Talenten
bespickt war man am Freitagnachmittag nach
Elmshorn angereist, um bereits die Mixed auszu-
spielen.
Nach der Übernachtung in der Schlafhalle folgte
dann am Samstag der Einzelwettkampf und am
Sonntag die Doppeldisziplin. Mit der Übergabe
des Pokals am Sonntag ging für alle beteiligten
Spieler, Coachs und Betreuer ein aufregendes
und abwechslungsreiches Wochenende zu Ende.
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Allgemeines – Badminton in Trittau
Der Grundstein für diesen Riesenerfolg wurde
vor mehr als 20 Jahren gelegt. Seit damals wird
das Training von hochqualifizierten Trainern
durchgeführt, von Anfängern bis Leistungsspie-
lern in jeder Altersklasse. Unsere Spieler sind
zwischen sieben und siebzig Jahren alt und
jeder hat die Möglichkeit mehrmals in der Woche
zu trainieren.Inzwischen stellt der TSV Trittau

sechs Seniorenmannschaften mit hauptsächlich ei-
genem Nachwuchs. Unser drittes Team spielt in der
Verbandsliga (die höchste Spielklasse Schleswig-
Holsteins). Auch in der Bezirksliga und in der Kreis-
liga (mit zwei Teams) sind wir vertreten.
Auch die Schüler und Jugend nehmen an den
Punktspielrunden teil. Dabei kann man nach nur we-
nigen Monaten im Training schon Wettkämpfe be-
streiten.

Wir danken hiermit nochmals dem Förderverein (insbesondere Kerstin Lennartz, Trittauer Reisebüro),
der dieses Turnier komplett finanziert hat.
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Ansprechpartner / Kontaktinformationen 
Vorsitzender Kim Persson Tel. 04154 4701 persson@t-online.de 

2. Vorsitzender Stefan Jacobs Tel. 04154 842487 stefan_jacobs@t-online.de 

Sportwartin Sabina Persson Tel. 04154 4701 sabinapersson@t-online.de 

Jugendwartin Sylvia Seifert Tel. 0172 4314804  Sylvia.Seifert@signal-iduna.de 

Kassenwartin Birgit Woidich Tel. 04154 85279  woidich-trittau@t-online.de 

Hobbygruppe Kim Persson Tel. 04154 4701 persson@t-online.de 

Homepage Viele weitere Informationen im Internet unter www.tsvtrittau-badminton.de 

Montag

16:00 – 18:00
Anfänger/ 

Hobby Kinder 

Trainer: Charlotte 

 

20:00 – 22:00
Leistungsgruppe 

Trainer: Tanner 

 

Dienstag

14:00 - 15:00
Schul-AG

Trainer: Lisa 

 

17:00 – 19:00 

Fortgeschrittene 

Trainer: Jonathan 

 

19:00 – 21:00 

Leistungsgruppe 

Trainer: Mads 

Mittwoch

13:30 – 15:30 

Schul-AG

Trainer: Lars/Joni 

 
16:00 - 17:00
Anfänger bis 2003 

Trainer: Lars 

 

17:00 – 19:00 

Fortgeschrittene 

Trainer: Lars 

 

20:00 – 22:00 

Leistungstraining 

Trainer: Lars 

 

20:00 – 22:00 

Hobbyrunde/ 
Erwachsene 

Trainer: Kim 

Donnerstag

17:00 – 19:00
Fortgeschrittene 

Trainer: Aleko 

 

19:00 – 21:00  
Leistungstraining 

Trainer: Aleko 

 

Freitag

15:00 – 17:00
Anfänger/ 

Hobby Kinder 

Trainer: Charlotte 

 

17:00 – 19:00 

Fortgeschrittene/ 

Leistungstraining 

Trainer: 

Ary/Meisy/Gustaf 

 

19:00 – 21:00 

Hobbyrunde/ 
Erwachsene 

 

Trainingszeiten:
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Am Anfang steht ein trauriger Anlass. Am
19.07.2013 ist unser lieber Sportfreund Dieter Char-
tee im Alter von 82 Jahren gestorben. Er schien
nach einemHerzinfarkt wieder fit wie ein Turnschuh
zu sein. Didi war nicht ein Urgestein der Sparte,
hatte sich aber schnell integriert, sich stark einge-
bracht und war mit Erfolg Übungsleiter der Mitt-
woch-Senioren. Wir werden ihn sehr vermissen.

Traurig ist auch die Tatsache, dass wir im letzten
Jahr viele Austritte im Jugendbereich hatten. Es
liegt in erster Linie an unserem Schulsystem. Die
Jugendlichen kommen spät aus der Schule, sol-
len Hausaufgaben erledigen und dann noch
Sport treiben? Das ist ein besonderes Problem
bei den älteren Jugendlichen. Sie haben zeitwei-
lig keine Zeit, am Trainingsbetrieb teilzunehmen.

Leichtathletik y

Dieter Chartee

Inger Donder (links) vom Regenbogen-Kindergarten übergibt als Dank kleine Pokale.

So habe ich große Hochachtung vor Übungsleite-
rin Silke Tilkorn, die sich nicht entmutigen lässt.

Nun zu den erfreulichen Dingen. Kathrin Gräfnitz
hat die C-Lizenz erfolgreich bestanden. Sie ist mit
vollem Engagement dabei und betreut die 6 - 9
Jährigen. Ihr zur Seite steht Alexandra Gütze, die
wir herzlich begrüssen, denn allein ist diese Ham-
melhorde nicht zu bewältigen. Leider hat bei den
C-Schülern Meike Lorenz als Übungsleiterin auf-
gehört. Das habe ich sehr bedauert. Wir bedan-
ken uns für die jahrelange Bereitschaft. Scheinbar
vertragen sich 2 Vollblüter nebeneinander nicht.
Stephanie Büttner mußte es erst alleine richten,
holte sich aber schnell mit Tochter Sophie ihre
Co-Trainerin. Stephanie bewegt viel. Mehr in
Ihrem Bericht.
Der Sparte wurde am 18.09. bei “STERNE DES
SPORTS” der 2. Preis im Kreis Stormarn verlie-
hen. Das ist eine Auszeichnung des Deutschen
olympischen Sportbundes (DOSB) und der Volks-
banken. Die Ehrung verdanken wir den Senioren,
fast identisch mit den Sportabzeichenabnehmern.
Alljährich betreuen wir das Sommersportfest des
Regenbogenkindergartens. Ich wünsche allen
Sportlern ein gesundes und erfolgreiches 2014.
Carlo Tauber

Letzte Meldung: 2013 gewannen die Trittauer
Leichtathleten von sechs möglichen Stormarnpo-
kalen zwei und zwar einmal die Senioren und ein-
mal die Schüler/innen C/D.
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Die Leistungssportgruppe

Wir bilden in unserer Sparte die Gruppe, die Wert
darauf legt, nicht nur den eigenen Körper durch
gezielte Bewegung in Form zu halten, sondern
diesen auch regelmäßig einer Leistungsüberprü-
fung zu unterziehen, und letztere nach Möglich-
keit zu verbessern. Dabei stehen wir auch
regelmäßig mit Nachbarvereinen im Vergleich.
Obwohl wir momentan leider über keine Athleten
in der 2oer-Altersklasse, der echten Leistungs-
klasse, verfügen, stehen wir doch unseren Mann
und erkämpften uns im traditionellen, jahrgangs-
übergreifenden „Stormarn-Pokal“ hinter dem lauf-
starken Spiridon Oldesloe und dem SV
Großhansdorf Platz 3. Verantwortlich waren dafür
vor allem unsere Frauen, die inzwischen eine gut
zusammen arbeitende Gruppe geworden sind. In
der Landeswertung wurde unser Verein bei den
Senioren mit fünf Meistertiteln auf dem beachtli-
chen 1o.Platz registriert. Deshalb ist es uns völlig
unverständlich, dass uns von unserer Vereins-
führung unsere Trainingszeit in der großen Sport-
halle auf eine unzureichende halbe Stunde
gekürzt wurde. Jetzt sind wir gezwungen, teil-
weise nach Hamburg auszuweichen.

Schon früh im Jahr begann unsere Saison mit

den Landes-Hallenmeisterschaften, die bei den
Leichtathleten zusammen mit Hamburg und
Mecklenburg ausgetragen wird. Lothar Müllers
deutliche Erfolge konnte man vielleicht erwarten,
aber Helmut Rieges schwer erkämpfter, hauch-
dünner 6om-Sieg überraschte selbst die Fach-
welt.

Es folgten wie immer im April die vier Trittauer
Läuferabende wenn auch diesmal mit der unan-
genehmen Überraschung, dass wir vorher eine
durchgehende Schneedecke räumen mussten.
Leif Borlinghaus (5ooom in 19:48,7 min) und An-
dreas Stähr (1500m in 5:33,3 min)vertraten die
Trittauer Farben beachtlich, und Kathrin Gräfnitz
bewies mit ansprechender Zeit (25:35 min über
5000m), dass auch Frauen auf den langen Lauf-
strecken keine schlechte Figur abgeben müssen.
Schnell folgte das bekannte Großhansdorfer
Sportfest, auf dem für uns vor allem Helmut Riege
mit zwei Siegen (100m 15,77 und 200m 31,61) in
M70 glänzte. Unsere Frauen brillierten mit einer
fast perfekten 4x100m-Staffel (M.Wingerath,
K:Gräfnitz, S:Birnbach, C.Rummelhagen). In der
Seniorenwertung stehen sie mit 61,16 sec in
Schleswig-Holstein an 1. Stelle.

Dreikampfsiegerinnen in Großhansdorf: Maren Schneider (45), Kathrin Gräfnitz (W40), Kielerin, Chri-
stina Rummelshagen, Melanie Wingerath.
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Im Laufe der Saison konnten sie ihre Form noch
weiter steigern, so dass sie das Wagnis Frauen-
Siebenkampf anpacken und erfolgreich beenden
konnten. Christina Rummelhagen konnte dabei
erstaunliche 17,6 sec im Hürdenlauf und 4,79 m
im Weitsprung erzielen, was Teilnahmeberechti-
gung für die Deutschen Seniorenmeisterschaften
bedeutet hätte, wenn diese nicht schon vorüber
gewesen wären. An diesen Meisterschaften nahm
Lothar Müller beinahe schon traditionell teil. Ob-
wohl sein Gesundheitszustand ihn vorher am
Training erheblich gehindert hatte, steigerte er
sich im Weitsprung der M75 auf recht gute 4,19m,
was ihm den 2. Platz einbrachte.

Im September half der TSV Trittau als Ausrichter
der Senioren-Kreismeisterschaft aus. Zu der
guten Beteiligung hatte er selbst ein gutes Teil
beigetragen. Unsere Frauen gewannen hier allein
16 Titel, unsere Männer 7. Karen Lastovka er-
reichte mit der Kugel fast die magische 10m-
Marke (9,83 m). Und als eigentlich alles schon

vorüber war, setzten die Trittauen noch einen
drauf und gewannen bei den Fünfkampfkreis-
meisterschaften noch einmal 4 Seniorentitel, W35
Melanie Wingerath, W40 Sabine Birnbach, M70
Gunter Schulte, M75 Lothar Müller.
2014 war eine Saison, die Lust auf mehr machte
und im Hallentraining zur Rekordbeteiligung führte
(17). Auf in die neue Saison!

Hans-Georg Both

Trainingszeit:
Mo & Mi je 18.00 Uhr, Gr. Sportplatz

Veranstaltungen in Trittau 2014
1.4. 18.00 1. Läuferabend (10000m KM)
8.4. 18.00 2. Läuferabend (5000m)
15.4. 18.00 3. Läuferabend (3000m)

17.00 (Schüler/in 1000m)
29.4. 18.00 4. Läuferabend (1500m KM)

17.00 (Schüler/in 2000m KM)
13.9. 14.00 Seniorensportfest

Alfred Gatermann: 82 Lebensjahre hindern nicht
an einem harmonischen 3000 m Lauf.

Kathrin Gräfnitz auf dem Weg zum 800 m Sieg in
feinen 2:58,5 Sek.



Senioren Gruppe
“ Allgemeinsport ”

Die Senioren haben in diesem Jahr unsere Sport-
anlagen aufgerüstet. Bei vielen Treffen hat Hein-
rich Gosch nicht nur die Hochsprunganlage
erneuert, sondern darunter liegen auch neue Mat-
ten. Bei der Erneuerung des Diskusnetzes war
Hartwig Kruse beim Einhängen verantwortlich.
Die Weitsprunganlage bekam neuen Sand. Und
unsere Gerätehäuser wurden ausgemistet.Dabei
wurden die Hürden zum Teil entsorgt und 30 Hür-
den auch durch Ersatzteile (Hersteller Uwe) für
einen Einsatz vorbereitet. Dazu waren immer
mehrere Helfer der Senioren zur Stelle. Beson-
ders hervorgetan hat sich dabei unser Gerätewart
Uwe Meißner. Er war bei allen - schätzungsweise
25 - Treffen immer dabei. Die anderen Helfer sol-
len auch nicht unerwähnt bleiben: Christian Krebs,
Lothar Müller, Alfred Gatermann, Erni Gosch und
meine Wenigkeit,sowie unser Jugendlicher Henrik
Tilkorn mit Mama Silke.

Nachdem unser Übungsleiter Didi gestorben ist,
haben wir uns neu ausgerichtet. Wir hoffen, dass
wir uns noch lange am Sport erfreuen können.
Jeden Samstag treffen wir uns um 10.30 Uhr auf
dem Parkplatz Hirschbrücke und walken 6 km
durch die Hahnheide.
Unser Training ist im Winter am Mittwoch von
18.30 - 20.00 Uhr in der Hahnheideschule und im
Sommer ab 18.00 Uhr auf dem Sportplatz.

Carlo Tauber

Hahnheide, Samstag um halb elf
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Leichtathletik Schüler/innen C
der 9 bis 11 Jährigen

In dieser Gruppe trainieren die Kinder ab einem
Alter von 9 Jahren. Hierfür treffen wir uns immer
Mittwoch in der Zeit zwischen 15 und 17 Uhr. In
den Sommermonaten wird auf dem Sportplatz
und im Gelände trainiert, in den Wintermonaten
steht uns die Sporthalle zur Verfügung.

Es wird versucht den Kindern die technischen und
läuferischen Grundlagen der Leichtathletik nahe-
zubringen und diese teils spielerisch, teils kon-
zentriert umzusetzen.
Verteilt über das ganze Jahr nehmen die Kinder
an verschieden Wettkämpfen teil
und haben in diesem Jahr sehr erfolgreich abge-
schnitten.
So wurden allein 7 Kreismeistertitel an diese
Gruppe vergeben.
Allein 3 Titel gingen davon an Tim Rummelhagen,
der im Schlagballwurf eine beachtliche Weite von
45,50m erreichte, zudem den 50m-Lauf und den
Weitsprungwettbewerb für sich entschied. Hanna
Rummelhagen gewann mit einer Weite von 32,50
ebenfalls die Wurfdisziplin.

Christoph Lewels gewann souverän in einer Zeit
von 2:46 min den 800 m Lauf.
Auch Alma Büttner, die zwar mit ihren 8 Jahren
eigentlich in die Gruppe der jüngeren gehört, aber
aufgrund ihrer Leistung mit den Größeren trainiert,
wurde Kreismeisterin über 800m in einer Zeit von
3:07 min. Fenris Pursche siegte im Schlagballwurf
mit einer Weite von 28,50.
So viele tolle Ergebnisse heizten die Athleten und
Athletinnen an auf mehr.
So gewannen sie bei den Cup Meisterschaften in
Ahrensburg den ersehnten Wanderpokal.
In der Besetzung Tim Rummelhagen, Anton
Wagg, Christoph Lewels und Kai Rommel mei-
sterten die 4 die Disziplinen Weitsprung, Schlag-
ball , 800 m und Weitsprung mit Bravour und
zeigetn sich in Höchstform.
Allen Athleten und Athletinnen einen herzlichen-
Glückwunsch zu den vollbrachten Leistungen!
Das habt Ihr super gemacht!
Auch 2014 wollen wir wieder dabei sein und die
Titel verteidigen. Also, laßt uns weiter fleißig trai-
nieren und weiterhin viel Spaß haben.
Wir freuen uns weiterhin auf eine tolle Zeit mit
Euch!!

Eure Steffi und Sophie
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Leichtathletikgruppe
der 6-9 Jährigen

Ein erfolgreiches Sportjahr 2013 liegt nun hinter
uns. Das Jahr begann im Januar mit dem Lüm-
mel- und endete im Dezember mit dem Nikolaus-
lauf. Dazwischen haben wir jede Menge tolle
Sportfeste und Wettkämpfe absolviert. Ob es die
Kreismeisterschaften in Reinbek, die Sportfeste
mit unseren Freunden aus Schönberg zusammen
oder die Waldläufe sind, können wir sehr stolz auf
unsere Jüngsten sein. Ein Blick in die Bestenliste
lohnt sich. Die Augen leuchteten auf den Sieger-
treppchen und auch dann, wenn die persönlichen
Ziele erreicht wurden. Wie sagte eines der jüng-
sten Kinder: “Endlich kann ich über Bänke sprin-
gen”. Denn damit fängt es an. Über kleine
Herausforderungen wagen wir uns an die nächst-
größeren heran und werden von Jahr zu Jahr
schneller, springen und werfen weiter. Das ist
auch unsere Motivation, jedes Training so zu ge-
stalten, dass die Kinder mit Freude und Spaß,
aber auch mit gesundem Ehrgeiz dabei sind. Sehr
wichtig ist uns die Fairness und Hilfsbereitschaft
untereinander. Siege und Niederlagen liegen dicht
beieinander und wie toll fühlt es sich an, wenn die
Kinder zueinanderstehen und sich gegenseitig
Mut machen. Zum ersten Mal haben wir in diesem
Jahr alle Disziplinen (außer Schwimmen) für das
Deutsche Sportabzeichen (DSA) absolviert. Viel
Ausdauer, Zeit und Energie wurden aufgebracht,
um auch die schwierigeren Disziplinen zu mei-
stern. Der Lohn waren viele Gold-, Silber- und
Bronzeabzeichen. Dabei danken wir Herrn Chri-
stian Krebs für sein großes Engagement.

Ein herzliches Dankeschön richten wir an Frau
Ingrid Eickmeyer, mit der wir alle eine tolle Trai-
ningszeit hatten. So waren wir alle sehr traurig,
als sie im Mai in den auf jeden Fall wohlverdien-
ten Ruhestand ging. Ich habe in den letzten Jah-
ren sehr viel von ihr gelernt und freue mich, das
nun an die Kinder weiterzugeben. Nach langer
Suche habe ich mit Alexandra Götze eine wert-
volle Unterstützung an meiner Seite hinzugewon-
nen. Zusammen freuen wir uns auf das Jahr
2014. Egal ob an der frischen Luft oder in der
Halle, wir werden unser Bestes geben, um mit
den Kindern ein erfolgreiches schönes Sportjahr
zu gestalten. Neugierige sind immer herzlich will-
kommen!
Kathrin Gräfnitz
Dienstag 16.00 bis 17.30 Uhr
Tel: 04154 / 840254
email: kathrin.graefnitz@gmx.de
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Belegungsplan Sporthalle Großenseer Straße

Montag:
15:30 - 18:00 Uhr Kunstturnen
16:00 - 18:00 Uhr Fußball 2
18:00 - 19:30 Uhr Handball GHG Hahnheide
19:30 - 20:30 Uhr LA Erwachsene 3

20:00 - 21:45 Uhr Ball- und Bewegungsspiele

Dienstag:
16:00 - 17:30 Uhr LA Schüler 3

16:00 - 21:45 Uhr Handball GHG Hahnheide

Mittwoch:
15:30 - 18:00 Uhr Kunstturnen Talentfindung
15:30 - 18:30 Uhr LA Jugend 3

18:00 - 21:45 Uhr Handball GHG Hahnheide

Donnerstag:
16:15 - 21:45 Uhr Handball GHG Hahnheide

Freitag:
15:00 - 18:00 Uhr Fußball 2
15:30 - 18:00 Uhr Kunstturnen Anfänger
18:00 - 21:45 Uhr Rhönradturnen (ab 1,40m)
18:00 - 21:00 Uhr Karate

Samstag:
10:00 - 13:00 Uhr Sondertraining Kunstturnen

Stand Januar 2014

2 Dez. - Feb.
3 Nov. - März

Um die Aktualität des Hallenplans zu gewährleisten ist es zwingend erforderlich alle Ände-
rungen schriftlich der Hallenkoordinatorin Wiebke Broscheid (w.broscheid@gmx.de) und
der TSV Trittau Geschäftsstelle anzuzeigen.
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Belegungsplan Sporthalle Hahnheide Schule

Montag:
15:30 - 17:00 Uhr Fußball 2
17:00 - 19:30 Uhr Karate
19:30 - 20:45 Uhr Damengymnastik

Dienstag:
15:30 - 16:30 Uhr Damengymnastik “50 plus”
16:30 - 17:45 Uhr Fußball 2
17:45 - 20:00 Uhr Tischtennis Jugend
20:00 - 21:45 Uhr Tischtennis Erwachsene

Mittwoch:
15:30 - 17:00 Uhr Aktiv “70 plus”
17:00 - 18:30 Uhr Bogensport Nachwuchs 3

18:30 - 20:00 Uhr LA 2

20:00 - 21:45 Uhr Turnspiele

Donnerstag:
16:30 - 18:00 Uhr Kinderturnen (ca. 7-10 Jahre)
19:00 - 20:30 Uhr Fitness Jedefrau/Jedermann
20:30 - 21:45 Uhr Forty Brothers (Männer ab 40 Jahre)

Freitag:
14:00 - 15:30 Uhr Tischtennis
15:30 - 17:45 Uhr Gruppe im Aufbau
17:45 - 20:00 Uhr Tischtennis Jugend
20:00 - 21:45 Uhr Tischtennis Erwachsene

Samstag:
14:00 - 16:00 Uhr Tischtennis

Stand Januar 2014

2 Dez. - Feb.
3 Nov. - März
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Belegungsplan Campehalle

Montag:
15:30 - 16:30 Uhr Turnen (nach Absprache)
16:30 - 17:30 Uhr Turnen (nach Absprache)
17:30 - 18:30 Uhr Fußball 2
18:30 - 19:30 Uhr Body Workout (2., 3., 4. Montag im Monat)

Dienstag:
15:00 - 16:00 Uhr Eltern-Kind Turnen (ca. 2-4 Jahre)
16:00 - 17:00 Uhr Kinderturnen (ca. 5-8 Jahre)
17:30 - 19:00 Uhr Trockentraining Schwimmer 3

Mittwoch:
15:00 - 16:00 Uhr Gymnastik für Seniorinnen
16:00 - 18:00 Uhr Geräteturnen für Anfänger ca. (6-13 Jahre)
18:00 - 19:00 Uhr Taekwondo

Donnerstag:
14:30 - 15:45 Uhr Eltern-Kind Turnen (ca. 2-4 Jahre)
15:45 - 16:45 Uhr Eltern-Kind Turnen (ca. 2-4 Jahre)
16:45 - 18:00 Uhr Kinder-/Jugendturnen (ca. 6-8 Jahre)

Freitag:
15:00 - 18:00 Uhr Bogensport Schüler 3

18:00 - 20:00 Uhr Taekwondo

Stand Januar 2014

2 Dez. - Feb.
3 Nov. - März

Poststrasse 20 · 22946 Trittau
Telefon 04154 - 85 81 - 0· info@fluegge-druck.de

O f f s e t d r u c k · E n d l o s d r u c k · D i g i t a l d r u c k

Einladungen für Familienfeiern
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Belegungsplan Sporthalle Gymnasium

Montag:
17:00 - 18:30 Uhr LA Jugend 3

16:30 - 18:00 Uhr Badminton
18:00 - 19:30 Uhr Volleyball Damen
18:30 - 20:00 Uhr Volleyball Jugend
20:00 - 21:45 Uhr Volleyball Erwachsene
20:00 - 21:45 Uhr Badminton

Dienstag:
17:00 - 21:00 Uhr Badminton

Mittwoch:
16:30 - 19:00 Uhr Badminton
20:00 - 21:45 Uhr Badminton

Donnerstag:
17:15 - 21:45 Uhr Badminton

Freitag:
15:00 - 21:45 Uhr Badminton
16:00 - 20:00 Uhr Fußball 2

Belegungsplan Kraftraum am B-Platz

Dienstag:
18:30 - 19:30 Uhr Krafttraining für Frauen

Donnerstag:
18:00 - 19:00 Uhr Krafttraining für Frauen

Sonntag:
09:45 - 10:45 Uhr Fitness und Krafttraining 3

Stand Januar 2014

2 Dez. - Feb.
3 Nov. - März
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2013 – GHG Hahnheide
GHG Hahnheide – Endlich komplett

Premiere bei der GHG Hahnheide. In dieser Sai-
son haben wir im Jugendbereich durchgehend
alle Altersklassen sowohl im männlichen als auch
im weiblichen Bereich zur Punktspielsaison an-
gemeldet. Desweiteren konnten wir im Erwach-
senenbereich 2 Herren- und 1 Damenmannschaft
melden.
Aber der Reihe nach – erst wird über die abge-
laufene Saison 2012/2013 berichtet. In dieser Sai-
son konnte die Damenmannschaft den
Klassenerhalt der Landesliga Süd vorweisen. Die
weibliche C-Jugend erarbeitete sich einen be-
achtlichen 4. Platz in der Schleswig-Holstein-Liga.
Den Kreismeistertitel erkämpfte sich die weibl. D-
Jugend souverän mit 28:0 Punkten und löste
damit das Ticket zur Vorrunde für die Landesmei-
sterschaft in Ratekau. Dort zeigten die Mädchen
eine tolle Leistung, konnten gegen Ratekau ge-
winnen und mussten leider gegen Bad Bramstedt
eine knappe Niederlage hinnehmen, was leider
das Ende einer vielversprechenden Siegesserie
war.
Unsere eigenen Turniere waren wieder einmal
sehr erfolgreich. Dank der großartigen Organisa-
tion waren einwandfreie Abläufe gesichert mit vie-
len teilnehmenden Mannschaften. Beim Turnier
„Beste Dritte“ kämpften die 3. Klassen der Grund-
schulen aus Trittau, Kuddewörde und Sandesne-
ben um die begehrten Siegershirts, die dann die
SchülerInnen aus Kuddewörde mit nach Hause
nehmen durften. Auch das Himmelfahrtturnier war
wieder gut besucht mit 21 Mannschaften. Der
Fielmann-Cup im August ist jedes Jahr wieder
eine große Herausforderung für unseren Verein.
An zwei Tagen spielten 90 Jugendmannschaften
parallel in drei Sporthallen. Bei diesem teilweise
hochklassig besetzten Turnier konnten drei GHG-

Mannschaften jeweils einen Podiumsplatz beset-
zen.
Über die Pfingstfeiertage ging es dann in Richtung
Ostsee. Mit 60 jugendlichen HandballerInnen
haben wir am Lenste-Cup teilgenommen. Hier
konnte sich die weibl. C-Jugend in ihrer Alters-
klasse den Turniersieg sichern und wurde von
allen anderen GHG-SpielerInnen jubelnd gefeiert.
Zum Abschluss ging es dann noch gemeinsam in
den Hansapark.
Nun die Neuigkeiten zur laufenden Saison:
Nachdem die Damenmannschaft zum Saison-
ende viele Abgänge und Verletzte zu verbuchen
hatte, entschied sich der Verein für einen Neuan-
fang mit einem neuen Trainer – Thies Nowacki.
Das neuformierte, junge Team tritt nun in der Lan-
desliga Süd an und hat schon einige schwarze
Punkte auf dem Konto.
Vom SV Großhansdorf wechselten zur neuen Sai-
son zwei Herrenmannschaften und eine männl. A-
Jugend zu uns, komplett mit den Trainern
Christian Hinsenkamp und Ulf Tolle. Somit konn-
ten wir unsere eigenen A-Jugendspieler inte-
grieren und unterstützen zusätzlich die Herren-
mannschaften. Für unsere männlichen Hand-
ballspieler bietet sich nun die Perspektive, auch
in Zukunft im Herrenbereich für die GHG zu spie-
len. Das macht uns richtig stolz, da erst vor 7 Jah-
ren der männliche Bereich ins Leben gerufen
wurde. Durch den Vereinswechsel spielen nun
beide Herrenmannschaften in der Kreisklasse und
haben uns schon ein spannendes und temporei-
ches Vereinsderby geboten. Der Jugendbereich
ist in diesem Jahr stark vertreten. In allen Alters-
klassen konnten wir mindestens eine Mannschaft
melden und sind nun mit 13 Jugendmannschaf-
ten in die laufende Saison gegangen. Bei den
Minis geht es bereits los, die spielerisch die Hand-
ballgrundlagen mit Claudia und Nadine lernen.
Das alles bedeutet natürlich viel Aufwand und Or-
ganisation für alle Beteiligten. Vorstand, Trainer,
Betreuer, Schiedsrichter, Kampfgericht, Eltern ….
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen ganz
herzlich, die uns im ganzen Jahr so zahlreich un-
terstützen. Jeder noch so kleine Handgriff hilft uns
und den Kindern, unsere wunderbare und doch
sehr aufwändige Sportart mit Spaß und Freude
ausüben zu können (wer also noch Lust hat zu
helfen, ist herzlich willkommen).

Handball n
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Ebenso gilt das Dankeschön unseren Sponsoren,
die uns mit Geld- und Sachspenden unterstützen.
So haben z. B. inzwischen alle Mannschaften ein
einheitliches, weißes Trikot und bei den Turnieren
freuen sich alle teilnehmenden Mannschaften
über die hochwertigen Sachpreise.
Mit unseren vielen Aktionen außerhalb der Punkt-
spielserie stärken wir den Teamgeist.
Und außerdem: Im Verein ist Sport eben doch am
schönsten !!
Also, schaut mal rein beim Training – oder schaut
mal zu bei den Punktspielen.
Wir freuen uns auf Euch !

Alle Informationen auf www.ghg-hahnheide.de
und auf facebook

1. Damen
Nachdem leider am Ende der Saison 2012/2013
einige erfahrene Spielerinnen den Handball an
den Nagel hängten oder ihr sportliches Glück wo-
anders suchten, gab es für die Saison 2013/2014
einen kompletten Neuanfang in den Damen. Mit
Thies Nowacki gab es einen neuen Trainer, der
die Aufgabe hat, eine neue Mannschaft zu formen
und das könnte auch gut umschrieben werden mit
dem Projekt „Jugend forscht:)! Da mit Jessica
Wolf (Jahrgang 89), Anna Bielfeldt (94), Eyleen
Dahms (89), Jill Saggau (90), Laura Gösch, Maike
Stapelfeldt (88), Christin Hack (85) und Liza
Bielfeldt (92) nur 8 Spielerinnen aus der Saison
12/13 noch im neuen Kader für die Saison 13/14
standen und mit Mareike Eckhardt (88), Meike
Braun (92), Henrike Broscheid (95), Inken Glunz
(94), Merle Langhoff (92), Ronja Sievers (92),

Pia Uhlenbruck (96), Ines Schwarz (92) und zu
guter Letzt Rebbeka Kraft (95) aus unserer A-Ju-
gend ebenfalls 9 Spielerinnen hinzukamen, star-
teten wir mit einer Mannschaft, die ein Durch-
schnittsalter von 21,5 Jahren hat und wohl die
jüngste Mannschaft der Landesliga Süd stellt! Alle
waren sehr gespannt, wie sich diese junge Mann-
schaft nach einer anstrengenden Vorbereitung in
der Landesliga schlagen wird. Gleich die ersten
beiden Spiele (Eichholzer SV 22:21 und TSV Tra-
vemünde 29:18) konnten gewonnen werden.
Dass die Trauben gegen die Spitzenmannschaf-
ten doch ein wenig höher hängen bekamen wir
dann gegen den VFL Geesthacht (19:31 Nieder-
lage) zu spüren. Dass uns das nicht umwirft zeig-
ten wir dann mit drei Siegen in Serie (Tills Löwen
38:24, Lübeck 93 16:15 und SV Süllfeld 29:24).
Danach mussten wir uns gegen den bis dahin un-
geschlagenen Tabellenführer VFL Bad Schwar-
tau recht deutlich mit 19:28 geschlagen geben,
um dann auswärts gegen den Aufstiegskandida-
ten Nummer 1 die HSG Kalkberg nach großem
Kampf unglücklich mit 24:28 das Nachsehen zu
haben. Aus diesen Niederlagen lernte die Mann-
schaft recht schnell und schlug dann die Mann-
schaft der SG Malente/DG mit 28:23 und steht zur
Zeit hinter den Meisterschaftsfavoriten Bad
Schwartau, HSG Kalkberg und VFL Geesthacht
auf dem 4. Tabellenplatz! Diese junge Mannschaft
hat noch so viel Potenzial und kann, wenn die
Entwicklung so weiter geht, in der Rückrunde si-
cherlich noch für die eine oder andere Überra-
schung sorgen. Wir würden uns freuen, euch ein
wenig neugierig gemacht zu haben und euch bald
mal bei einem unserer Heimspiele begrüßen zu
können. Eure Damen
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1.und 2. Herren

Die Neuen stellen sich vor!
Ein Sprichwort sagt, dass alter Wein in neuen
Schläuchen nichts Positives sei. Bei den beiden
neu formierten aktiven Männer-Mannschaften der
GHGHanhnheide trifft dies jedoch so nicht zu. Hier
handelt es sich um „alte“ Spieler”, die bei der GHG
Hahnheide ein neues zu Hause gefunden haben
und seit dieser Saison mit jeder Menge Spaß und
Freude in den Hallen in Lütjensee und Trittau für die
GHG Hahnheide auf Punkt- und Torjagd gehen.
Zunächst möchten wir uns für den herzlichen und
freundlichen Empfang hier in Hahnheide bedanken
und möchten die Gelegenheit nutzen uns vorzu-
stellen. Das Spielerpotential in diesem Jahr ist so
groß wie nie zuvor. Durch die Zusammenführung
der beiden Mannschaften, weiteren Zuwachs aus
der Jugend, von Rückkehrern und Neuinteressier-
ten, waren wir in der komfortablen Situation zwei
Mannschaften für die Saison 2013/2014melden zu
können. Dabei sollen in beiden Mannschaften
neben einem festen Stamm von erfahrenen Spie-
lern immer wieder Jugendspieler an die aktiven
Mannschaften herangeführt und integriert werden.
Neben ihren Einsätzen in der A-Jugend, sollen sie
dabei ausreichend Spielanteile in einer der beiden
aktiven Mannschaften erhalten und somit einen
leichteren Übergang vom Jugend in den aktiven Be-
reich bekommen. Trainiert werden die beiden
Mannschaften von den Großhansdorfer “Urgestei-
nen” Christian Hinsenkamp und Ulf Tolle, die sich in
diesen Funktionen schon seit vielen Jahren bewährt
und einige Erfolge einfahren konnten. Ulf Tolle greift
dabei als Spielertrainer in der zweiten Mannschaft
noch aktiv ins Spielgeschehen seiner Truppe ein.
Insgesamt haben wir in beidenMannschaften einen
Spielerkader von 19 Spielern, dazu kommen noch
die Spieler aus der A-Jugend, die den Kader der er-
sten und zweiten Mannschaft komplettieren und
ausreichend Spielanteile sammeln können. In den
beiden Mannschaften herrscht somit eine gesunde

Mischung aller Altersklassen und Spielstärken, so-
dass wir Spielern der Jugendmannschaften eine
gute Gelegenheit bieten ihre Karriere bei der GHG
Hahnheide auch nach dem Ende der Jugend in
einer der beiden Mannschaften fortzusetzen und
nicht, wie in der Vergangenheit oft passiert, zu
einem Wechsel zu anderen Vereinen gezwungen
zu werden.
Das Ziel in dieser Saison ist dabei hochgesteckt
und heißt ganz klar “Aufstieg!”. Das i-Tüpfelchen auf
der Saison wäre, wenn wir mit beiden Mannschaf-
ten in die nächst höhere Klasse aufsteigen könn-
ten. Bislang sieht das auch nicht schlecht aus. Die
erste Mannschaft kann eine makellose Bilanz von
12:0 Punkten vorweisen und grüßt mit diesem Er-
gebnis von Platz 1 in der Tabelle. Bereits am dritten
Spieltag konnte man sich im direkten Aufeinander-
treffen der beiden Mannschaften gegen die zweite
Mannschaft durchsetzen. In diesem Spiel konnte
man aber auch schon die ausgeglichene Beset-
zung der beiden Mannschaften sehen. Nach einer
völlig ausgeglichenen ersten Halbzeit konnte sich
die 1. Herrenmannschaft im zweiten Abschnitt
einen leichten Vorteil verschaffen, der dann bis zum
Schluss noch etwas ausgebaut und am Ende mit
39:32 auch ein paar Tore zu hoch ausgefallen ist.
Die weiteren Spiele konnten jeweils sehr deutlich
gewonnen werden, was sich in der Tordifferenz von
181:86 Toren nach nur sechs Spielen entsprechend
widerspiegelt. Unsere zweite Mannschaft musste
neben der Niederlage noch eine weitere unglückli-
che und völlig überflüssige Niederlage gegen
Schwarzenbek hinnehmen, sodass sie aktuell mit
6:4 Punkten auf dem dritten Platz der Kreisklasse A
verweilt.
Im Vordergrund von beiden Mannschaften, die
dienstags um 20:00 Uhr gemeinsam trainieren,
steht dabei der Spaß und die Kameradschaft. Dies
konnten die zahlreichen Zuschauer beim direkten
Aufeinandertreffen sehen, da es trotz der Tabellen-
konstellation und des knappen Spielverlaufs jeder-
zeit fair und sportlich zuging. Neben den
Trainingseinheiten in den Hallen gibt es dazu bei
vielen weiteren Aktionen ausgiebig Gelegenheit
den Spaß und die Kameradschaft zu fördern. Wir
sagen hier schon einmal herzlich DANKE für die
tolle Unterstützung, die wir von unseren Zuschau-
ern bislang erhalten haben und laden alle ein sich
die weiteren Spiele anzuschauen und die Zu-
schauerkapazitäten der Sporthallen in Lütjensee
und Trittau an ihre Grenzen zu bringen.
Stellvertretend für die 1. und 2. Mannschaft
Christian Hinsenkamp & Ulf Tolle
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Ihre Gesundheit liegt
uns am Herzen.

APOTHEKER JÖRG DIETER SCHMIDT
Poststraße 10
22946 trittau

TEL 04154 - 22 30
FAX 04154 - 83 220

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30 - 18.30 Uhr · Sa. 8.30 - 13.00 Uhr
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Weibliche Jugend A

Nach Ende der Saison 2012/2013 belegten wir
einen sehr guten 8. Platz in der Kreisoberliga.
Für die neue Saison gab es nun eine Neuerung
bei der GHG. Seit vielen Jahren des vergeblichen
Versuches, sind wir die weibliche A-Jugend und
freuen uns darüber, als Team so zusammenge-
blieben zu sein.
Da der überwiegende Teil der Mannschaft noch
B-Jugend spielen könnte, sind unsere Gegnerin-
nen teilweise 4 Jahre älter als wir.
Wir haben am Anfang der Saison viel Lehrgeld
zahlen müssen, finden uns jetzt aber immer bes-
ser in unserer Liga zurecht und haben auch schon
die ein oder anderen guten Ergebnisse erzielen
können.
Es ist jedoch eine Saison in der wir sehr viel da-
zulernen können, in Punkto Durchsetzungsver-
mögen, Passgenauigkeit und auch Spielwitz.
Wir werden den Kopf nicht in den Sand stecken
und jedes Spiel wieder von Neuem beginnen und
den Kampf annehmen, weil wir einfach Spaß am
Handball haben.
Hinzu kommt, dass dies auch 2 Sponsoren aus
Trittau nicht entgangen ist und wir uns zum Ende
des Jahres über einen neuen Trikotsatz freuen
konnten, vom VW Autohaus Peter Beckmann und
einem weiteren Sponsor.
Hierfür ein großes Dankeschön.
Zum Schluss möchten wir uns bei unseren Eltern
bedanken, die sich immer als Fahrer zur Verfü-
gung stellen und uns in der Halle tatkräftig unter-
stützen.
Wir sind im Moment 12 Spielerinnen, aber wenn
Ihr Lust habt bei uns einzusteigen, wir trainieren
immer dienstags in der Sporthalle Trittau von
19:00 – 20:30 Uhr.
Schaut doch einfach vorbei, wir freuen uns auf
Euch!!

Weibliche Jugend B

Jugendarbeit wird in der GHG Hahnheide schon
seit Jahren großgeschrieben. Dabei geht es
immer um eine langfristige und fundierte Ausbil-
dung der Jugendlichen, um später komplette
Handballerinnen hervorzubringen. So wird auch
in den Jahrgangsstufen der weiblichen B-Jugend
und der weiblichen C-Jugend gearbeitet. Mann-
schaftsübergreifend werden die großen Heraus-
forderungen der Sportart angenommen und nach
und nach erarbeitet. Diese Arbeit ist nicht auf
kurzfristige Erfolge angelegt (auch wenn diese Art
der Arbeit ihre Kritiker auf den Plan ruft). Erfolge
werde nicht in Punkten und Siegen gewertet, son-
dern im individuellen Fortschritt jeder einzelnen
Spielerin. Natürlich gibt es da auch kurzfristige, oft
nicht einkalkulierte, Rückschläge, die manchmal
nicht zu vermeiden sind aber wissend in Kauf ge-
nommen werden.

Die laufende Saison der weiblichen B-Jugend ge-
staltet sich als eine wahre Herausforderung.
Schon die Qualifikation war ein echter Marathon
und doch hat die Mannschaft sich letztendlich für
die Schleswig-Holstein-Liga qualifiziert und misst
sich mit Mannschaften aus dem gesamten Bun-
desland. Trotz einer sehr jungen Mannschaft
(ausschließlich jüngerer Jahrgang und drei Spie-
lerinnen, die eigentlich noch in der C-Jugend spie-
len können) schlägt sich das Team sehr gut in
ihrer Liga. Hervorzuheben sollte man dabei si-
cherlich auch, dass diese Arbeit und die Spiel-
weise auch für höhere Aufgaben genügen und
derzeit drei Spielerinnen der Auswahl Schleswig-
Holstein angehören.
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Otto-Hahn-Straße 10-12

22946 Trittau
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Samstag8.30 – 14.00 Uhr

Telefon: (0 4154) 7933-10 (Baumarkt)
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Weibliche Jugend C2

Die weibliche C-Jugend ist eine Mannschaft, die
sich aus sehr talentierten und trainingsfleißigen
Handballerinnen zusammensetzt, die alle eine
tolle Zukunft vor sich haben. Trotz nicht einkalku-
lierter Rückschläge in der laufenden Saison, zeigt
diese Mannschaft eine tolle Einstellung und trai-
niert ehrgeizig und konzentriert weiter. Durch diese
tollen Leistungen empfehlen sich immer wieder
Spielerinnen für die weibliche B-Jugend. So haben
schon einige ein erfolgreiches Debüt gefeiert oder
gehören sogar fast schon zum Inventar der Mann-
schaft des höheren Jahrgangs.
Alles in allem machen diese beiden Mannschaften
sehr viel Freude und zeigen, ebenso wie all die an-
deren Mannschaften in der GHG, dass Handball
eine attraktive und sehr verbindende Sportart ist.

Weibliche Jugend C 1

Das Team besteht aus nur 8 Spielerinnen, die
aber fleißig 2x/Woche trainieren und regelmäßig
Unterstützung aus der D-Jugend erhält. So
haben sich die Mädchen einen erfolgreichen
3. Tabellenplatz nach der Hinrunde erspielt und
kämpfen nun weiter in der Kreisklasse.

Weibliche Jugend D 1

Kreismeisterschafts-Triple für die GHG. Auch in
dieser Saison konnte sich die weibliche D-Jugend,
zum 3. Mal in Folge in diesem Jahrgang, am Ende
der Saison die Kreismeisterschaft sichern.Mit der
SGGlinde/Reinbek und den Tills Löwen hatten die
Mädchen starke Mitkonkurrenten, zu Beginn der
Saison beim eigenen Fielmann-Cup war man noch
auf Augenhöhe, bzw. war man noch unterlegen.
Doch durch großen Einsatzwillen und Lernbereit-
schaft jeder einzelnen Spielerin und des homoge-
nen Mannschaftsgefüges konnte die Mannschaft
sich enorm steigern und wurde verlustpunktefrei
Kreismeister. Weitere Highlights der Saison waren
ein Mental-Coaching, das Einlaufen bei den Bux-
tehuder SV und natürlich die Teilnahme an der
Landesmeisterschaft S/H. In der Vorrunde konnte
man sich nach einem engen, hart umkämpften
Spiel zu erst gegen Ratekau durchsetzen, im 2.
Spiel trafen sie auf Bad Bramstedt. Auch in diesem
Spiel glänzten die Mädchen mit ihren Stärken, dem
tollen Zweikampfverhalten und einer großartigen
kämpferischen Mannschaftsleistung. Nach einer
kappen Halbzeitführung, gaben sie das Spiel noch
aus der Hand, da der Substanzverlust aus dem er-
sten Spiel doch zu groß war und schieden damit
für die Landesmeisterschaftsendrunde aus. In der
laufenden Saison versucht die neu zusammenge-
stellte D-Jugend natürlich den Titel im Verein zu
halten, doch steht wie immer die persönliche und
spielerische Entwicklung jeder einzelnen Spielerin
und des Mannschaftsgefüges im Vordergrund.
Doch können sich auch die bisher gezeigten Er-
gebnisse sehen lassen: Nach einem ordentlichem
4. Platz im Fielmann-Cup und einem bemerkens-
wertem Sieg beim AMTV-Turnier für spielstarke
Mannschaften begann man die Saison recht
Selbstbewusst. Die ersten, sehr positiven Ergeb-
nisse geben weiter Hoffnung den Kreismeistertitel
auch in dieser Saison verteidigen zu können.
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Weibliche Jugend E

In der Saison 2012/13 traten wir erstmals seit lan-
gem mit nur 1 Mannschaft zum Spielbetrieb an.
Mit 15 Mädchen bestritten wir eine tolle Saison, in
der alle viel lernten und die wir am Ende mit einem
erfreulichen 3. Platz beenden konnten.
Zur Mannschaft gehörten: Emily, Mascha, Ehmi,
Fenja, Pia, Lisanne, Lisa, Lotta, Teresa, Marie,
Saskia, Tamara, Nina (und gelegentlich Charly
aus der D-Jugend, die uns immer mal aushalf)
sowie Co-Trainerin Mimi.
Im Mai verabschiedeten wir uns dann von 8 Mäd-
chen, die in die D-Jugend wechselten, bekamen
aber mit 2 Spielerinnen von den Minis und mehre-
ren Neuzugängen auch einige Verstärkung. So
hieß es wiederum, neue Mädchen zu integrieren,
ihnen den Handballsport nahe zu bringen und
dabei auch die „alten Küken“ weiter zu fördern und
ihr Potenzial zu entwickeln.
Unsere letzte „Tat“ vor den Sommerferien war die
Teilnahme am Turnier der SG Hamburg-Nord, das
immer wieder Spaß macht und uns einen ersten
Blick auf die Mannschaft der kommenden Saison
ermöglicht. Dieses Mal konnten wir zwar bereits
nach der Vorrunde nach Hause fahren, hatten
aber schon einige sehenswerte Aktionen unserer
Spielerinnen gesehen und freuten uns nun auf die
anstehenden Aufgaben nach den Ferien. Wir be-
suchten ein kleines aber feines Turnier des TSV
Bargteheide, wo wir allerdings eher Erfahrungen
sammelten und sehen konnten, was es bis zum
Saisonbeginn noch zu tun gab.
Gleich am nächsten Wochenende stand dann
unser hauseigener Fielmann-Cup auf dem Pro-
gramm. Auch hier zeigten unsere Mädchen, wie
viel Lust sie haben Handball zu spielen und be-
legten am Ende den 4. Platz.
Inzwischen ist die Truppe auf 19 Mädchen ange-
wachsen und so steht das Trainerteam immer wie-

Weibliche Jugend D 2

Nach der letzten Saison kam eine neue Trainerin
Heike Born – bei der GHG nicht unbekannt und in
den letzten Jahren sehr erfolgreich.
Da stand nun ein Haufen von 2001/2002 gebore-
nen Mädchen vor ihr, der schon bei der Sache
Ball werfen und fangen nicht ganz perfekt war.
Aber DAS war die Herausforderung. Es wurde viel
gedreht und verhandelt bei den Hallenzeiten und
– seit Mai haben die Mädchen nun 2x die Woche
Training.
Dienstags und donnerstags wird geprellt, gewor-
fen, gepasst und geübt. Nach nicht mal weniger
als 6 Monaten ist so eine tolle Truppe zusam-
mengewachsen. Es sind immer alle Mädchen mit
viel Eifer und Ehrgeiz dabei, und man erkennt die
Entwicklung aller Spielerinnen.
Als Coach am Dienstag ist Basti dabei, der den
Torwartmädchen ordentlich was beibringt und am
Donnerstag hat Heike fachmännische Unterstüt-
zung von Sabrina.
Den Schreiberling mache ich und kann nun nur
noch hinzufügen – es gab schon Siege in dieser
Saison und auch ein Spiel werden wir wohl nie
vergessen – 7 -7 Meter nicht verwandelt – da
müssen wir uns in der Rückrunde aber die Punkte
holen und die 7 Meter treffen!

Mir macht das alles viel Spaß, weiter so Mädels.
Eure Akki

Zur Mannschaft gehören:
Elisabeth (Eli), Saskia, Selina, Leona, Sarina, Per-
nille (Milli), Chiara (Kiki), Pia, Teresa ( Tete), Sas-
kia ( Sassi), Nina, Lisa, Lisanne und Ehmi
Trainer
Heike Born, Sabrina Neiße, Bastian Fischer
und Askild Zimmermann



67

der vor der Herausforderung, im Training allen
Spielerinnen gerecht zu werden, alle weiterzuent-
wickeln und auch in den Spielen allen Mädchen
soviel Einsatzzeit zu geben, dass sie auch unter
Wettkampfbedingungen lernen können.
Die Saison 2013/14 läuft bereits und wir haben
schon einige spannende Spiele mit Niederlagen,
Unentschieden und Siegen erlebt.
Letztendlich ist es zwar immer schön, am Ende als
Sieger aus der Halle zu gehen, doch für uns steht
dennoch die Entwicklung der Mädchen im Vorder-
grund und wir sind immer stolz darauf, wenn am
Ende der Saison alle etwas dazugelernt haben
und dem Handball treu geblieben sind!
Last but not least geht unser großer Dank an alle
Eltern, die mit Fahrdiensten, Trikots waschen und
Kuchen backen unseren „schönsten Sport der
Welt“ erst möglich machen!
Ohne euch geht es gar nicht und mit euch macht
es sowieso viel mehr Spaß!
Zur Mannschaft gehören: Finja, Emily, Kim, Me-
lodi, Marit, Fenja, Lena H., Lotta, Lena L., Antonia,
Marie, Sötje, Teetje, Jördis, Pia, Alexandra, Ta-
mara, Anouk, Saskia und Co-Trainerin Mimi
(Caro)

Männliche und weibliche F-Jugend

Spannung, Spiel und Spaß in der Trittauer Sport-
halle, bei den Handball - Minis. Jeden Donners-
tagnachmittag stürmen 16 Jungen und Mädchen
im Alter von 6-8 Jahren in die Sporthalle, um ge-
meinsam eine Stunde (16.45 – 17.45 Uhr) Sport
mit und ohne Ball zu machen. Angefangen mit
einer spielerischen Erwärmung, bei dem viel Ide-
enreichtum gefragt ist, werden dann Wurftechni-
ken mit unterschiedlichen Arten von Bällen
trainiert. Großen Gefallen haben die Kinder an den
vielfältigen Parcours, wo Koordination, Teamfä-

higkeit und Bewegungsabläufe trainiert werden.
Natürlich ist auch immer für die Kinder interessant,
wer denn wohl am schnellsten ist. Den Abschluss
des Trainings macht immer ein Spiel, wo das Ge-
lernte ausprobiert und umgesetzt werden kann.
Innerhalb einer Handballsaison fahren die Kinder
auf Spielfeste, um zu zeigen was sie gelernt haben
und um sich mit Gleichaltrigen zu messen. Im Vor-
dergrund steht stets der Spaß an der Bewegung.
Interesse geweckt, dann kommt gern vorbei.

Männliche Jugend A

Als Einheit zusammengewachsen!
Nachdem im April die Handballsparte des SV
Großhansdorf zur GHG kam, hatte man in der A-
Jugend einen sehr großen Kader mit nominell
mehr als 20 Spielern. Während in den ersten ge-
meinsamen Wochen immer 14, 15 unterschiedli-
che Jungs zum Training kamen, so hat sich jetzt,
nach einigen Absagen, der klare Kern der Mann-
schaft heraus kristallisiert. Der Zusammenschluss
der beiden Teams hat sich von Anfang an gut ent-
wickelt. Über eine sehr positive Aufnahme der
Neu-GHG´ler und gemeinsame Aktivitäten hat sich
auch abseits des Sports ein starkes Team neu ge-
funden.
Schon nach ein paar Wochen des gemeinsamen
Trainings sollte es am ersten Sommerferienwo-
chenende zu den Handballtagen nach Lübeck
gehen. Mit 10 Spielern sind wir dort angetreten
und haben es im B-Pokal bis ins Halbfinale ge-
schafft. Nicht nur im Nachhinein hat es allen viel
Spaß gebracht und den Zusammenhalt in der
Mannschaft gestärkt! Die Tage in Lübeck werden
bei uns allen unvergesslich bleiben!
Nach der Sommerpause kam dann der erste wirk-
liche Test beim heimischen Fielmann-Cup, bei
dem wir wirklich sehen wollten, was mit diesem
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Team möglich ist. Gegen Schwarzenbek und
Hamburg-Nord 2 konnten wir uns durchsetzen,
haben dann aber leider ganz knapp, aufgrund der
gegnerischen Ergebnisse und des schlechteren
Torverhältnisses, das Halbfinale verpasst. Letzt-
lich landeten wir mühelos auf dem 5. Platz, was
dann natürlich sehr ärgerlich war, da viel mehr
drinnen gewesen wäre.
In anschließenden Trainingsspielen gegen z.T. hö-
herklassige Mannschaften, die wir zwar nicht alle
gewinnen konnten, konnten wir jedoch zeigen,
welch großes Potential in uns steckt.
Seit dem 21.09. kämpfen wir nun erfolgreich im
Punktspielbetrieb um die Punkte für die Meister-
schaft. Unser Minuskonto steht noch auf „Null“,
das soll auch so bleiben!
Zuletzt traten wir im Spitzenspiel gegen die Jungs
der HSG Kalkberg aus Segeberg an. Nach einer
anfänglich ausgeglichenen Partie im ersten Durch-
gang konnten wir Dank einer geschlossen starken
Mannschaftsleistung in der zweiten Hälfte einen
am Ende deutlichen und verdienten Sieg einfah-
ren, der nicht zu Unrecht mit „Spitzenreiter, Spit-
zenreiter, hey, hey!“ von den vielen mitgereisten
Fans aus der Herrenmannschaft sowie den stets
unterstützenden Eltern kommentiert wurde. Über
das Zwischenziel „Herbstmeister“ soll das Ziel der
neu formierten Mannschaft die Meisterschaft am
Ende der Saison sein.
Bis dahin haben wir jedoch noch einen langen
Weg vor uns und würden uns daher freuen, Euch
zu unseren Heimspielen, u.a. gegen die Spitzen-
teams aus Glinde und Segeberg in heimischer
Halle, mit „Gudääär Laune“ und viel „Enerschyyy“
begrüßen zu dürfen!
Eure MJA

Männliche Jugend B

Wir sind die MJB von der GHG Hahnheide und wir
möchten einfach mal ein bisschen über uns er-
zählen.
In der letzten Saison (2012/2013) spielten wir in
der Kreisoberliga Süd der HG Lauenburg/Stor-
man.
Nachdem wir als fast komplett jüngerer Jahrgang
sind und nicht wussten, wo wir stehen, beendeten
wir die Vorrunde mit nur einer Niederlage. Also war
für die Rückrunde das Ziel Titel ausgesprochen.
Bis zum letzten Spieltag lief alles nach Plan und
wir konnten gegen die HSG Kalkberg 06 den Titel
aus eigener Kraft nach Hause holen.
Doch wie es nunmal jeder kennt, es passte gar
nichts an diesem Tag. Unsere eigene Nervosität
stand uns imWeg und auch das Quentchen Glück
fehlte uns in diesem Spiel. Somit verloren wir das
entscheidene Spiel und mussten den Kreisoberli-
gatitel nach Schwarzenbek abgeben. Naja was
solls! Nach der Saison ist vor der Saison.
Mit Pascal Schmitz und Lorenz Langbehn verließ
uns der ältere Jahrgang in Richtung A-Jugend.
Nun mehr blieben uns für die neue Saison jediglich
9 Spieler. Ein sehr kleiner Kader, aber mit großem
Siegeswillen.

Wir nehmen uns Zeit für

Ihr Gehör ...

Trittau · Poststraße 31 · Tel. 0 41 54 - 99 31 35
Bad Oldesloe · Besttorstr. 10 · Tel. 0 45 31 - 12 82 89
Glinde · Möllner Landstraße 119 · Telefon 040 - 711 411 48
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Wir spielten zur Vorbereitung auf die neue Saison
die Qualifikation für die zweit höchste Liga in der
Jugend, die Schleswig-Holstein-Liga.
Eigentlich hatte keiner damit gerechnet, annä-
hernd eine Chance zu haben, in diese Liga aufzu-
steigen. Doch die Jungs spielten ein klasse
Qualifikationsturnier nach dem anderen, sodass
wir erst in der letzten Runde ausschieden, und
somit auch in der aktuellen Saison in der Kreis-
oberliga spielen.
Um uns auf die Saison weiter vorzubereiten, fuh-
ren wir auch dieses Jahr wieder für drei Tage ins
Trainingslager nach Neuruppin, wo wir viel gear-
beitet, aber auch viel Spaß hatten.
Die Tage begannen mit morgendlichem
Schwimmtraining und endeten mit einem gemütli-
chen Beisammensein. Alle hatten eine Menge
Spaß, und somit traten wir am letzten Tag, sehr
kaputt den Rückweg an.
In heimischer Halle bereiteten wir uns dann auf die
aktuelle Saison vor. Durch neue Spielzüge und
Auftakthandlungen wollten wir einen noch attrakti-
veren Handball spielen.
Auch dieses Jahr wollen wir wieder oben angrei-
fen. Die Hinrunde wird im Kreis gespielt, wo wir auf
Mannschaften wie HSG Tills Löwen 2, VFL Geest-
hacht, TSG Wittenburg usw. treffen. Die Liga be-
steht aus 11 Mannschaften, wovon die besten vier
am Ende der Rückrunde in die Regionsliga auf-
steigen. In der Regionsliga spielen wir dann eben-
falls gegen die vier besten Mannschaften aus der
Kreisoberliga Ostsee. Heißt also, es wird eine in-
teressante Saison werden.
Kurz vor der Saison stieß Ole noch zu uns und
somit können wir Trainer auf einen Kader von 10
Spielern zurück greifen.
Die ersten Spiele der neuen Saison verliefen
genau nach unserem Geschmack und bisher hat-
ten wir keinen wirklichen Prüfstein mit dabei.
Die ersten Spiele gewannen wir mit 35:2 gegen
SC Nahe 08, 29:19 gegen TSV Bargteheide,
43:11 gegen TSV Ellerau und mit 32:20 gegen den
VFL Geesthacht.
Falls ihr uns gerne mal zusehen möchten, oder
sogar Lust bekommen habt, zum Training zu kom-
men, seid ihr jederzeit herzlich willkommen.
Wir trainieren montags von 18.00-19.30 Uhr und
am Mittwoch 20.00-21.30 Uhr in Trittau.
Unsere Mannschaft besteht aus den Jahrgängen
1997 und 1998.
Ebenfalls kannst duTermine, Infos, Spielberichte- und
Ergebnisse auf unserer eigenen Homepage finden.
www.ghg-jungs.jimdo.com

Männliche Jugend C

Die D-Jugendsaison 2012/13 beendeten wir mit
einem guten 4.Platz in der Kreisliga. Hier erreich-
ten wir 497:291 Tore und 33:11 Punkte.
Aus dieser D-Jugend gingen nun 9 Spieler in die
C-Jugend. Durch unseren einzigen 99ér im Verein
und einen Neuzugang kommen wir für die aktuelle
Saison auf 11 Spieler. Erfreulicherweise stellte
sich Phillip für ein weiteres Jahr als Co zur Verfü-
gung.
Bevor die Mannschaft in die C-Jugend überging,
besuchten wir den Bahama-Cup in Schwarzen-
bek, der gut besetzt war. Dieses versprach schöne
und spannende Spiele. Die Jungs spielten einen
sehr guten Ball, so dass wir dieses Turnier ohne
Abgabe von Punkten gewinnen konnten.
Pfingsten ging es dann als C-_Jugend nach Len-
ste. Als jüngerer Jahrgang stellten wir uns auf
schwieriger, körperbetonte Spiele ein. Dieses be-
stätigte sich und wir hakten Lenste in sportlicher
Sicht als gute Erfahrung ab. Für die Gemeinschaft
war diese Fahrt sicherlich ein Highlight für den
Verein.
In der laufenden Saison 2013/14 werden wir als
jüngerer Jahrgang sicherlich auf starke Gegner
treffen. Diese Mannschaft hat ein großes hand-
ballerisches Leistungsvermögen, so dass wir uns
gut entwickeln werden.
Es macht weiterhin große Freude, mit dieser
Mannschaft zu arbeiten. Ich hoffe sehr, dass diese
Jungs noch lange Freude an unserem Sport
haben.
Bei dieser Gelegenheit vielen Dank an alle, die
hier im Verein mitorganisieren.
Axel
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Männliche Jugend D

Die Zusammenführung von zwei Jahrgängen (hier
2001 und 2002) ist immer interessant und wirbelt
das bisherige Mannschaftsgefüge tüchtig durch-
einander. So auch hier. Zum Trainingsbeginn nach
der Vorsaison mussten sich die Jungs erst finden.
So dauerte es etwas, bis sich ein Mannschaftsge-
fühl einstellen sollte. Nach den Sommerferien
hatte sich ein Stamm von 16 Spielern gebildet, die
auf zwei Mannschaften verteilt, an unserem eige-
nen Turnier, dem Fielmann-Cup, teilnahm. Hier
wurden auch tolle Ergebnisse erzielt und ließen
auf einen guten Saisonverlauf hoffen. Wir began-
nen die Saison mit zwei klaren Siegen gegen die
Jungs aus Lauenburg und Barsbüttel. Anschlie-
ßend folgte ein schwer umkämpfter Sieg gegen
die Jungs aus Bad Oldesloe. Leider verloren wir
das nächste Spiel verdient gegen die Spieler der
Tills Löwen aus Mölln und Ratzeburg. Mitte No-
vember siegten wir dann, in unserem besten Spiel
bisher, gegen die Mannschaft von Glinde/Reinbek
1. Zur Zeit sind wir Tabellenzweiter mit 8:2 Punk-
ten und hoffen darauf, die Meisterrunde der besten
fünf Mannschaften der Kreise Stormarn und Her-
zogtum Lauenburg zu erreichen und noch die eine
oder andere Mannschaft erfolgreich zu ärgern.
Der Kader umfasst zur Zeit 18 Spieler, die ein
ganz unterschiedliches Leistungsvermögen abru-
fen können. So sind auch Neueinsteiger der Jahr-
gänge 2001 und 2002 gern gesehen. Wir
trainieren in den Wintermonaten (bis Februar)
dienstags von 17:30 Uhr – 19:00 Uhr in der Grund-

schulhalle Trittau und Donnerstags von 15:00 Uhr
bis 16:30 Uhr in Lütjensee. In den Sommermona-
ten (ab März) Dienstags von 16:00 Uhr – 17:30
Uhr in der Grundschulhalle Trittau und Donners-
tags von 16:30 Uhr – 18:00 Uhr in Lütjensee.
Weitere Info unter ulfhandball.mueller@gmx.de
oder unter 0170/6459764
Für den Bericht Ulf Müller, Trainer mD.

Männliche Jugend E
In der E-Jugend werden die Grundlagen für un-
sere Sportart gelegt. Dabei geht es weniger, um
eine taktische Ausbildung in Sachen Handball,
sondern um eine breite motorische Grundausbil-
dung. Natürlich kommt auch die Ausbildung den
ersten Handballgrundtechniken wie Werfen, Fan-
gen und Prellen nicht zu kurz. Das alles steht aber
und der großen Prämisse: Spaß am Sport und
Freude am Handball vermitteln.
Die Fortschritte messen unsere Kleinen dann auch
in Wettspielen mit anderen Mannschaften. Dabei
sind dann weniger der Sieg oder die Niederlage
von Bedeutung, sondern die individuellen Fort-
schritte eines jeden einzelnen Spielers. Diese
langfristige Ausbildung hat sich die GHG Hahn-
heide auf die Fahnen geschrieben und ist in der
Vergangenheit gut damit gefahren.
Regelmäßig am Donnerstag trainieren und spie-
len die jungen Balljäger mit 12-14 anderen Gleich-
gesinnten. Über Zugänge freuen wir uns freuen
wir uns immer wieder gerne.
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1. Herren

Hallo Sportsfreunde
Die 1. Herren der TSV Trittau belegte letzte Sai-
son einen tollen 4. Platz in der Verbandsliga Süd
/Ost. Es wurde in der Rückrunde der letzten Sai-
son ein Endspurt hingelegt, mit dem keiner ge-
rechnet hat, ausgenommen das Trainergespann
und die Mannschaft selber.
Das Ziel für die Saison 2013/2014 lautet, die letzt-
jährige Platzierung wieder zu erreichen.
Dafür wurden die Neuzugänge Karl Plichta (Ber-
gedorf West 1) , Danny Hilbert (Bergedorf 85 1),
Patrick Rösler (Rossauer SV 1), Hauke Spoth
(A.-Jugend Eichede), Daniel Lantz (Hagen Ah-
rensburg 1), Julian Ziebell (A.-Jugend Jung El-
stern), Valdrin Gyocay und Tobias Burmeister
(A.-Jugend Trittau) geholt.
Die Vorbereitung mit dem Trainingslager in Gü-
strow verlief sehr gut, bis darauf, dass wir nach
der Vorbereitung ein paar Verletzte zu verzeich-
nen hatten.
Alle Spieler waren heiß auf das 1. Punktspiel
gegen die TUS Lübeck 93. Wir wollten unbedingt
erfolgreich in die Saison starten. Der Kader war
aber sehr dünn besetzt. Wir erlebten unser
blaues Wunder und das Spiel ging nach hinten
los, 0:3 verloren. Somit war allen klar, dass wir

das nächste Spiel gewinnen mussten. Das fol-
gende Spiel wurde trotz leichter Nervosität mit 2:1
gewonnen. Natürlich wollten wir nachlegen, doch
es folgte die nächste Niederlage und schon waren
wir wieder unter Druck und es musste wieder ein
Sieg her.
Die Mannschaft legte eine kleine Serie mit 3 Sie-
gen und einem Unentschieden hin.
Es folgte aber ein Déjà-vu Erlebnis der letzten
Saison. Dort hatten wir den November in den
Sand gesetzt, diesmal sollten es die Monate Sep-
tember, Oktober und das erste Wochenende im
November sein.
5 Niederlagen, 3 Unentschieden und nur 1 Sieg,
was uns natürlich wieder zurück warf.
Danach hatten wir noch 5 Spiele bis zur Winter-
pause und ich forderte 5 Siege von der Mann-
schaft, leider wurden es nur 4 Siege und 1
Unentschieden.
Das Ziel der Rückrunde ist ganz klar definiert: Wir
wollen alles dafür tun, um Platz 4. zu erreichen.
Dafür wurde von mir ein knallhartes Vorberei-
tungsprogramm zusammen gestellt.
Wie auch letzte Saison wird es ein Wintertrai-
ningslager geben (31.1.- 2.2.).

Mit sportlichem Gruß
Trainer 1. Herren Matthias Räck

Fussball u
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1. A-Jugend

Die A-Jugend kann auf eine sehr erfolgreiche
Saison 2012/2013 zurückblicken.

Nach einer Meisterschaftssaison ohne Niederlage
und mit nur drei Unentschieden konnte am Ende
der Aufstieg in die Verbandsliga gefeiert werden.
Bemerkenswert ist, dass dieser Erfolg mit einem
vornehmlich „jungen Jahrgang“ erreicht werden
konnte.

Der Start in die Saison 2013/2014 verlief nach nur
wenigen altersbedingten Abgängen und einigen
Verstärkungen sehr vielversprechend. Nach 8
Spieltagen befand man sich mit nur einem Punkt
Rückstand auf den Spitzenreiter auf dem dritten
Tabellenplatz. Diese Freude währte aufgrund un-
glaublichen Verletzungspechs allerdings nicht
lange. Innerhalb von drei Wochen mussten zwei
Kreuzband- und zwei Bänderrisse bei absoluten
Stammspielern beklagt werden. Diese Ausfälle
waren leider nicht zu kompensieren. Die Mann-
schaft hat sich zwar weiterhin gegen drohende
Niederlagen gewehrt, ein Abrutschen ins Mittel-
feld der Tabelle konnte aber trotzdem nicht ver-
hindert werden.

Für die Rückrunde bleibt die Hoffnung auf das
Ende des Verletzungspechs und auf eine baldige
Rückkehr der angeschlagenen Spieler, damit das
letzte Jahr im Jugendfußball noch zu einem er-
freulichen Abschluß gebracht werden kann.

Trainingszeiten:

montags 20Uhr bis 21.20 Uhr

mittwochs 19.30Uhr bis 21.15 Uhr

donnerstags 19.30Uhr bis 21Uhr jeweils in Trittau

Mannschaftsverantwortliche:

Matze Burmeister, Patrick Plate, Stefan Feddern

Blumenhaus
Kubbernuß GmbH

Gf. Birgit Münster
Vorburgstraße 12

22946 Trittau
Telefon: 04154 - 26 95
Fax: 04154 - 8 32 61

Mobil: 0173 - 234 00 11

• Außergewöhnliche
Dekoration

• Florale Hochzeits-
ausstattungen

• Fachberatung -
Gartenanlagen

• Lieferservice
(auch Fleurop)

• Grabanlage und
Pflege

• Trauerfloristik
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1. B-Jugend
Saison 2012/2013

Die Rückrunde der 1. B-Jugend lief leider nicht
nach unseren Vorstellungen.
Wir ließen viele Punkte einfach liegen, so dass am
Ende nur Platz 5 in der Kreisliga Holstein heraus-
sprang. Zum Ende der Saison stellte sich die
Truppe fast von selbst auf! Es konnte nie die Ide-
alformation auflaufen und ein echter „Knipser“
fehlte auch.
Unsere Ausfahrt allerdings machte wieder großen
Spaß. Beim Top Oss-Cup in Holland zeigte das
Team allerdings ihr wahres Potential und wurde
Zweiter. Mit 17 Spielern gestartet, schrumpfte die
Truppe von Spiel zu Spiel. Selbst im Endspiel
musste einer unserer Torhüter im Feld spielen!
Trotz vieler Verletzungen kämpfte die Mannschaft
bis zum Schluss. Ein riesiges Dankeschön an
meine Männer dafür! Die Verpflegung und Ausrü-
stung hatte wieder sehr hohen Standard. Auch
der Einsatz der Eltern war wieder „bundesliga-
tauglich“. Danke.
Lothar Niemann

2. A-Jugend
Saison 2013/2014

Da die A1 (Verbandsliga) einen Kader von über
20 Mann stellte, haben wir „alte“ Fußballer bzw.
Freunde verpflichtet mit unseren übrigen 96’ern
eine 2. A-Jugend zu bilden. Die Vorrunde wurde
als 3. der KKA abgeschlossen. Wir trainierten zeit-
weise mit der 1. + 2. Herren der FSG zusammen.
Bis kurz vor Ende der Hinrunde das Verletzungs-
pech einsetzte und wir dann mit der A 1 in Trittau
zusammen trainierten. Dabei gab es keinerlei Pro-
bleme, da die Jungs sich fast alle kennen. Die
Hinrunde wurde für beide Teams gerade eben ins
Ziel gebracht! Zur Rückrunde hoffen wir wieder
auf mehr Personal, so dass es eine beruhigende
2. Saisonhälfte gibt. Unsere Tour 14` führt uns
wieder nach Barcelona! Copa Maresme wird es
Ostern sein (mit Spielbesuch im Camp Nou).

Danke an Rund-Haustechnik/Sanitär, Tankstelle
Oil-Beckmann, KME Engineering, Fielmann, För-
derkreis FSG.
Lothar Niemann

Filiale Trittau
Bahnhofstraße 42
22946 Trittau
04154.708088

Filiale Siek
Hauptstraße 1a
22962 Siek
04107. 851435

Filiale Großensee
Fritz-Berodt-Straße1b
22946 Großensee
04154. 795679

BRAAKER MÜHLE · Brot- und Backwaren GmbH
Braaker Mühle 7 · 22145 Braak

Telefon  040. 675965 0
Telefax  040. 6771044

E-Mail: baeckerei@braaker-muehle.de
www.braaker-muehle.de

DE-Öko-006DE-Öko-006
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1. B-Jugend Aktuell

Die erste B.-Jugend hat sich vor dieser Saison
neu gefunden. Nachdem sich zahlreiche Spieler
wieder dazu entschließen konnten für die SG Trit-
tau/Südstormarn aufzulaufen und den Vereinen
wieder beigetreten sind, gab es auch beim Trai-
nerteam eine neue Besetzung. Neben Co-Trainer
Andree Siever und Betreuer Sven Röttger steht
der Mannschaft in dieser Saison auch Trainer Ste-
fan Grau zur Verfügung.
Eine Zusammensetzung die bis zum heutigen Tag
auf Erfolg ausgerichtet ist. Die Mannschaft steht in
der Kreisliga Holstein auf dem zweiten Tabellen-
platz und hat nach nur einer Niederlage in 12
Spielen eine realistische Chance am Ende der

Saison die Meisterschaft und den damit verbun-
denen Sprung in die Verbandsliga zu schaffen.
Im Vergleich zu den beiden anderen Top-Teams
in der Kreisliga hat unsere Mannschaft allerdings
den wohl kleinsten Kader zur Verfügung. Neben
dem einen oder anderen Neuzugang in der Win-
terpause wird an dieser Stelle auch die Zusam-
menarbeit mit unserer 2.B.-Jugend am Ende
ausschlaggebend sein.
Im aktuellen Kader befinden sich folgende Spieler:
Yannik Blawert, Jan Ebsen, Nico Erichsen, Hen-
drik Görke, Fynn Heer, Lukas Klenke, Gerrit Leiß,
Cedric Maas, Maximilian Müller, Robert Nölling,
Bradley Revera, Leon Schilling, Adrian Schön-
beck-Zenge, Tom Schuh, Jannik Siever, Frederic
Thiedemann, Marc-Oliver Rütz

Ihre
Ga l er i e

Poststraße 32d · 22946 Trittau
Tel. 04154 / 40 66

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30 - 12.30 Uhr,

14.00 - 18.30 Uhr
Sa. 9.30 - 14.00 Uhr
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B-Juniorinnen
Schleswig-Holstein-Liga

Nach einer sehr erfolgreichen Saison 2012/2013,
hatten sich die B-Juniorinnen des TSV Trittau für
die Qualifikationspiele für die Schleswig-Holstein-
Liga angemeldet.

Nach zwei Siegen gegen den FSC Kaltenkirchen
(2:1) und SC Henstedt-Ulzburg (5:3) und einer
Niederlage gegen den Neumünster SV (3:0)
konnte sich die Mannschaft den 2. Platz in der
Qualifikationsrunde sichern. Dann hatten sie das
erste große Ziel dieser Saison erreicht: die Auf-
nahme in die Schleswig-Holstein-Liga.

Somit sind unsere Mädchen die am höchsten
spielende Mannschaft in der Fußballsparte des
TSV Trittau!

Gleich beim ersten Spiel gegen den SC Henstedt-
Ulzburg am 07.09. hat die Mannschaft einen her-
vorragenden Start in die Liga hingelegt und mit
6:1 gewonnen. Alle Tore gehen auf das Konto von
Justine Siever, die damit sofort auf Rang 1 der
Torschützenliste schnellte.

Nach Ende der Rückrunde, ist die Mannschaft
nun auf Platz 8 und hat somit die Qualifikation für
die Hallenlandesmeisterschaft knapp verpasst.
Trotzdem ist Trainer Thorsten Fürböter mit dem
Ergebnis sehr zufrieden, da die Mannschaft

immer sehr gute Leistung auf dem Platz gezeigt
hat. Nun blicken alle ganz gespannt auf die Rück-
runde.

Das letzte Highlight dieses Jahres war unsere
Weihnachtsfeier: wir nutzten das letztes Spiel
gegen den SV Frisia 03 Risum-Lindholm am
01.12. um in Niebüll in einer Jugendherberge zu
übernachten. Am Samstag zuvor waren wir in
Flensburg auf dem Weihnachtsmarkt, wo die
Mädchen auch bummeln durften, und abends
nach einem kleinen Nachtspaziergang an der
Nordsee in Dagebüll, gab es Moonlight-Bowling
in Leck. Die Stimmung war einfach großartig und
alle haben das entspannte gemeinsame Wo-
chenende sehr genossen.

Sportliche Grüße im Namen der Fußball-B-
Mädchen des TSV-Trittau

Infos und Kontaktdaten

Training
Dienstag 18.30-20.00 Uhr, B-Platz
Freitag 17.00-18.30 Uhr, Kunstrasen

Heimspiele i.d.R. Samstag, 14 Uhr 14-tägig,
Kunstrasen

Trainer Thorsten Fürböter
0174-520 94 22 oder 04154/850 55

Betreuer Karl Lenormand
0163/302 88 47 oder 04154/79 36 80
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Bargteheide
Hammoorer Weg 21 

22941 Bargteheide

Tel. 04532/2038-0

Trittau
Kirchenstraße 2

22946 Trittau 

Tel. 04154/8600-0

BAUSTOFFE
·Hochbaustoffe
·Tiefbaustoffe 
·Trockenbaustoffe
·Gartenbaustoffe
·Fenster
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SERVICE
·Lieferservice
·Schlüsseldienst*
·Kleingeräte-Verleih*
·Motorgeräte-Werkstatt*
·Farbmischservice*

BAUMARKT
·Farben
·Eisenwaren
·Werkzeuge
·Arbeitsbekleidung
·Gartenmöbel
·Haushaltswaren
und vieles mehr... 

Baustoffe • Baumarkt

Partner für Haus, Bau und Garten

HolländerHolländer

Mit uns baut man Häuser,

von der Sohle bis zum Dach!

...wir beraten
Sie gern!

www.hollaender.org

info@hollaender.org

Bauen - alles aus einer Hand
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C1 Jugend 99’ers
SG Trittau / Südstormarn

Zum 10ten Mal bereits blicken wir, das Team des
99er Jahrgangs, zusammen auf 12 Monate Fuß-
ball zurück.
Im ersten Halbjahr, damals als C2 Junioren, war
das Erreichen der Finalrunde der Hallenkreismei-
sterschaft und des Halbfinales des Stormarnpo-
kals tolle Erfolge. Als zweite Mannschaft, die
Spieler der Gegner waren fast alle 1 bis 2 Jahre
älter, hat sich unser Team wieder ganz hervorra-
gend präsentiert.
In der Pflichtspielrunde, wir starteten in der Kreis-
klasse A, wurden wir Meister und stiegen in die
Kreisliga Stormarn auf. Diese Meisterschaft war
wirklich ein schwieriges Unterfangen. Viele unse-
rer Spieler halfen häufig in der C1 aus, galt es
doch hier unseren Verbandsligaplatz zu sichern
(was auch gelang).
Wir haben dann über die Spielzeit einige Punkte
‚liegen gelassen‘, so dass es am letzten Spieltag
zu einer Art Showdown kam. Die Rollen waren
klar verteilt. Meisterschaftsanwärter gegen den
Tabellenletzten. Wir mussten aber gewinnen, um
Meister zu werden. Nach 60 Sekunden netzt Ben-
net zum 1:0 ein.

Und dann ging es los, bzw. es ging Nichts mehr.
Der Gegner glich aus. Die reguläre Spielzeit war
(lange) verstrichen. Die TSV Trainer verstanden
die Welt nicht mehr. 5te Minute der Nachspielzeit.
Aber Morten, unser Mannschaftskapitän, stochert
den Ball dann doch noch über die Linie.
Siegtreffer. Meisterschaft. Knapper geht es wohl
kaum.
Am 1. Mai nahmen wir als Team ‚Immobilienkon-
tor Nord‘ am Trittauer Volkslauf teil. In diesem
Zuge vielen Dank an Thilo Hoppenrath, dem In-
haber vom Immobilienkontor Nord. Schon viele
Jahre unterstützt er unser Team.

Ein Höhepunkt der Saison 12/13 war sicherlich
der LKB Cup in Dänemark. In der Nähe von Aal-
borg haben wir, Mitte Mai, zusammen mit Ollis
98‘ern wieder 5 tolle Tage verbracht.
Zum Ende der Saison mussten wir dann leider
noch meinen langjährigen Partner an der Seiten-
linie, Dirk Sondershausen, verabschieden. Wir
haben viel erlebt in dieser Zeit.
Hunderte Spiel- und Trainingstage, sicherlich
mehr als 70 Turniere, diverse Mannschaftsfeiern
aller Art und natürlich unsere schon legendären
Saisonabschlussfahrten. Rund 9 Jahre engagierte
Jugendarbeit.

An dieser Stelle noch einmal vielen Dank DIRK.

Das Team der ersten C-Junioren, bedankt sich bei Thilo Hoppenrath (rechts im Bild),
dem Inhaber vom Immobilienkontor Nord, für 2 Satz Aufwärmshirts.
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In der laufenden Saison spielen wir als 1. C-Ju-
nioren in der Verbandsliga Süd. Derzeit belegen
wir mit 24 Punkten, einen guten dritten Platz in
der Liga. Furios mit 5 Siegen gestartet, musste
man in den letzten Spielen der knappen Perso-
naldecke Tribut zollen. Durch Verletzungen oder
anders bedingte Absagen dezimiert, mussten wir
einige völlig unnötige Niederlagen hinnehmen.
Das Ziel bis zum Ende der Saison um die Mei-
sterschaft mitzuspielen, ist dadurch leider kaum
noch zu realisieren. Im Kreispokal haben wir aber
wieder das Halbfinale erreicht. Damit überwintern
wir jetzt seit 7 Jahren in Folge im Pokal. D.h. wir
sind in den letzten 7 Jahren immer mindestens ins
Halbfinale vorgestoßen. Auch das ist ein toller Er-
folg des Teams.

Mir bleibt nur noch ein Dankeschön auszuspre-
chen, an alle die uns unterstützen. Eltern,
Freunde und meinen beiden neuen Partnern im
Traineramt, Peter Rüffert und Hauke Spoth. Ganz
wichtig natürlich auch unsere Sponsoren. Neben
dem Immobilienkontor Nord auch an EASY Fit-
ness aus Rahlstedt ein großes Dankeschön für
die neuen Trainingsanzüge und an Fenstertech-
nik Dirk Wollin / Schüco für die neuen Trikots.
Ohne diesen Support wäre Vieles noch um eini-
ges schwieriger.

Mit sportlichen Grüßen
Aurel

C-Jugend Saison 2013/2014: Bennet André, Leon, Aurel, Janne, Patricck, Kolia, Lukas, Halit, Lucas,
Niklas, Constantin, Darijo, Yannick, Torben, Jendrik, Marius, Morten fehlt.
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2. C-Jugend 2000er

2013 – das Jahr der Veränderungen.

Noch als D-Jugend-Mannschaft erreichte man bei
den Hallenkreismeisterschaften die Endrunde und
errang mit Platz 3 die beste Platzierung als eines
Kreisligisten. Nur die Verbandsligateams von
Hagen-Ahrensburg und SV Eichede landeten vor
den Trittauer Jungs.

Auf dem Feld belegte man in der Saison
2012/2013 einen guten 4. Platz in der Kreisliga.

Nach der Saison als D-Jugend hieß es Abschied
nehmen. Martin Höfges, der die meisten Spieler
unserer Mannschaft in ihrem bisherigen Fußball-
Leben als Trainer begleitete, hing nach dieser
Saison nach 6 Jahren seinen Trainer-Job an den
Nagel.

Nach der Sommerpause hieß es das Motto:
Großes Feld, große Tore, – großer Fußball!

Als C-Jugend wird nun auf dem 11er-Feld ge-
spielt. Für die meisten Spieler war dies, genau wie
die Integration von neuen Spielern in das Team
eine recht große Umstellung. Mit einer Kader-
größe von 20 Spielern ist man gut für den laufen-
den Spielbetrieb aufgestellt.

Als junger Jahrgang starten die Jungs in der
Kreisliga Holstein: Neue Gegner und neue Sport-
stätten zwischen Bargteheide, Segeberg, Neu-
münster und Bramstedt. Besonders der Auftritt
beim VfR Neumünster im Regionallliga-Stadion
wird den Jungs sicherlich im Gedächtnis bleiben.

Die Hinserie in der Kreisliga Holstein beendet
man mit einem eher ernüchternden 9. Tabellen-
platz. In der Rückrunde will man dann mit den ge-
sammelten Erfahrungen bessere Spiele abliefern.

In der Kreispokalrunde erreichte man das Viertel-
finale und schied dann gegen den Schleswig-Hol-
stein-Ligisten SV Eichede aus.

Bei den Hallenkreismeisterschaften konnte man
die Vorrunde erfolgreich absolvieren und könnte
bei der Endrunde in Trittau die Farben des TSV
vertreten.

Die Spieler der 2. C-Jugend 2013/2014:
Julian Albert, Finn Benthien, Tom Benz, Timo Für-
böter, Brian Gedamke, Moritz Goerke, Bent
Hager, Johannes Kramer, Niko Müßig, Edwin Pa-
nier, Justin Ritterbach, Leon Engler, Tobias Bar-
gel, Dagh Heer, Benjamin Berger, Theo Krüger,
Soeren Feddern, Fabian Ganther, Tyler Sellhorn,
Lucas Müller, Niklas Baumbach.

Trainer: Olaf Benthien und Stefan Benz
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SG Südstormarn Trittau
D2-Jugend

Zu Beginn des neuen Fußballjahres nahmen wir
an einem Hallenturnier in Schwartau teil. Ohne
Niederlage konnten wir die Vergleiche mit den Lü-
becker Teams überstehen und konnten am Ende
den Turniersieg einfahren.
Ein weiteres Highlight unserer Vorbereitung auf
die HKM war wieder einmal unser eigenes Hal-
lenturnier in Lütjensee. Mit der ersten Mannschaft
des FC St. Pauli war ein echtes Topteam dabei.
In einer sehr starken Gruppe konnten wir uns trotz
einer Niederlage gegen St. Pauli für das Halbfi-
nale qualifizieren, wo wir uns gegen Barsbüttel
durchsetzen konnten. Im Finale wartete wieder
die braunweiße Mannschaft aus Hamburg – in
einem umkämpften Spiel verloren wir aber erneut.
Ende Januar fand schon die Vorrunde zur Hal-
lenkreismeisterschaft des KV Stormarn statt. Die
E2 wurde Vierter und schied leider aus. Die E1
konnte sich mit einem zweiten Platz für die End-
runde qualifizieren.
Wie im vergangenen Jahr fand dann in Oldesloe
die Endrunde statt, in der wir dann den vierten
Platz belegen konnten.

Nach dem langen Winter und einigen Trainings-
einheiten auf der Schneedecke waren wir wieder
in den Gruppen des Kreissportverbandes Stor-
marn aktiv. Beide Mannschaften mussten einige
englische Wochen absolvieren. 

Die E 1 etablierte sich sehr gut in der Kreisliga,
das beste Spiel wurde gegen Hagen 2 mit einem
6:1 belohnt. Aber es wurde schnell deutlich, dass
sie Mannschaften aus Hagen und Eichede sich
personell so verstärkt hatten, dass sie Platz 1 und
2 unter sich ausmachten. Wir hatten im letzten
Punktspiel noch ein Endspiel um Platz 3 gegen
Bargteheide, was wir mit einem klaren 5:0 für uns
entscheiden konnten.

Die E2 zeigte in der Gruppe A leider keine kon-
stanten Leistungen und wurde schließlich nur
Achter. 
Am 12.05.2012 richteten wir nun schon zum 3.
Mal ein eigenes Turnier in Grönwohld aus. Unsere
Eltern besorgten einige Sponsoren für den Ver-
kauf und die Tombola, so dass nicht nur toller
Fußball erlebt werden durfte sondern sich auch
die Mannschaftskasse etwas füllte. Vielen Dank
an dieser Stelle an alle beteiligten Helfer und
Sponsoren. 
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Die E1 sicherte sich den ersten Platz, die E2 be-
legt einen tollen fünften Platz.
Als Saisonabschlussfahrt nahmen wir an einem
großen internationalen Turnier in Worpswede teil.
Der fünfte Platz (von 24 Mannschaften) war nur
Nebensache und Spieler und Eltern hatten trotz
Übernachtung in mitgebrachten Zelten viel Spaß. 
Marko Hohn als Trainer der E2 beendete sein En-
gagement (vielen Dank an dieser Stelle für die
vielen investierten Stunden und Nerven und erst
recht vielen Dank für die vielen lustigen Fußball-
fachgespräche).
Mit der D-Jugend begann unsere erste Saison als
Spielgemeinschaft mit dem TSV Trittau. Die bis-
herige Trainingsgemeinschaft mit der E2 musste
aufgelöst werden. Die alte E1 wurde die neue D2
und trainiert nun parallel mit der D1 von Gerrit Vol-
kers in Trittau. Die alte E2 bildete mit der alten D3
aus Trittau eine neue Mannschaft.
Wir wurden super aufgenommen, bekamen von
Gerrit und Carsten Müller sehr viel Unterstützung
und den Kindern gefiel der Übergang nach Trittau
sehr gut.
In der Qualifikation haben wir als jüngerer Jahr-
gang mit vier Siegen die Qualifikation zur Kreis-
liga geschafft.

In der Kreisliga kämpfen wir nun gemeinsam mit
der D1 um die Punkte. Unsere Heimspiele tragen
wir nach wie vor in Lütjensee aus.
Zur Winterpause belegen wir in der Kreisliga als
jüngerer Jahrgang einen sehr guten 3. Platz, den
wir natürlich verteidigen möchten. Aber sollten wir
unter die besten 5 Mannschaften kommen, haben
wir unsere Erwartungen mehr als erfüllt.
Im Kreispokal haben wir dank eines souveränen
Sieges gegen Eichede/Todendorf 2 und eines
glücklichen Sieges nach Elfmeterschießen gegen
den WSV Tangstedt das Viertelfinale erreicht.

Natürlich möchte ich mich auch bei den Eltern be-
danken, die wieder großartige Turniere ausge-
richtet haben und ganz viele weitere Höhepunkte
wie z. B. die Weihnachtsfeier in der Beachhalle
Trittau organisiert haben, und bei den Sponsoren
und den Vereinen, die uns wieder toll unterstützt
und ausgerüstet haben!

Vielen Dank !

Niels Gehrken

F1-Jugend

Für die F1-Jugend des TSV Trittau verlief die Mei-
sterschaft zweigeteilt. Bis zu den Herbstferien
waren wir sehr erfolgreich und konnte alle Spiele
für uns entscheiden. Nach einigen Abgängen
mussten wir uns jedoch wieder neu aufstellen.
Das benötigt immer etwas Zeit und wir befinden
uns auf einen guten Weg. Insgesamt fehlen uns
aber noch so ca. 3 Spieler, damit wir immer zu
allen Spielen auch mit Ersatzspielern antreten
können. 
Wir haben uns auch dieses Jahr wieder zum Neu-
jahrskicken in Reinbek getroffen und selbst un-
sere Abgänge waren wieder dabei. Es freut uns,
dass sie gern in unserer Mannschaft verblieben
wären. 

Fazit: falls Mädchen oder Jungs des Jahrgangs
2005 eine tolle Mannschaft suchen, dann sind sie
bei uns genau richtig. Wir trainieren zweimal pro
Woche, im Winter sind wir in der Halle.

F1-Junioren TSV Trittau
Sven Brüggemann

Trittau´s 
größte Auswahl

an Lesespaß
für Jung und Alt!
Bücherecke S. Hagedorn

Tel. 0 41 54 - 21 85

�������������������

schneller und kostenloser
Bestellservice

E-Mail: hagedorn.trittau@freenet.de

�������������������

1000 Zeitschriftentitel vor Ort
Schul- und Bürobedarf

Raucherbedarf und LOTTO

Presse-Center S. Hagedorn
Tel. 0 41 54 - 42 31

Bahnhofstr. 7 ·  22946 Trittau
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2.F-Jugend

Nachdem die G-Jugend sich im Sommer 2012
neu aufgestellt hat und sehr erfolgreich gestartet
war, stand jetzt die Sicht auf die Weiterentwick-
lung. Auch 2013 änderte sich nicht an der Domi-
nanz der Mannschaft, die Turniere wurden
überwiegend sehr positiv bestritten. 

Nachdem die Spieler sich mit dem Nachwuchs
des FC St. Pauli messen durften, folgte unser
Ausflug nach Schackendorf. Was in 2013 noch
ohne Übernachtung stattfinden sollte, wird in 2014
nachgeholt. Wir werden in einem großen Zelt mit
allen Spieler zusammen übernachten und am fol-
genden Tag nach einem schönen Frühstück das
Turnier absolvieren.

Den Saisonabschluss als G-Jugend haben wir in
Berkenthien angetreten. Dieses war auch ein sehr
gut besetztes Turnier welches wir mit einer sehr
starken Leistung gewinnen konnten. Danach ging
es in die Sommerpause, um neue Energie für die
kommende Saison als F-Jugend zu schöpfen.

Das erste Highlight war unser eigenes Feldturnier,
hier sollte sich auch auf die neuen Verhältnisse in
der F-Jugend eingestellt werden. Hier erwies sich
der SV Siek noch als zu starker Gegner, älterer
Jahrgang und dann noch in der höchsten Staffel.

Am Ende mussten wir uns nur diesem starken
Kontrahenten geschlagen geben. Neben den
Qualifikationsspielen in der F-Jugend, welche wir
unseren Ansprüchen entsprechend absolvierten,
folgte am 25.08. ein weiterer Höhepunkt für die
Kids.

Sie durften zu AC/DC´s Hells Bells mit unserer 1.
Herren auflaufen, hier konnten die Kleinen schon
einmal die große Verbandsligaluft schnuppern,
danach folgte noch ein kleiner Kick mit unserer 1.
F-Jugend.

Dass die Saison nicht nur positive Ereignisse
hatte, mussten wir leider sehr schmerzlich erfah-
ren. Nach langer und schwerer Krankheit muss-
ten wir uns von unserem Freund Rafael ver-
abschieden. Seinen letzten Wunsch konnten wir
mit einem schönen Spielenachmittag noch erfül-
len. Nach unserem letzten Qualifikationsspiel am
21.09.2013, welches Rafael noch begeistert zu-
schaute, ist er in der folgenden Nacht sanft ein-
geschlafen. Was dieser Verlust für die Eltern und
auch uns bedeutet, können wir nicht in Worte fas-
sen. Carsten und ich sind nur stolz, dass wir Ra-
fael kennenlernen durften und ihm eine schöne
Zeit schenken konnten. Wir werden Dich vermis-
sen!
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Nach den Herbstferien begann die Hauptrunde in
unserer Staffel, welche bisher sehr positiv bestrit-
ten wurde. Um mal etwas Luft aus „höheren Re-
gionen“ schnuppern zu können, traten wir das
Hallenturnier beim TuS Hoisdorf an. Dort waren
bis auf den Delingsdorfer SV nur Mannschaften
des älteren Jahrgangs und auch aus den höheren
Staffeln vertreten. Auch wenn es nicht zum Tur-
niersieg gereicht hat, konnte man unsere Stärke
erkennen. Im Sommer waren wir noch gegen den
SV Siek chancenlos, und jetzt erreichte sie nur
mühsam ein Unentschieden gegen uns.

Noch am Freitag waren wir zur Weihnachtsfeier,
was allen sehr viel Spaß gemacht hat und am
Sonntag ging es zum Jahresabschluss zur FSG
Südstormarn. Hier hat sich schon eine kleine
Freundschaft mit der 2. F-Jugend aufgebaut, was
wir hoffentlich noch weiter forcieren können. Das
Turnier ist schnell erzählt, denn auch hier zeigten
wieder alle Spieler, warum wir zu den stärksten F-
Jugenden des jüngeren Jahrgangs in Stormarn
zählen.

Wenn wir weiterhin so konzentriert arbeiten und
auch das Erlernte in den Spielen umsetzen, dann
werden wir noch viel Spaß miteinander haben!

Fabian und Carsten
(Trainer und Betreuer 2. F-Jugend)

Eis-Café Griem
Trittau · Poststr. 33
Tel. 04154 - 24 66

VERKAUF VERMIETUNG

WERTSCHÄTZUNG KOSTENFREI

HAMBURG

STORMARN HZGT. LAUENBURG

Granderheidestraße 19 22946 Grande
Telefon 04154-708949 Fax 04154-708952

info@trappimmobilien.de www.trappimmobilien.de
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1. E Jugend
bei Borussia Dortmund
Der TSV Trittau im
größten Stadion Deutschlands

Am 25. Januar trat der BVB im heimischen SI-
GNAL IDUNA PARK zum ersten Bundesligaspiel
des Jahres 2014 an. Als Gegner war der FC
Augsburg zu Gast, als SIGNAL IDUNA Einlaufes-
korte war die E-Jugend des TSV Trittau aus
Schleswig-Holstein im Einsatz.

Das Abenteuer „SIGNAL IDUNA PARK“ begann
mit dem Eintreffen in Dortmund und dem ersten
Programmpunkt: einem Fußballspiel in der Dort-
munder Soccerworld. Auf Kunstrasen konnten die
Nachwuchskicker so direkt selbst beweisen, was
sie am runden Leder können. Nach dem Spiel
wartete schon ein reich gedeckter Mittagstisch auf
alle, um sich vor dem Einsatz im SIGNAL IDUNA
PARK entsprechend zu stärken.

Dann wurde es spannend! Am größten Stadion
Deutschlands angekommen, wurden die Nord-
deutschen von Borussia Dortmund in Empfang
genommen und die Aufgaben der Einlaufeskorte
erklärt und geübt, ehe die kleinen Kicker bereits
Stadionluft schnuppern konnten: Sie durften direkt
von der Seitenauslinie dem Aufwärmen der Profis
zuschauen und konnten dabei die gigantische At-
mosphäre des SIGNAL IDUNA PARK ein erstes
Mal auf sich wirken lassen.

Um kurz vor halb vier war dann der große Au-
genblick gekommen. Die Einlaufeskorte nahm im
Spielertunnel ihre Position ein und wartete auf die
Spieler des FC Augsburg. Sobald alle versammelt
waren, ging es unter der Führung des Schieds-
richtergespanns auf den Stadionrasen. Gemein-

sam mit den Spielern begrüßten die Nach- wuchs-
fußballer die Fans und Zuschauer und starteten
dann direkt auf ihre Plätze im Familienblock
durch, um von dort das Spiel des BVB gegen den
FC Augsburg zu verfolgen.

Doch auch mit dem Abpfiff waren die tollen Er-
lebnisse noch nicht vorüber. Vielmehr stand nach
der gemeinsamen Übernachtung in Dortmund
noch eine exklusive Stadionführung im SIGNAL
IDUNA PARK auf dem Programm, bei der die Trit-
tauer die Gelegenheit bekamen, im größten Fuß-
ballstadion Deutschlands hinter die Kulissen zu
blicken und viele spannende Fakten und Ge-
schichten zu erfahren.

Erst danach war der Einsatz als SIGNAL IDUNA
Einlaufeskorte für den TSV Trittau wirklich been-
det und es ging wieder auf die Heimreise nach
Schleswig-Holstein. Die einmaligen Erlebnisse
aus Dortmund dürften bei den Kids aber noch
sehr lange für Gesprächsstoff sorgen. 
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Unsere jüngsten Turntalente mussten in Tornesch
bei der Athletischen Norm, dem ersten Wettkampf
des Jahres, ihre Kraft, Fitness und Beweglichkeit
unter Beweis stellen. Bei diesem vom Landesver-
band SHTV ausgerichteten Wettkampf, der auch
als Landesmeisterschaft Athletik bezeichnet wird,
werden in neun Disziplinen die Grundelemente
des Gerätturnens gefordert und damit das Fun-
dament für gesunden und ästhetischen Sport ge-
legt.

Fünf Turnflöhe nahmen daran teil und alle fünf
zeigten gute, in einigen Disziplinen sogar sehr
gute Leistungen, zu Spitzenplätzen reichte es in
den stark besetzten Wettkampfgruppen aber
nicht. Sie erzielten aber alle einen Rang unter den
ersten 8. Emma Jandke und Jule Rischke (beide
Altersklasse 6) überzeugten durch ihre Leistun-
gen und kamen dafür auf das nächste Titelblatt
der Verbandszeitung des Schleswig Holsteiner
Turnverbandes.

Das „Wunder von Wedel“ (der Wettkampf war in
Wedel) schaffte unsere Kürmannschaft: Aus na-
hezu aussichtsloser Position schafften Lydia,
Lena, Lisa, Laura und Mareen noch den Klassen-
erhalt. Ein dritter Platz in der Tageswertung des
dritten und letzten Wettkampfs ließ unsere Turn-
flöhe vom achten Platz noch auf Rang sechs in
der Gesamtwertung vorrücken – das bedeutet,
dass unsere Mannschaft nicht wie befürchtet

Turnen g

Eins der Highlights 2013 war der neue AirTrack.

kommende Saison in der Verbandsliga antreten
muss, sondern weiterhin in der Landesliga star-
ten darf und nächstes Jahr vielleicht wieder in die
Oberliga aufsteigen könnte. Unsere Mannschaft
ging unbeeindruckt von der ungünstigen Aus-
gangslage in den Wettkampf, die Erinnerung an
die überwiegend schwachen Leistungen vom
September schienen unsere fünf Turnerinnen
nicht zu behindern, und so turnten sie als Mann-
schaft einen hervorragenden Wettkampf. Sie
weist mit insgesamt 10 Punkten nun sogar einen
satten Abstand von drei Punkten auf die beiden
Absteiger auf. In der Summe aller in den drei
Wettkämpfen erturnten Punkte liegen die Turn-
flöhe sogar auf Platz fünf knapp vor der TSB
Flensburg. Dazu dürfen sich unsere Mädchen
noch darüber freuen, dass sie mit 37,50 Punkten
die insgesamt höchste Bodenwertung aller acht
Teams erhielten vor den beiden Aufsteigern VfL
Pinneberg und BW 96 Schenefeld. Mareen Ja-
kobs erhielt mit 13,40 Punkten sogar die höchste
Bodennote aller Landesliga-Turnerinnen und er-
zielte das drittbeste Gesamtergebnis. Ein rundum
gelungener Landesliga Wettkampf mit einem
überraschend erfreulichen Ende für die Turnflöhe
Mareen Jakobs erzielte einen Hattrick, indem sie
das dritte Jahr in Folge in der Kür Modifiziert 3 den
Landesmeistertitel erturnte.

Über das Jahr verteilt erzielten unsere Leistungs-
turner auf Kreis und Landesebene 6 Bronzeme-
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daillen, 9 Silberplätze u. beachtliche 14 Goldtitel. 

Unsere Sorge im Eltern/Kind-Turnen nicht mehr
genügend Plätze anbieten zu können, hat sich mit
einer neuen Trainerin etwas entspannt. In Bar-
bara Bravo haben wir eine engagierte Trainerin
gewonnen die jetzt zwei zusätzlich Termine an-
bieten kann. Diese werden erfreulicherweise gut
genutzt. 

Sehr viel Spaß haben auch die Teilnehmer unse-
rer Gymnastik-Gruppen. Ihnen wird nicht nur ein
sehr abwechslungsreiches Sportprogramm gebo-
ten, die Gruppen erfreuen sich neben den
Übungsstunden auch an vielerlei Gemeinschafts-
aktivitäten wie z.B. Grillabende, Wanderungen,
Radtouren, Besuche in Erlebnisparks und ähnli-
ches. Und, wie es ein Teilnehmer treffend be-
merkte, so eine Gemeinschaft kann man nur in
einem Sportverein erleben.

Unsere vorsichtige Kalkulation der Spartenbei-
träge hat sich als richtig erwiesen. Trotz notwen-
diger Investitionen in Trainingsmaterial und lange
überfälliger Geräte haben wir ab drittem Quartal
die Spartenbeiträge senken können. Wir hoffen,

dass in den nächsten Jahren keine zusätzlichen,
nicht vorhersehbaren Kosten auf uns zukommen.

Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen Übungs-
leiter/innen und Helfern, die nach wie vor hoch
motiviert Woche für Woche ein anspruchsvolles
Programm möglich machen. Die folgenden Be-
richte aus den Gruppen bestätigen dies.

Frauke Kramm, Spartenleitung Turnen
(tsv-trittau-turnsparte@hotmail.de)

Ansprechpartner für die
verschiedenen Turnbereiche:

Röhnradturnen: 
Janin Bielfeld (janinbielfeld@web.de) 

Gerätturnen:
Doris Traxel (doris.traxel@ipindustrie.de)

Kinderturnen: vakant

Gymnastik: 
Norbert Emmrich (nemmrich@hotmail.com)
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Leistungsgruppe Kunstturnen

Leistungsriege Gerätturnen

2 – 3-mal in der Woche springen sie über den
Sprungtisch, schwingen am Stufenbarren von
Holm zu Holm, balancieren mit Sprüngen und
Akrobatik über den Schwebebalken und fliegen
mit Flick-Flacks, Salti und Schrauben über die
Tumblingbahn oder den Air Track. Damit alles so
leicht und kunstvoll aussieht, gehört natürlich ein
Kraft- und Dehnungstraining dazu. Dies alles ge-
lingt mit Ehrgeiz, Disziplin und Durchhaltevermö-
gen. Es gibt Höhen und Tiefen und immer wieder
geht es im Glitzeranzug zum Wettkampf.
Aktuell stellen wir 2 Landesmeisterinnen, 5 Kreis-
meisterinnen und konnten uns mit der Mannschaft
in der Landesliga weiterhin behaupten.
Gerätturnen ist zwar ein Einzelsport, aber bei
Mannschaftswettkämpfen gibt es auch ein ge-
genseitiges Anfeuern. Groß und Klein trainiert zu-
sammen, Hilfestellung und Korrekturen gibt es
nicht nur von der Trainerin. Haben doch auch ei-
nige Turnerinnen schon einen Trainer- oder
Kampfrichterschein.
Highlights sind immer wieder ein Trainingscamp
in der Landesturnschule in Trappenkamp, gele-
gentliche Lehrgänge im Landesleistungszentrum
in Kiel und alle 4 Jahre das Internationale Deut-

sche Turnfest. 2013 waren wir mit 15 Turnerinnen
in Mannheim und Umgebung erfolgreich unter-
wegs und hatten viel Spaß.

Antje Vollmer, Doris Traxel, Svenja Kramm, Amrei
Eggers und Antonia Hoepfner
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Kunstturnen-Talentfindung 
Wir sind die Talentfindungs-Gruppe. Für talen-
tierte Kinder bieten wir hiermit das Sprungbrett für
die Leistungsriege, je jünger die Kinder zu uns
kommen, desto größer sind die Chancen. Aber
auch ältere, talentierte Kinder trainieren bei uns. 
Unser Training findet statt Mittwochs von 15.30 -
18.00 Uhr in der großen Sporthalle.

Ein Mindestalter ist nicht vorgeschrieben.
Wenn Kinder Spaß am Turnen haben und sie es
auch ohne Eltern in der Halle aushalten, sind sie
willkommen und können gerne einmal vorbei
schauen.

Svenja Kramm, Joana Block, Antonia Hoepfner

92



93

Eltern & Kindturnen
Kinderturnen

Seit Ende November 2013  turne, spiele und
tanze ich mit den 2-4 jährigen Kindern im Eltern &
Kind Turnen und mit  den 5-8 jährigen im Kinder-
turnen.

Mein Anliegen ist es den Kindern ihre natürliche
Bewegungsfreude zu erhalten,  zu fördern und
ihnen möglichst viele Grundlagen für andere
Sportarten mit auf den Weg zu geben.

Wir bewegen uns mit Musik, an Geräten, am
Boden und in der Luft. Lernen Rhythmus, Strek-
kung, Balance und vieles mehr – spielerisch mit
Freude und Spass.

Einfach vorbeikommen und mitmachen,
Eltern & Kindturnen
jeden Dienstag von 15:00-16:00 

Kinderturnen
jeden Dienstags von 16:00-17:00 Uhr

Eure Barbara Bravo
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· Steak

· Fisch

· Pasten

geöffnet: 11.30 bis 24.00 Uhr
Mittagstisch: 11.30 bis 17.00 Uhr · ab E 6,40

Leckere Cocktail´s zu Happy Preisen
16.00 bis 19.00 Uhr und ab 21.00 Uhr

Festsaal mit Wintergarten bis 140 Personen

Vorburgstraße 8 · 22946 Trittau
Tel.: 04154 - 99 35 0 · Fax: 04154 - 99 35 29

info@hotel-lauenburger-hof.de

WWW.HOTEL-LAUENBURGER-HOF.DE
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Kinderturnen (7 - 10 Jahre)

Donnerstags, von 16.30 - 18.00 Uhr treffen sich
Mädchen und Jungen in der Halle der Hahnheide
Schule um sich zu bewegen.

Dieses ist bei uns möglich; wir turnen mit viel
Spaß an Geräten und begeistern uns bei vielen
unterschiedlichen Spielen, mit und ohne Ball, mit
laufen, klettern und hüpfen. Ausflügen, zum Bei-
spiel in die Eisdiele, ins Schwimmbad und zum
Kegeln gehören auch dazu.

Jeder kann bei uns mitmachen

Marita Heidrich
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Rhönradturnen

Rhönradturnen ist eine Sportart, die im 20 Jh. in
Deutschland ihren Anfang nahm, sich heute aber
in ganz Europa und auch Amerika uns Asien eta-
bliert hat.
In Trittau startete diese Sportart bereits vor über
27 Jahren. Anfangs hatten wir 5 Räden und über
die Jahre und der immer größeren Bekanntheit
dieser Sportart, sind es mittlerweile 15 Räder in
verschiedenen Größen.
An diesen erfreuen sich einmal wöchentlich Kin-
der in unterschiedlichen Altersgruppen.
Das Training umfasst eine reine Breitensport-
gruppe. Der Spaß und die Bewegung stehen hier
ganz im Vordergrund.
Jeder Turner startet mit einfachen Übungsfolgen,
die genau erklärt und mit Hilfestellung erarbeitet
werden. Nach und nach werden die Übungsteile
dann in der Schwierigkeit gesteigert. Es gibt dabei
festgelegte Leistungsklassen, die abhängig vom
Alter des Turners sind. Dabei werden Übungen im
Rad, sowie außerhalb des Rades geturnt. Mutige
üben darüber hinaus auch das Spiraleturnen, wo
das Rad dann wie ein Teller nach vorne kreist. 
Grundsätzlich braucht man ein gutes Körperver-
ständnis und Körperspannung ist von Vorteil. Die
Füße können mit Riemen festgeschnallt werden.
Das Gerät ist aber nicht nur für Kinder eine tolles
und oft ungewohntes Trainingsgerät. Es trauen
sich auch immer mehr Erwachsene mal eine
Runde zu drehen.  

Cassandra im “Röhnradtunnel”.

Wir freuen uns grundsätzlich immer über Interes-
sierte, die diese außergewöhnlich Sportart einmal
selbst testen wollen, allerdings ist die Teilneh-
merzahl begrenzt und wir freuen uns, über vorhe-
rige Rücksprache mit der Spartenleitung, ob
Kapazitäten vorhanden sind. Vielen Dank.
Das Trainerteam Katje Koop und Janin Bielfeld
haben mit Frauke Kramm, Pia-Milena und Lara
dankbaren Unterstützung gefunden. Grundsätz-
lich können wir aber jede helfende Hand gebrau-
chen!
Wir freuen uns auf viele spaßige und sportliche
Stunden und das es auch 2014 wieder ordentlich
“rund” geht!
Katja und Nine

Lara im Spagat. Caro turnt den Frosch.
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Body Workout 

Ein komplettes Body Workout für Frauen - Ein
rundum sorglos Paket mit viel Freude an Bewe-
gung!
Sie wollen sich bewegen und alle kleinen und gro-
ßen Gelenke wieder in Schwung bringen? Dann
sollte dieser Kurs Ihr Interesse wecken!
Auch das kommende Jahr hat einen abwechs-
lungsreichen Trainingsplan zu bieten. Für das
Jahr 2014 steht die eigene Körpermitte für das
Trainingsziel im Mittelpunkt. Wir bestehen aber
nicht nur aus Bauch-Beinen und Po! Dieser Kurs
bewegt und kräftigt von Kopf bis Fuß: Die Stunde
wird mit einem Warm-up begonnen, wo der Kör-
per auf die Bewegung vorbereitet wird. Dann fol-
gen gezielte Kräftigungs- und Dehnübungen. Der
Körper wird gestärkt und gleichzeitig geschmei-
dig. Diese Kombination kann das Körpergefühl,
die eigene Fittness und die Muskelkraft verbes-
sern.
Trainiert wird mit unterschiedlichen Kleingeräten,
wie Toning Bars, Redondo Bälle, Therabändern,
... und was uns sonst noch in der Sporthalle be-
gegnet. Es wird nicht langweilig.

Die Übungen werden angeleitet und die Hilfsmit-
tel erklärt. Während des Trainings, wird die Inten-
sität der Übungen gesteigert, so dass für jeden
Fittnesslevel etwas dabei ist.
So kann, je nach Tagesform, ein individuelles
Level gewählt werden und vor allem soll Spaß
und Freude an Bewegung geweckt werden. 
Als Motto gilt: Fordere dich, aber überfordere dich
nicht! 
Wir sind eine sympathische und sehr aufge-
schlossene Gruppe gemischten Alters. Meinen
treuen Teilnehmern möchte ich für ein sportliches,
schweißtreibendes und humorvolles Jahr 2013
danken. Ich freue mich sehr euch durch ein wei-
teres Jahr mit vielen tollen Ideen und neuen Ge-
räten zu begleiten. Bleibt alle so fröhlich und
gesund. 
Unsere Trainingszeit ist montags 18:30-19:30 Uhr
in der Campesporthalle. An jedem ersten Montag
im Monat walken alle sportbegeisterten Freiwilli-
gen durch die Hahnheide. 
Liebe Grüße
Janin Bielfeld

Unser Röhnradnachwuchs.
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Krafttraining für Frauen

Seit vielen Jahren trainieren wir im Kraftraum am
B-Platz jeden Dienstag und Donnerstag. Neben
den üblichen Kraftübungen gibt es auch Stepae-
robic, Bauch-Beine-Po oder Rückenschule. Jede
darf sich mal etwas wünschen :). Aber jedes Jahr
gibt es auch ein Highlight. 2013 sind wir von Trit-
tau über Mölln am bezaubernden Kanal entlang
nach Lübeck geradelt (siehe Foto). Dort nächtig-
ten wir in einer wunderschönen Jugendherberge
im historischen Gebäude, gingen fein italienisch
speisen und radelten am nächsten Morgen fröh-
lich wieder heimwärts, nicht ohne bei Stahmer
eine letzte Stärkung zu uns zu nehmen.
Bei “Trittau bewegt sich” und dem ein oder ande-
ren Frauenlauf sind wir immer dabei. Wir sind also
ein fröhlicher Haufen vielseitig ambitionierter
Frauen und heißen Neulinge immer herzlich will-
kommen.

Carola Burmeister

Fußpflegepraxis
Meyer

Tel. 04154 - 79 45 900

Hebbelstraße 1 · 22946 Trittau

Wir machen Hausbesuche

www.mit-hand-und-fuss-in-trittau.de
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Ball- und Bewegungsspiele

Regelmäßig treffen wir – eine kleine, agile Gruppe
Männer im Alter von 30 bis 70 – uns, um einmal
die Woche entspannt Fußball und Basketball zu
spielen.
Auch dieses Jahr haben wir eifrig dem Ball nach-
gejagt. Beim Basketball haben sich etliche Mit-
spieler enorm verbessert. So gelingt es René in
der Zwischenzeit immer wieder energisch zum
Korb zu ziehen und mit einem Korbleger abzu-
schließen. Auch die Treffsicherheit von Arno oder
Jens nimmt weiter zu. Unter dem Korb entwickelt
sich inzwischen Sven zu einem treffsicheren Cen-
terspieler. 
Alle, Männer wie Frauen, die Interesse haben, mit-
zuspielen, sind herzlich eingeladen vorbeizukom-
men. Wir treffen uns, um von 20:00 bis 22:00 Uhr
in der Großen Sporthalle. Für Fragen stehe ich
gerne unter 0157-75 26 10 99 zur Verfügung.

Hartmut Nebelung

Starting Five – Renè, Holger, Hartmut, und zweimal Jens :-)

Sven zieht zum Korb
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Damengymnastik 
mit und ohne Handgeräte

Sport ist Medizin für Körper, Geist und Seele und
hält jung, aber von nichts kommt nichts. Drum lau-
tet das Motto:

Bewege dich und habe Spaß!
Just do it

Uns hindert nichts daran, stets montags aktiv zu
sein. Um 19.30 Uhr ertönt in der Hahnheide Turn-
halle Musik, um nach einer Aufwärmphase mit
dem Körpertraining zu beginnen. Gezielt werden
Muskeln gekräftigt und gedehnt; Ausdauer, Koor-
dination und Gleichgewicht gehören ebenfalls
dazu. Entspannung schließt die Stunde ab.

Um auch außerhalb der Sporthalle die Gemein-
schaft zu stärken, fand im Herbst eine Wanderung
um den Mönchsteich statt. Den Abschluß bildete
ein gemütliches Beisammensein mit Speis`, Trank
und Spiel.

Das Foto zeigt  unseren letzten Trainingstag. Das
Jahr klingt immer in geselliger Runde mit lustigen
Geschichten, Sekt und Krapfen aus.

Ich danke meinen Damen für die jahrelange
Treue, ebenso für die Akzeptanz des stets wech-
selnden Trainingsprogrammes.

Neueinsteiger sind herzlichst willkommen. Bis
bald!

Ursula Rogall – Tel. 04154-3953

Trainingszeit: Montag 19.30 Uhr bis 20.45 Uhr
in der Hahnheide Turnhalle
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Gymnastik Gruppe Fitness 
für Jedefrau und Jedermann

Schön das es uns immer noch gibt wenn auch
jetzt, nach 14 Jahren, unsere Teilnehmerzahl
doch etwas ausgedünnt ist, neue berufliche und
persönliche Entwicklungen haben zu Verände-
rungen geführt.

Nach wie vor eröffnet Mozarts “Kleine Nachtmu-
sik” unser Aufwärmprogramm um dann in den
praktischen Teil überzuleiten mit dehnen, kräfti-
gen und entspannen. 1 1/2 Stunden lassen wir
uns Zeit für sehr abwechslungsreiches sportliches
Tun und bemühen uns jetzt auch vermehrt die
kleinen grauen Zellen zu trainieren. 

Neue Mitglieder, beiderlei Geschlechts, sind uns
willkommen, klingelt und euch wird aufgetan.
Donnerstags: 19.00 - 20.30 Uhr, Sporthalle der
Hahnheide Schule.

Norbert Emmrich, Tel: 0179 78 52 715

Jürgen Trautmann mit dem Wanderpokal für
häufigste Teilnahme und den nächst platzierten: 
Angelika Voß, Helga Kaas, Andrea Niemann.

Sommer-Radtour zu unserem ehemaligen Mitglied Werner Olde
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Damen-Gymnastik „50 Plus“

Wir treffen uns Dienstags von 15.30 - 16.30 Uhr in
der Halle der Hahnheide Schule um fit und in Be-
wegung zu bleiben. Gedächtnistraining, Reak-
tionsvermögen und Gleichgewichtsübungen ge-
hören auch zum Programm.

Poststrasse 5 / Passage · 22946 Trittau
Tel 04154 / 20 35 + 20 36 · Fax 04154 / 22 13

Wer aktiv und vital bleiben möchte kann gerne bei
uns vorbei schauen.

Marita Heidrich
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Gymnastik-Gruppe

Aktiv 70 Plus
Bewegung trotz(t) Alter

Wer möchte schon rosten, deshalb gibt es unsere
Sportgruppe jetzt schon seit drei Jahren, prima,
wer hätte das gedacht.

Wir sind alle noch hoch motiviert um unsere
Muskeln, Gelenke, Gehirn und Seele zu stärken.
Die tolle Vorbereitung unseres Trainers Norbert
Emmrich auf die 90minütliche Aktivität ist schon
notwendig um Freude und Spaß bei den Übungen
zu haben. Wir bemühen Hanteln, Thera bänder,
Ringe, Stäbe, Reifen und Bälle für die doch recht
anspruchsvollen Übungen. Aber zum Klön-
schnack zwischen den Aktivitäten reicht es immer
noch.

Der Sommerausflug zum Swingolf nach Bergrade
war ein ganz besonderes Highlight. Das gemein-
same Frühstück vor dem Spiel auf dem Golf-
platzgelände hat alles bisherige in den Schatten
gestellt. Jeder brachte etwas zum essen und trin-
ken mit und so konnten wir gestärkt, satt und fröh-
lich sportlich aktiv werden.

Zum Abschluss des sehr schönen Tages fuhren
wir zum Abendessen in die “Waldeslust” nach
Hamfelde um gemeinsam in lockerer Runde den
Tag ausklingen zu lassen.

Ich denke, dass man so eine tolle Gemeinschaft
nur im Sportverein erleben kann.

Falk Sander

Anmerkung des Übungsleiters
Seit Bestehen der Gruppe hat Falk Sander noch
keine einzige Übungsstunde versäumt und damit
endgültig den Wanderpokal für häufigste Teil-
nahme gewonnen.

Falk Sander mit den diesjährigen Absolventen
des Deutschen Sportabzeichens: Rosi Siemers
und Verena Knickrehm

Training: Mittwoch, 15.30 - 17.00 Uhr, 
Sporthalle der Hahnheide Schule

Übungsleiter: 
Norbert Emmrich, Tel 0179 78 52 715
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Radwandern

Wie in den vergangenen Jahren haben die Rad-
wanderer auch 2013 wieder in die Pedalen getre-
ten, um Trittau und Umgebung zu erkunden. Die
Touren dauern anderthalb bis zwei Stunden, es
wird nicht auf Tempo gefahren.

Wenn der Wettergott mitspielt, werden wir uns
dieses Jahr erstmals am Mittwoch 09.04. an der
Kirche bei den weißen Bänken um 18.30 Uhr
treffen und danach – bis Ende September – jede
Woche zur selben Zeit am selben Ort (auch in den
Ferien).
Wer nähere Infos haben möchte, 
kann Engeline Ihde unter 8 18 57 anrufen.

La fenêtre
FENSTER & TÜREN

Fenster KLIMA PASSIV MD90
�Bautiefe 90 mm
�Drei Dichtungen
�Thermischer Randverbund ,,Warme Kanteʼʼ
�TGS (Thermisch Getrennte Spezialkonstruktion)
�Super-Wärmeschutzglas mit 0,5Ug-Wert

(3-fach Verglasung)
22946 Trittau · Technologiepark 24

Tel. 04154/791-730 · Fax 04154/791-957
www.lafenetre.de

22946 Trittau · Technologiepark 24

Tel. 04154-791-730 · Fax 04154-791-957 · www.lafenetre.de

Mit 3-fach Glas
und Sicherheitsbeschlag!

Lassen Sie sich jetzt beraten!

NEU - Haustüren
82 mm Bautiefe!
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Gymnastikgruppe
“Forty Brothers“

Dieser Namen entstand in den 70´er Jahren des
vorigen Jahrhunderts als nur männliche Teilneh-
mer über 40 Jahren Mitglied werden konnten. Die
Gruppe ist überwiegend zusammengeblieben und
folglich mit ihr älter geworden.

Schon kurz nach der Gründung schlossen sich
Werner Oelsner und Peter Richert dieser Gruppe
an. Bis heute kommen sie wie die anderen Män-
ner gerne und pünktlich zu den Übungsabenden
und freuen sich auf das Programm und ihre Mit-
streiter.

Beim Laufen, bei Gymnastik, Rückentraining und
Ballspielen vergehen die 90 Minuten wie im Flug.
Wer dann noch Lust hat trinkt zum Abschluss ein
kühles Bier in Trittauer Gaststätten.

Wir treffen uns Donnerstags von 20.30 -22.00 Uhr
in der Turnhalle der Hahnheide Schule und wer
Lust hat kann gerne zu uns kommen, wir werden
jeden Neuzugang schnell in die Gruppe aufneh-
men.

Für Fragen steht der Übungsleiter
Dieter Vollerthun
unter Telefonnummer 04154 4756
zur Verfügung
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Unsere Schwerpunkte und Kompetenzen liegen in der Vermietung 
und im Verkauf von Wohn , Gewerbe  und Anlageimmobilien. 

Die Finanzierung Ihres Sachwertes wird von uns ebenso begleitet 
wie die Verwaltung Ihres Grundbesitzes. 

Für Ihre Immobilie sind wir mobil und zusammen mit Ihrem 
Vertrauen macht uns das für Sie zu einem zuverlässigen Partner und 

effizienten Problemlöser! 
 
 

Inh. Karolina Kitowski Ehlender 
Rahlstedter Str.92 
22149 Hamburg 

Tel:  +49 (0)40 8888 44 88 
Fax :  +49 (0)40 411 888 59 

email:  office@ke finanzmanagement.de 
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15.30 - 18.00 Hahnheidehalle
Gruppe im Aufbau

Antonia Hoepfner
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Stand: Februar 2014 Änderungen vorbehalten.
Aktualsierte Angebote finden Sie auf der Homepage der Turnsparte



Dienstag 15.00 - 16.00 Campehalle
mit Barbara Bravo

Donnerstag 14.30 - 15.45 Campehalle
15.45 - 16.45 mit Dörte Lantz

Dienstag 16.00 - 17.00 Campehalle
mit Barbara Bravo
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Body Workout

20.00 - 21.45

20.30 - 21.45
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“Zu guter Letzt”

Verloren geglaubtes kommt plötzlich
wieder ans Licht
Kam da doch im November letzten Jahres ein
Paket in der Geschäftsstelle an, dem eine TSV
Trittau Fahne mit Wappen und einem anonymen
Begleitschreiben beilag. Über den Wortlaut kann
man nur schmunzeln und die Tatsache, dass sich
hier ein gereifter, aus Sturm- und Drangjahren
entwachsener Sportler reumütig zurückmeldet,
war wohl eine schöne Überraschung zur Vor-
weihnachtszeit.
Doch nun zum originalen Wortlaut des Schrei-
bens:

Hallo,
Zunächst einmal: Sorry!
Ca. 2001 oder 2002 waren wir in Trittau betrun-
ken unterwegs. Einer von uns wollte eine
Deutschland-Fahne, er sah dann die Fahne bei
Euch und dachte, es sei eine Schleswig –Holstein
Fahne. Er legte übrigens eine echt sportliche Lei-
stung hin, da hoch zu klettern. Der Rest von uns
war dazu nicht mehr in der Lage, ein weiterer ver-
letzte sich später, als er eine Fahne am Freibad
runterholen wollte.

Später stellten wir fest, dass er sich geirrt hatte.
Eine Weile wurde die Fahne von Party zu Party
weiter gereicht/mitgenommen (Stichwort:Trink-
SportVerein…) bis sie irgendwann bei meinen El-
tern auf dem Dachboden landete, wo ich sie heute
wiedergefunden habe.
Tut mir leid, dass wir damals so einen Scheiß ge-
macht haben.

Anm.: 
Ich erinnere mich, dass unser Sportsfreund Hans
Rücklies während unserer TRILANA Aufbauak-
tionen vor vielen Jahren nach besagter Fahne
fragte und über einen längeren Zeitraum diese
vermisste, wenn irgend welche Aktionen geplant
waren. Doch dann geriet die Fahne auch bei uns
in Vergessenheit. Umso schöner, dass sie nun
wieder da ist.

Beitrag von Axel Schulz
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V i e l f a l t  i n  M e t a l l

Einbruchschutz
Fassaden

Garagentore
Geländer
Markisen
Pforten
Rolladen

Schließanlagen
Stahlbauarbeiten

Toranlagen
Torantriebe
Wintergärten

Wir gestalten Ihre
Zukunft !

Rausdorferstraße 72
22946 Trittau
Tel. 04154 / 8090-0
www.schloesser-trittau.de

M
et
al
lb
au

�
S
ch
lo
ss
er
ei

�
S
ta
hl
b
au

M
etallbau · S

chlosserei · S
tahlbau

Einbruchschutz Rollladen
Fassaden Schließanlagen
Garagentore Stahlbauarbeiten
Geländer Toranlagen
Pforten Torantrieb

Rausdorfer Str. 72 · 22946 Trittau · Tel. (0 41 54) 80 90-0
www.schloesser-trittau.de
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Der andere

Auto

Händler

BMW + MINI Service
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